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Berliner CSD:

Nach dem
Anschlag -
Trauer 
und Wut

Im Interview: Alexandra Mehdi 
und Sebastian Merkens, Spitzen-
Duo für die Linken in NRW, zur 
kommenden Landtagswahl:

„Nicht durch 
Pinkwashing 
spalten oder 
abspeisen” 
lassen” 
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Du bist individuell und verdienst 
eine HIV-Therapie, die das auch ist.

PILLe?
 spritze?

Erfahre mehr
auf www.livlife.de

 Sprich mit deinem/r Ärzt*in 
über deine Möglichkeiten.

  Was passt 
zu Dir? 
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Jetzt erst recht!
Der Anschlag beim Berliner CSD reit sich ein in eine 
Reihe von Gewalttaten gegen queere Menschen. 
Ob die Tötung von Thomas L. 2020 in Dresden 
oder die Tötung von Malte C. 2022 in Münster. Wir 
trauern um die Opfer, sind bei deren Familien und  

Freunden. Ob das Auflauern in Cruisinggebieten oder das verwüs-
ten eines queeren Zentrum wie in Mönchengladbach. Die Melde-
stelle für queerfeindliche Taten hat enorme Zuwächse registriert. 
Aufrufe von Neonazis gegen Pride-Veranstaltungen sind heute 
schon an der Tagesordnung. Nun haben auch radikale Islamisten 
Prides als Anschlagsziel ausgemacht.
Was folgt daraus? Erhöhte Sicherheitsanforderungen dürfen 
nicht bei den Vereinen abgeladen werden. Das Gewaltmonopol 
liegt beim Staat, und auch nur da ist es gut 
aufgehoben. Die Sicherheit muss von Polizei 
und Ordnungsämtern gewährleistet werden. 
Die ehrenamtlichen Akteure engagieren sich 
heute schon bis ans Ende ihrer Belastbarkeit. 
Die finanzielle Unterstützung der CSDs muss 
vom Land aufgestockt werden. Auch wenn 
die Angst mitgeht. Besucht die CSDs in Eurer 
Stadt. Lasst nicht zu, dass unsere Feinde 
einen Sieg davontragen.

Der Innenminister von NRW, Herbert Reul, hat dieses Jahr zum 
ersten Mal einen CSD besucht und war bereit, uns sein erstes 
Interview mit einem queeren Magazin zu geben. Der Minister ist 
bekannt für klare Antworten. Unsere Fragen zur aktuellen Sicher-
heitssituation für queere Menschen und seine Antworten sind zu 
lesen auf Seite 7.

Der Landtagswahlkampf 2027 wirft seine Schatten voraus. Alexan-
dra Mehdi und Sebastian Merkens treten dabei als gemeinsames 
Spitzenduo für diese Wahl für die Linke an. Anlass für uns, die 
beiden zu ihrer aktuellen Lagebeurteilung und zu ihren queerpoli-
tischen Zielsetzungen zu befragen. Zu lesen auf Seite 6.
  
Wir hoffen, dass in dieser Ausgabe für Jeden etwas dabei ist.

Viel Spaß beim Lesen

 					     Euer Michael
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Wir trauern!
Sonntag, 26. Juli: Wir sind mitten in der Schluss-
produktion der FRESH-Ausgabe, die Ihr in den 
Händen haltet. Wir berichten über die vergange-
nen CSD-Veranstaltungen, und über die Stim-
mung in der Community, zum Beispiel in Köln. Wo 

einerseits so viele Besuchende mitfeierten wie noch nie. Wo aber 
bereits das mulmige Gefühl nach oben kriecht. NRW-Innenmi-
nister Herbert Reul zeigt im Interview mit FRESH (Seite 7), dass 
er sich steigender Zahlen von Gewalttaten gegen queere Men-
schen bewusst ist und dass er alles Mögliche tun will, um solche 
Taten zu verhindern und zu bestrafen. Und Christian Huyeng, der 
aktuelle Mister Fetisch Europe erzählte zwei Wochen nach dem 
ColognePride, wie sehr die Berliner Community gerade durch 
queerfeindliche Menschen unter Beschuss steht (Seite 5).
Seit gestern Abend ist klar: Es ist alles noch viel schlimmer 
gekommen, als befürchtet. Stand 15:00 Uhr gibt es durch den 
Anschlag am Berliner CSD eine Tote und mehr als zwei Dutzend 
zum Teil schwer Verletzte.

Im August wird es noch viele weitere große wie kleine CSDs 
geben. Alle Beteiligten müssen sich jetzt überlegen, ob es noch 
sicher ist, die Pride-Paraden und Straßenfeste durchzuführen. 
Vielleicht wird es Absagen geben, weil die Verantwortung 
schwer wiegt. Mit Sicherheit werden die Veranstaltungen nicht 
mehr so unbeschwert und fröhlich sein.

Was wir in der Community jetzt brauchen, das ist die größt-
mögliche Solidarität aller Menschen in Deutschland. Ein Zusam-
menrücken mit Christen, Muslimen und allen anderen religiösen 
Vereinigungen, die es sich in Teilen in der Vergangenheit mit 
ihrer Ablehnung anderer Lebensweisen gemütlich gemacht 
haben. Eine Unterstützung auch von Politikern, die das Hissen 
der Regenbogenfahne als „Zirkus“ abtaten. Wir brauchen keine 
Instrumentalisierung dieses Anschlags, wie es die AfD bereits 
getan hat. Wir brauchen Solidarität von jeder Seite, damit wir 
unsere Wut und Trauer in kraftvolle Sichtbarkeit auf den Straßen 
verwandeln können, ohne dabei Angst haben zu müssen.

In Solidarität mit den Opfern des Anschlags

                                  Verlag und alle Mitarbeiter



Interview von Mona Neubaur
 
Danke für das Interview mit der stellvertretenen Ministerpräsidentin. Aber 
leider vergisst sie, dass es die SPD war, die als erstes in der Landespolitik die 

finanzielle Unterstützung der CSDs gefordert hat. Dass es gerade ihr Koalitions-
partner CDU war, der dies für falsch und als nicht mit dem Landesrecht vereinbar 
hielt. Gut ist die Aussage: „queere Infrastruktur ist keine freiwillige Kür“. Aber sie 
sagt nicht, wie und in welchem Umfang die Förderung verstetigt werden soll. Wer 
die geplante Kürzungsorgie für die Aidshilfen 2025 miterlebt hat, hat verstanden, 
wie doppelbödig machte Aussagen von Wichtigkeit sein können. Sie sagt, sie 
setze sich dafür ein, dass queere Strukturen Förderung erhalten, aber die Frage 
ist: setzt sie sich durch?

Peter M., Hattingen

Landesverdienstorden für die Community

Na endlich! Bürgerschaftliches Engagement wird anerkannt und geehrt. Das 
war auch überfällig.

Auch wenn es der CDU schwer gefallen sein mag: ein eindeutiges Positionieren 
gegen queere Menschen ist hier in NRW so leicht nicht mehr möglich. Auch die 
Vielschichtigkeit der Initiativen, von den Aidshilfen über den LSVD, das Centrum 
schwuler Geschichte oder eben bekannte Fernsehgrößen, ob die schwule Metro-
pole Köln oder Siegen, hier wurde alles abgedeckt. 

Günther R., Bonn

              LeserMEINUNG

.. 

Eure Meinung ist uns wichtig!
Wir freuen uns über eure Meinung oder Stellungnahme! Bitte schreibt uns an:
meinung@fresh-magazin.de. Leserbriefe geben nicht immer die Meinung der 
Redaktion wieder. Wir behalten uns vor, die Leserbriefe zu kürzen.

   

Der CDU/LSU-Wagen wurde vor dem Start noch von Innenminister Herbert Reul
besucht, der die Angriffe verurteilte. Siehe dazu auch das Interview auf Seite 7.

dp. Beim Cologne Pride 
(CSD) Anfang Juli 2026 in 
Köln kam es zu heftigen 

Buhrufen, Protesten und Beleidi-
gungen gegen den gemeinsamen 
Demowagen der CDU und der quee-
ren LSU (Lesben und Schwule in der 
Union). Der Wagen wurde während 
der Parade von einigen Teilnehmen-
den lautstark ausgebuht; es wurden 
Mittelfinger gezeigt und Parolen 
gerufen. Auch „Merz leck Eier”-Rufe 
waren zu hören und Eier und an-
dere Dinge sollen geflogen sein.

NRW-Innenminister Herbert Reul, 
der zum Start vor Ort war, verur-
teilte die Geschehnisse: „Wenn aus 
Protest Beleidigungen oder tätli-
che Angriffe werden, ist eine rote 
Linie überschritten. Dann reden 

wir nicht mehr über politische Dis-
kussion, sondern über Straftaten.”
Ein LSU-Mitglied äußerte im Express 
über die Situation vor Ort: „Ich hatte 
Panik in den Augen“. Bereits im Vor-
feld gab es Forderungen (u. a. durch 
den Landesverband Die Linke NRW), 
die LSU und das BSW von der offizi-
ellen Teilnahme auszuschließen, da 
der Union eine queerkritische Politik 
vorgeworfen wurde – ähnlich wie es 
beim CSD in Karlsruhe oder Berlin 
diskutiert bzw. umgesetzt wurde.
Die Kölner CDU verteidigte ihre 
Teilnahme via Instagram und be-
tonte, man gehöre selbstverständ-
lich zur Community und setze 
sich für gleiche Rechte ein. Die 
Vorsitzenden reagierten auf die 
Kontroversen und verteidigten die 
Präsenz der Partei auf dem Fest.

Angriffe beim CSD
auf CDU/LSU-Wagen
CDU/LSU-Wagen wurde während der Parade 
von einigen Teilnehmenden lautstark ausgebuht

Kompassnadel 2026 
dp. Mit einem eindringlichen Appell 
an Politik und Gesellschaft haben 
das Queere Netzwerk NRW und
die Aidshilfe NRW beim 27. gemeinsamen 
CSD-Empfang in Köln für den Schutz 
von Demokratie, Menschenrechten
und queerer Vielfalt geworben. Vor rund 
1000 Gästen aus Politik, Zivilgesell-
schaft, Medien und den Communitys
machten beide Landesverbände deutlich: 
Die zunehmende Queerfeindlichkeit, 
rechtsextreme Bedrohungen und
die Kürzungen demokratiestärkender 
Projekte gefährden den gesellschaftlichen Zusammenhalt und erfordern entschlossenes politisches Handeln. Im Mittelpunkt 
des diesjährigen Empfangs stand die Verleihung der Kompassnadel 2026 an die CSD-Bewegung in Deutschland. Mit der Aus-
zeichnung würdigt das Queere Netzwerk NRW die entscheidende Rolle der Christopher Street Days für die gesellschaftliche
Sichtbarkeit, die rechtliche Gleichstellung und den Schutz queerer Menschen. Stellvertretend für die bundesweite Bewegung
nahmen die CSD-Vernetzer*innen aus NRW Sabrina Reznizek, Toni Nezi und Pacco Menzel die Auszeichnung entgegen.
In ihrer gemeinsamen Rede würdigten Laura Becker, Vorstandssprecherin des Queeren Netzwerks NRW, und Arne Kayser
(Foto: Gemeinsam mit der neuen NRW-Ministerin Verena Schäffer, Grüne in der Mitte), Landesvorsitzender der Aidshilfe
NRW, die CSD-Bewegung als eine der wichtigsten demokratischen Protestbewegungen Deutschlands. „Die Sichtbarkeit,
die Rechte und die gesellschaftliche Teilhabe queerer Menschen mussten hart erkämpft werden. Die CSDs stehen seit Jahr-
zehnten für Mut, Solidarität und den Einsatz für Freiheit und Gleichberechtigung. 
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NRW: Landtag beschließt entschärftes 
Antidiskriminierungsgesetz
dp. Der nordrhein-westfälische Landtag hat im Juli ein lange umstrittenes und 
schließlich entschärftes Antidiskriminierungsgesetz beschlossen (FRESH berich-
tete). Für den Entwurf stimmten in dritter Lesung die Regierungsfraktionen von 
CDU und Grünen sowie die SPD bei Ablehnung von FDP und AfD. Das Gesetz 
soll die rechtliche Stellung Benachteiligter gegenüber staatlichen Einrichtungen 
des Landes stärken. Künftig ist allen Landesstellen verboten, jemanden etwa 
aufgrund von antisemitischen, antiziganistischen oder rassistischen Zuschrei-
bungen, Nationalität, Herkunft, Religion, Geschlecht, Sexualität, Behinderungen, 
einer chronischen Erkrankung oder Alter zu diskriminieren – zum Beispiel bei 
Anträgen an eine Behörde. Das Gesetz konkretisiere den im Grundgesetz ver-
brieften Gleichbehandlungsgrundsatz, sagte Gleichstellungsministerin Verena 
Schäffer (Grüne). Denn es gebe eine Schutzlücke. Das Gesetz regele nur den pri-
vatrechtlichen Bereich und nicht das Verhältnis zwischen dem Staat und Bürgern. 
Das umstrittene Gesetz wurde nach Kritik vor allem von Polizeigewerk-
schaft und Verbänden in einigen Punkten geändert. Nach intensiver Aus-
wertung einer Expertenanhörung und Gesprächen mit Verbänden habe sie 
sich entschieden, noch einige Änderungen am Entwurf vorzunehmen, sagte 
Gleichstellungsministerin Verena Schäffer der Deutschen Presse-Agentur.
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CSD-Vernetzer trafen sich zum Austausch
dp. Bundesweite CSD-Organisator_Innen trafen sich in Köln auf Einladung des 
ColognePride zum Austausch hinter der Bühne im Backstagebereich und zum Umtrunk.
Über 20 Vertreter_Innen kamen von allen CSDs und Straßenfesten in Nord-
rhein-Westfalen und aus ganz Deutschland. Die Straßenfestvernetzer fordern
mehr Sicherheit und mehr Unterstützung, auch finanzieller Art.

RESPECT!-Film sehenswert
dp. Die NRW-Landesfachstelle blick* für queere Strukturen im ländlichen Raum 
hat einen Kurzfilm veröffentlicht, der für mehr Sichtbarkeit queerer Menschen 
abseits der Großstädte wirbt. Der Clip thematisiere, wie das Team schreibt, „das 
grundlegende Unsicherheitsgefühl queerer Personen im ländlichen Raum und die 
Kraft von simplen Symbolen, die ausdrücken: ‚Ich sehe dich und ich halte zu dir!’”
Laut Landesfachstelle fehlten im ländlichen Raum vielerorts Strukturen und 
Sichtbarkeit, „was dazu führt, 
dass queere Personen sich 
dort isoliert vorkommen”. 
Der Film sei ein Aufruf, sich 
an der RESPECT!-Kampagne 
zu beteiligen, „die den 
Regenbogen an öffentli-
che Türen der ländlichen 
Regionen bringt und re-
gionale Unterstützungs-
netzwerke stärkt und 
sichtbar macht”. Link: https://www.youtube.com/watch?v=Ha4jcxO5t8s 

Eure Kommune fehlt hier noch?
Sichtbarkeit, Teilhabe, Empowerment, Inklusion – 
es gibt viele gute Gründe, für LSBTIAQ*-Rechte auf 
die Straße zu gehen. Bei den CSDs in diesem Jahr 
oder eurem eigenen ab 2027. 
Infos dazu fi ndet ihr unter: www.csd.nrw

Gefördert durch:

CSDs in 
NRW 
2026
Euskirchen · 16.5.
Gelsenkirchen · 16.5.
Düsseldorf · 6.6.
Heinsberg · 6.6.
Paderborn · 6.6.
Bielefeld · 13.6.
Recklinghausen · 13.6.
Bochum · 20.6.
Leverkusen · 21.6.
Düren · 27.6.
Erkrath · 27.6.
Soest · 27.6.
Köln · 5.7.
Herne · 11.7.
Langenfeld · 11.7.
Lippe · 11.7.
Tönisvorst · 11.7.
Olpe · 12.7.
Bonn · 18.7.

Haltern am See · 18.7.
Mönchengladbach · 18.7.
Duisburg · 25.7.
Siegen · 25.7.
Solingen · 25.7.
Bonn · 1.8.
Essen · 8.8.
Ahaus · 15.8.
Krefeld · 15.8.
Münster · 15.8.

Arnsberg · 22.8.
Bocholt · 22.8.
Lüdenscheid · 22.8.
Aachen · 28.8.
Brühl · 29.8.
Neukirchen-Vluyn · 29.8.
Dortmund · 5.9.
Ratingen · 12.9.
Wuppertal · 12.9.
Remscheid · 19.9.

csd-nrw-2026-anzeige_A4_260316_RZ.indd   1 16.03.26   09:53

Bedrohungen von 
außen und innen

cs. „Der ColognePride 
hatte in diesem Jahr 
eine außergewöhnliche, 

intensive Stimmung.“ So oder 
ähnlich äußerten sich mehrere der 
25 Besucherinnen und Besucher 
im Cafe Bach. Ende Juli - nur 
wenige Wochen nach dem CSD-
Wochenende – kamen sie auf 
Einladung des Vereins Neue Medien 
zusammen, um ein Resümee zu 
ziehen. Warum es sich anders in 
diesem Jahr angefühlt hatte, konnte 
keine/r so genau sagen. Am von 
der Presse behaupteten Besucher-
Rekord von 1,5 Millionen Menschen, 
so die Meinung der Anwesenden, 
habe es nicht gelegen.
Auch wenn das nicht alle so 
empfunden haben. Störfeuer gab 
es in diesem Jahr sehr explizit 
aus den Reihen der Community. 
Jens Pielhau vom ColognePride-
Verein berichtet, dass sein E-Mail-
Postfach nach dem CSD rappelvoll 
war mit Rückmeldungen. Die 
einen beschwerten sich über die 
Teilnahme einer jüdischen queeren 
Gruppe, andere mokierten sich über 
gesichtete Palästinenserflaggen. 
Zuviel Volksfest meinten wieder 
andere, ja und dann natürlich 
wieder, wie jedes Jahr die Frage, 
ob das denn sein müsse mit den 
nackten Hintern und den Brüsten. 
Offensichtlich scheinen sich die 
Drag Queens nicht mehr für ihre 
Teilnahme in Stöckelschuhen 
rechtfertigen zu müssen. Derzeit 
sind es vor allem die Anhänger in 
Puppy-Gear, die von einer kleinen, 
aber medial präsenten Minderheit 
kritisch beäugt wurden. Entertainer 
Ken Reise, der seit Jahren als 
Julie Voyage auf der Bühne steht, 
haute im Express besonders drauf: 
„Inzwischen verkommt der CSD zu 
einer Fetisch-Parade“, behauptet 
er. Jungs am Halsband im Tanga 
oder mit „Schweinemaske“ würden 
nur Vorurteile bestärken. 

Uwe Weiler, Geschäftsführer 
beim ColognePride, betont die 
klare Haltung des Vereins: „Der 
CSD ist für alle da“. Zumindest, 
so ergänzen Andere, gilt das 
für alle, die den Pride nicht für 
ihre eigene politische Agenda 
missbrauchen oder gar gegen die 
Ziele der Community schießen.
Die sattsam bekannte Tendenz 
innerhalb der Community, 
sich gern mal in Selbsthass zu 
zerfleischen oder aus Angst 
vor dem Verlust von Privilegien 
auszugrenzen, ist die eine 
Gefahr. Aber dann gibt es da ja 
noch Bedrohungen von außen, 
an der Spitze steht natürlich der 
islamistische Anschlag auf den CSD 
in Berlin. Aber auch im Kleinen 
gibt es Angriffe: Da ist der Auftritt 
einer fundamentalen Bibeltruppe 
am Hauptbahnhof, die mit dem 
Megaphon missionarisch wie 
vergeblich die tanzenden CSD-
TeilnehmerInnen zur Umkehr 
auffordert, eher noch lustig. Die 
zunehmende Gewaltbereitschaft 
in der Gesellschaft macht aber 
auch vor der Community nicht 
halt. Christian Huyeng, der 
diesjährige Träger des Titels 
„Mr. Fetish Europe“, berichtet 
von Auswüchsen in Berlin. Er 
wisse von 30 Bekannten die in 
den letzten Monaten Opfer von 
Übergriffen geworden seien. „Im 
Nollendorfkiez müssen Gäste, 
die draußen vor schwulen Bars 
stehen, damit rechnen, dass sie 
von Personen, die mit dem Auto 
vorbeifahren, beschimpft oder mit 
Gegenständen beworfen werden.“ 
Man habe sogar ein Auto auf 
den Gehweg gelenkt um damit 
die Feiernden zu bedrohen. 
Oliver Schubert, Geschäftsführer 
der Kölner Aidshilfe, schafft bei all 
dem Wahnsinn neue Zuversicht, 
mit einer kleinen Anekdote. Er 
berichtet von einem Transparent, 

das Zuschau-
ende am Ran-
de der Demo-
route in Rich-
tung der vie-
len bunten Teil-
nehmenden 
auf der Straße 
hielten, mit ei-
ner klugen wie 
gewitzten Aus-
sage:„Endlich
normale Leute“. KI

-B
ild
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dd. Für die Landtagswahl 
im Frühjahr 2027 hat die 
Linke NRW ihr Spitzenduo 

nominiert. Es sind Alexandra Mehdi 
und Sebastian Merkens, die vom Lan-
desvorstand bei seiner Sitzung im 
April für die Spitze der Partei ausge-
wählt wurden. FRESH sprach mit 
ihnen über aktuelle queerpolitische 
Themen.

Sie treten als Spitzenduo der 
Linken NRW zur Landtagswahl 
2027 an. Warum sollten sich queere 
Menschen in Nordrhein-Westfalen 
gerade für Die Linke entscheiden? 
Was unterscheidet Ihre Partei in 
der Queerpolitik von den anderen 
demokratischen Parteien?

Sebastian Merkens: Der Kampf 
gegen rechts ist existenziell. Aus 
meiner über 20-jährigen Erfahrung 
in der schwulen Emanzipations-
bewegung füge ich noch hinzu, dass 
wir uns auch nicht von bürgerlichen 
Parteien durch Pinkwashing spalten 
oder abspeisen lassen dürfen. 
Als ich beispielsweise im Rat in 
Mönchengladbach das Beflaggen 
des Rathauses zum CSD beantragte, 
war die SPD dagegen und die 
Grünen hatten das Thema schlicht 
verschlafen. Heute schmücken sie 
sich damit. Aktuell blockiert die CDU 
erstmal gefühlt aus Prinzip, und die 
Grünen nicken als Regierungspartner 
in NRW alle Haushaltskürzungen ab, 
die unsere Strukturen gefährden. Wir 
als Linke stehen für die harte soziale 
Absicherung der gesamten Szene, 
wir lassen nicht zu, dass „akzeptierte“ 
schwul-lesbische Angebote gegen 
die Bedürfnisse marginalisierter 
queerer Gruppen ausgespielt werden. 

Wie beurteilen Sie die Queerpolitik 
der aktuellen Landesregierung? 
Wenn Sie nach der Landtagswahl 
in den Landtag einziehen, welche 
queerpolitischen Vorhaben 
hätten für Sie oberste Priorität?

Sebastian Merkens: Schwarz-Grün 
liefert schöne Bilder, aber wenn es 
ums Geld geht, wird gekürzt. Wenn 
Mittel knapper werden, wächst 
die Gefahr, dass die queere Szene 
sich um die Reste streitet. Genau 

diese Spaltung will ich verhindern. 
Meine persönliche Priorität als 
Abgeordneter wäre es, Queerpolitik 
aus der Nische zu holen. Das 
Referat für gleichgeschlechtliche 
Lebensweisen muss direkt an die 
Staatskanzlei angegliedert werden. 
Nur so wird queeres Leben zur 
verbindlichen Querschnittsaufgabe 
für alle Ministerien und kann nicht 
länger weggespart werden. 

Die Zahl queerfeindlicher 
Straftaten steigt seit Jahren. 
In NRW sind die angezeigten, 
politisch rechts motivierten 
Straftaten im Jahr 2025 erneut 
angestiegen – von 5641 Taten in 
2024 auf 6268 im Jahr 2025, das 
ist ein Plus von rund 11 Prozent. 
Gleichzeitig nehmen rechtsextreme 
Mobilisierungen gegen CSDs 
und queere Angebote zu. Welche 
konkreten Maßnahmen braucht 
NRW, um queere Menschen besser 
zu schützen? Wie bewerten Sie die 
Einführung des Landesantidiskri-
minierungsgesetzes (LADG)?

Sebastian Merkens: Als schwuler
Mann erlebe ich mit großer Sorge, 
dass das offene Händchenhalten
auf der Straße für mich wieder 
gefährlicher wird. Die Zahl queer-
feindlicher Straftaten ist 2025 
in Nordrhein-Westfalen um 28 
Prozent gestiegen – das ist ein 
Alarmsignal. Besonders betroffen 
sind hier transgeschlechtliche 
Menschen. Was wir als Linke zudem 
fordern, ist beispielsweise die 
Polizei zu einer bürgernahen und 
diskriminierungsarmen Institution 
zu entwickeln. Betroffene von 
Hasskriminalität brauchen eine Justiz, 
der sie bedingungslos vertrauen 
können, sowie unabhängige Melde- 
und Opferberatungsstellen vor Ort. 

Vor dem ColognePride hat Ihre 
Partei den Ausschluss von BSW 
und LSU von der offiziellen CSD-
Teilnahme gefordert und dies mit 
queerpolitischen Positionen beider 
Organisationen begründet. Wie 
bewerten Sie die Entscheidung 
des ColognePride? Wie stehen 
Sie zu den verbalen Angriffen 
gegenüber den Teilnehmern 

des LSU-Demowagens?

Alexandra Mehdi:  Christopher 
Street Days sind politische 
Veranstaltungen mit klaren Werten. 
Es ist Aufgabe der jeweiligen 
Veranstalter*innen zu entscheiden, 
welche Organisationen diese 
Werte vertreten. Diese Ent-
scheidung respektieren wir. Der 
ColognePride hat das BSW von der 
offiziellen Teilnahme ausgeschlossen 
und begründete die Entscheidung 
damit, dass die Positionen des 
BSW nicht mit den Grundsätzen, 
Zielsetzungen und dem Selbstver-
ständnis des CSDs vereinbar seien.
Diese Entscheidung verdient unsere
Unterstützung. Das BSW hat sich
wiederholt gegen die Selbstbe-
stimmung von trans Menschen 
positioniert, Debatten über 
geschlechtliche Vielfalt diskreditiert 
und damit Narrative bedient, die 
zunehmend von rechten und rechts-
extremen Kräften aufgegriffen wird. 
Zur LSU: Sie mag sich ja als 
Interessenvertretung queerer 
Menschen innerhalb der Union 
präsentieren, sie bleibt jedoch 
Teil einer Partei, die über Jahre 
hinweg die vollständige rechtliche 
Gleichstellung queerer Menschen 
verzögert oder gar bekämpft hat. 
Wenn queerfeindliche Angriffe 
zunehmen, braucht es keine Regen-
bogenfassade für konservative 
Politik, sondern eine klare Haltung.

Sollte das Land NRW die 
Finanzierung von CSDs dauerhaft 
absichern und insbesondere 
kleinere Veranstaltungen auf 
dem Land stärker unterstützen? 
Wie bewerten Sie die bisherige 
Förderpolitik der Landesregierung?

Alexandra Mehdi: Die bisherige 
Förderpolitik der Landesregierung 
reicht nicht aus. Sie ist nicht 
ausreichend langfristig angelegt. 
Die bisherige Förderung der 
CSDs wird der Bedeutung dieser 
Veranstaltungen für Demokratie und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt 
nicht gerecht, insbesondere 
weil die CSDs immer stärker mit 

rechtsextremen Bedrohungen 
konfrontiert werden. Gerade kleinere 
CSDs leisten häufig unter schwierigen 
Bedingungen wichtige politische 
Arbeit. Deshalb wollen wir die 
Landesförderung für CSDs langfristig 
verstetigen und insbesondere 
kleine Veranstaltungen dauerhaft 
finanziell absichern. Das schafft 
Planungssicherheit und stärkt das 
ehrenamtliche Engagement vor Ort. 

Queerpolitik wird häufig auf 
Antidiskriminierung reduziert. Die 
Linke betont dagegen, dass soziale 
Gerechtigkeit und Queerpolitik 
zusammengehören. Was bedeutet 
das konkret? Welche Antworten 
haben Sie auf Probleme wie Armut, 
Wohnungslosigkeit, prekäre Be-
schäftigung oder Diskriminierung 
im Gesundheitswesen, von 
denen viele queere Menschen 
besonders betroffen sind?

Alexandra Mehdi: Queerpolitik 
endet für uns nicht beim Diskrimi-
nierungsschutz. Queere Menschen 
sind überdurchschnittlich häufig von 
Armut, Wohnungsnot, prekären
Arbeitsverhältnissen oder Benach-
teiligungen im Gesundheitswesen 
betroffen. Deshalb gehören soziale 
Gerechtigkeit und Queerpolitik 
untrennbar zusammen. Wir wollen 
eine diskriminierungsfreie 
Gesundheitsversorgung mit wohn-
ortnahen Angeboten für queere 
Menschen, queere Gesundheit als 
festen Bestandteil medizinischer Aus- 
und Weiterbildung sowie den Ausbau 
psychosozialer Beratungsangebote 
und queerer Gesundheitszentren, 
Familien mit intersexuellen Kindern 
sollen unabhängige Beratung 
erhalten. Gleichzeitig setzen wir uns 
für bezahlbaren Wohnraum, eine 
starke öffentliche Daseinsvorsorge 
und den Ausbau von Schutzange-
boten für queere Menschen ein, 
die von häuslicher Gewalt oder 
Wohnungslosigkeit betroffen sind. 
Wir wollen Angebote gegen die 
Vereinsamung queerer Senior*innen 
fördern, queere Clubs und Bars als 
Kulturorte erhalten und Behörden 
diskriminierungsfrei gestalten. 

Im Interview: Alexandra Mehdi und Sebastian Merkens, Spitzen-
Duo für die Linken in NRW, zur kommenden Landtagswahl.

„Nicht von bürgerlichen 
Parteien durch Pinkwashing 
spalten oder abspeisen lassen”

Spitzen-Duo der Linken in NRW: Alexandra Mehdi und Sebastian Merkens.



         FRESH AUGUST  2026                                                     POLITIK  |  7 

mit landesgeförderten quee-
ren Beratungsstellen und klarer 
Anti‑Gewalt‑Arbeit. Wir schärfen 
den Blick von Polizei und Justiz 
für LSBTIQ*-Feindlichkeit und sor-
gen für feste Ansprechpersonen 
in den Polizeibehörden für queere 
Menschen. Und wir schauen sehr 
genau hin, wo es laut Studie noch 
hakt und ziehen Konsequenzen.

Im Herbst findet eine Fachtagung 
zu queerfeindlicher Gewalt statt. 
Da kommen Polizei, Soziale Ar-
beit und die queere Community 
zusammen und sprechen über 
das Thema, gemeinsam und nicht 
getrennt voneinander. Das gibt es 
bundesweit so zum ersten Mal.

Nordrhein‑Westfalen ist für viele 
queere Menschen heute ein guter 
Ort zum Leben. Aber solange 
auch nur einzelne aus Angst ihre 
Zuneigung nicht offen zeigen, 
sind wir nicht fertig. Queere Men-
schen sollen sich in NRW sicher 
fühlen, und sie sollen spüren, dass 
der Staat an ihrer Seite steht.

Die Landesregierung hat 
ein Antidiskriminierungsge-
setz auf den Weg gebracht. 
Was halten Sie davon?

Es ist richtig und wichtig, Diskri-
minierung zu be-
kämpfen. Auch wenn 
sie von staatlichen 
Stellen ausgeht. 
Deshalb bringen wir 
dieses Gesetz auf 
den Weg. Menschen, 
die wegen Herkunft, 
Religion, Behin-
derung oder ihrer 
sexuellen Identität 
benachteiligt wer-
den, müssen sich auf 
faires Verhalten von 
Behörden verlas-
sen und im Zweifel 
wehren können. 
Ich schaue da aber 
immer durch zwei 
Brillen: ernsthafte 
Beschwerdemöglich-
keiten für Betroffene, 

dd. NRW-Innenminister 
Herbert Reul (CDU) 
besuchte unangekün-

digt am 5. Juli 2026 erstmals 
den ColognePride in Köln. Es 
war der erste CSD-Besuch des 
konservativen Ministers in Köln. 
Er betonte bei seinem kurzen 
Appell, dass in Nordrhein-
Westfalen jeder das Recht 
hat, zu leben, wie er möchte. 
FRESH fragte nach und sprach 
mit ihm über die Situation von 
queeren Menschen in NRW.

Was tun Sie als Innenminis-
ter, um die Lebensqualität 
queerer Menschen in NRW 
zu verbessern? Wie sicher 
ist Nordrhein-Westfalen für 
homosexuelle Menschen?

In Nordrhein‑Westfalen hat jeder 
Mensch das Recht, nach den 
eigenen Vorstellungen zu leben. 
Und der Staat hat die Pflicht, 
dafür zu sorgen, dass das sicher 
möglich ist. Wir wissen aus der 
Lebenslagenstudie „Queer durch 
NRW“, dass sich viele LSBTIQ*-
Menschen im öffentlichen Raum 
nicht wirklich sicher fühlen und 
bestimmte Orte meiden. Genau 
das dürfen wir nicht akzeptie-
ren. Wir tun drei Dinge: Wir 
stärken Schutz und Beratung 

„Queerfeindliche
Straftaten verschwin-
den nicht im Dunkeln” 
Besuch beim ColognePride: NRW-Innenminister Herbert Reul

aber keine allgemeine 
Misstrauenskultur ge-
genüber den Beschäf-
tigten. Entscheidend 
ist die Balance. Eine 
Beweislastumkehr 
wie in Berlin wird es 
bei uns nicht geben. 
Mehr Schutz, ja. 
Pauschale Verdäch-
tigungen, nein.

Hasskriminalität 
gegenüber queeren 
Menschen nimmt immer wei-
ter zu. Was tun Sie dagegen?

Wer andere angreift, bedroht 
oder einschüchtert, greift un-
sere Freiheit und unsere Werte 
an. Der Fall Malte C. in Münster 
hat brutal gezeigt, wohin dieser 
Hass führen kann. Wir sehen sehr 
klar: LSBTIQ*-Personen werden 
überdurchschnittlich oft ange-
griffen, und Teile der Neonazi-
szene mobilisieren gezielt gegen 
CSDs. Der Angriff auf das queere 
Zentrum in Mönchengladbach 
ist ein deutliches Warnsignal. 
Mit der Kampagne „Ich zeige 
das an!“ ermutigen wir Betrof-
fene, Übergriffe zu melden. 

Die Polizei in Nordrhein‑Westfa-
len nimmt diese Taten ernst und 
geht ihnen nach. Queerfeindliche 
Straftaten verschwinden nicht im 
Dunkeln. Aber nur, was angezeigt 
und erfasst wird, können wir ge-
zielt bekämpfen. Deshalb: Melden 
Sie sich! Wenn Hasskriminalität 
zunimmt, ist das ein Alarmzei-
chen für uns alle, nicht nur für 
die Betroffenen. Mein Anspruch 
ist: Queere Menschen sollen 
in Nordrhein‑Westfalen angst-
frei und selbstbestimmt leben 
können, und sie sollen spüren, 
dass der Staat bei Gewalt kom-
promisslos an ihrer Seite steht.

Die Brandmauer zur AfD 
hält bisher in NRW. Sind Sie 
für ein Verbot dieser verfas-
sungsfeindlichen Partei? Was 
raten Sie Menschen, auch 
Homosexuellen, wenn sie 
überlegen, AfD zu wählen? 

Für mich ist klar, dass die CDU in 
Nordrhein‑Westfalen nicht mit 
der AfD zusammenarbeitet. Wir 
haben uns als demokratische 
Partei bewusst von ihr abge-
grenzt. An dieser Linie hat sich 
nichts geändert. Die Brandmauer 
steht, und sie bleibt stehen.
Ein Parteiverbot, das viele for-

dern, ist kein politischer Knopf, 
den eine Landesregierung nach 
Stimmung drücken kann. Über 
ein Verbot entscheidet allein 
das Bundesverfassungsgericht 
nach strengen Kriterien. Unsere 
Aufgabe ist es, den Rechtsstaat 
zu stärken, nicht schnelle Ver-
botsversprechen abzugeben. Ich 
rate allen Menschen: Schauen Sie 
genau hin, wie eine Partei über 
Minderheiten spricht und welche 
Lösungen sie anbietet. Sorgen 
sind legitim, aber Unterstützung 
sollten diejenigen bekommen, 
die Probleme lösen wollen, ohne 
Menschen gegeneinander aus-
zuspielen. Deshalb ist es wichtig, 
sich klar von extremistischen 
Positionen abzugrenzen und eine 
Politik zu machen, die Sicherheit 
und Respekt für alle möchte.

Der Demo-Wagen der LSU 
NRW / CDU NRW / CDU Köln 
wurde beim ColognePride 
nicht nur ausgebuht, son-
dern auch tätlich angegrif-
fen. Was bedeutet das für 
das Demokratieverständnis 
der jungen Generation?

Wer Akzeptanz fordert, muss sie 
auch leben. Demokratie heißt: 
Auch die, die mir nicht passen, 
dürfen da sein. Bunt, laut, auch 
verkleidet und mit Glitzer. Dass 
ein CDU‑Wagen beim CSD aus-
gebuht wird, gehört zur demo-
kratischen Auseinandersetzung. 
Damit muss jede Partei umgehen. 
Aber Demokratie lebt vom Streit 
mit Worten, nicht von Gewalt. 
Wenn aus Protest Beleidigungen 
oder tätliche Angriffe werden, 
ist eine rote Linie überschritten. 
Dann reden wir nicht mehr über 
politische Diskussion, sondern 
über Straftaten. Meine Aufgabe 
ist es, Versammlungs- und Mei-
nungsfreiheit für alle zu schützen, 
auch für diejenigen, die auf einem 
CSD nicht allen gefallen. Gewalt 
und Einschüchterung werden 
wir konsequent verfolgen.

Innenm
inister H
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it Travestiekünstlerin Tatiana Taft (c)



ma. Melanie Chisholm 
alias Mel C. ist das letzte 
Spice Girl, das noch 

Musik macht – und zudem als 
DJane, Schauspielerin und TV-
Personality agiert. Gerade hat sie 
ihr neuntes Album veröffentlicht: 
„Sweat“ - Schweiß. Ein Titel, der 
Programm ist, weil die Britin 
wieder in ihre Paraderolle als 
Sporty Spice schlüpft. 

Dein neues Werk ist wie 
der Soundtrack zu einem 
intensiven Workout. Ist 
das die Idee dahinter?

Ich denke, jedes Album ist wie ein 
Schnappschuss der Lebensphase, 
in der ich mich gerade befinde. 
Und die letzten Jahre waren ein 
großer Spaß: Ich habe als DJane 
gearbeitet, bin um die Welt 
gereist und habe mit meiner 
Band gespielt. Dieses euphorische 
Lebensgefühl wollte ich in meiner 
Musik einfangen. Zudem kann 
ich tun, was ich will - die Sporty 
Spice-Seite an mir verschwindet 
einfach nie. Deshalb habe ich 
mich jetzt wieder damit befasst. 
Einfach, weil es nett ist, in diese 
Rolle zu schlüpfen, und weil es sich 
frisch anfühlt. Als Solistin habe ich 
das bislang immer vermieden.

Wie sehr wirst Du Sporty 
Spice mit 52 Jahren noch 
gerecht? Und wie wichtig ist 
Dir körperliche Fitness heute? 

Wenn ich ehrlich bin, war mir das 
immer wichtig. Aber es gab auch 
Zeiten in meinem Leben, in denen 
ich nicht ganz so fit war und ich 
das Image eher als unangenehm 
empfand. Nur: Das viele Reisen 
ist brutal, die Bühnenshows 
sind anstrengend und die DJ-

Sets finden spät in der Nacht 
statt. Da hilft es, wenn ich mich 
intensiv um meinen Körper 
kümmere und Energie sammle. 

Wie viel Aufwand betreibst Du 
da - wie strikt ist z.B. Deine Diät?

Eigentlich gar nicht so strikt. 
Heute habe ich zum Beispiel sehr 
intensiv trainiert. Aber Morgen 
werde ich mich vielleicht auf 
40 Minuten beschränken. Das 
hängt vom Terminkalender ab. 
Ich versuche, mindestens drei 
Mal die Woche ins Gym zu 
gehen. Außerdem unternehme 
ich lange Spaziergänge. Es geht 
eigentlich nur darum, sich zu 
bewegen und sich in seinem 
Körper wohl zu fühlen.

Was macht Dich zur inter-
national erfolgreichen DJane?

Ich liebe es, dass ich Musik spielen 
kann, die ich mag und mir dazu 
den Arsch abtanze. (lacht) Deshalb 
ist meine Tochter oft wütend auf 
mich  - weil ich immer und überall 
tanze. Sind wir zum Beispiel im 
Supermarkt und es läuft Musik, 
die ich mag, dann kann ich gar 
nicht anders, als mich dazu zu 
bewegen – wobei es mir egal 
ist, was die Leute denken. 

Sprich: Du bist Deiner 
Tochter peinlich?

Absolut. Wie es alle guten Eltern 
sein sollten. Das gehört dazu. 
Und das ist es auch, was ich 
am Clubbing liebe: Dass es alle 
Menschen zusammenbringt. 
Gerade in der heutigen Zeit ist 
das wichtiger denn je. Ich meine, 
jeder arbeitet so verdammt 
hart und wartet nur darauf, am 
Freitag- oder Samstag-Abend 

Im  Interview: Melanie Chisholm alias Mel C. 

vier sehr individuelle Charaktere 
waren, die kein Blatt vor den Mund 
genommen haben. Wir wollten 
eine Mädchen-Band für Mädchen 
sein, weil man uns gesagt hatte, 
dass es so etwas noch nie gegeben 
hat. Aber dann haben wir erkannt, 
dass genau das Menschen auf der 
ganzen Welt anspricht - inklusive 
dieser Community, zu der wir 
seit den 90ern eine wunderbare 
Beziehung haben. Und ich bin sehr 
stolz auf meine Rolle als Verbündete. 
1998 war ich auf meinem ersten 
CSD – und zu beobachten, wie 
sich alles verändert hat und wie 
groß bzw. sichtbar das jetzt ist, ist 
unglaublich. Ich meine, wir leben 
in keiner perfekten Welt und das 
werden wir auch nie, aber es ist toll, 
wie sich die Dinge in der Generation 
meiner Tochter verändert haben. 
Viele ihrer Freunde hatten 
schon als Teenager ihr Coming 
Out, und das wäre zu meiner 
Schulzeit undenkbar gewesen.

Da Du die Spice Girls erwähnst: 
Was ist dran an den Reunion-
Gerüchten? Findet Ihr noch 
einmal zusammen?

Ich hoffe es. Natürlich sind die 
Mädels und ich sehr stolz auf unser 
Vermächtnis – und ich würde liebend 
gerne wieder mit ihnen auf die 
Bühne gehen. Doch momentan gibt 
es keine konkreten Pläne – selbst, 
wenn wir ständig darüber reden. 
Ich drücke die Daumen, dass wir 
das irgendwann angehen werden.
	                        Interview: Marcel Anders 

abschalten zu können oder einen 
Kurzurlaub auf Ibiza einzulegen. 
Es ist dieser Mo ment auf der 
Tanzfläche, in dem man mit Leuten 
zusammenkommt, die man mag. 
Aber auch mit völlig Fremden, 
mit denen man diese Erfahrung 
teilt. Und da können wir endlich 
aus uns herausgehen. Das ist das 
Wunderbare an der Musik – sich auf 
diese Weise ausdrücken zu können.

Gleichzeitig scheinst Du den 
Partner fürs Leben gefunden 
zu haben – den Australier 
Chris Dingwall. Was macht 
ihn zu „Mr. Perfect“?

Alles! (lacht) Im Sinne von: 
Momentan, läuft es ziemlich 
gut: Ich bin vor ein paar Jahren 
50 geworden, meine Tochter ist 
mittlerweile selbst erwachsen, 
und ich habe einen fantastischen 
Mann getroffen. Von daher 
könnte es kaum besser sein. Das 
Leben ist gerade ziemlich gut.

Warum giltst Du – obwohl Du 
hetero bist – als Schwulen- 
und Lesben-Ikone? Und 
wie wichtig ist Dir das?

Die LGBTQ+-Bewegung war immer 
sehr wichtig für die Spice Girls. 
Dabei hatten wir es anfangs nicht 
für möglich gehalten, dass wir 
diese Gruppe in irgendeiner Form 
ansprechen könnten. Es ist einfach 
passiert. Was wohl daran liegt, dass 
wir über starke Mädchen - über 
Girl Power – gesungen haben und 
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“Gay Dicks - Neue schwule Welle 

Das Musikprojekt, das 
für explizite Electro-
Tracks bekannt ist, 
ist definitiv NSFW, 
aber liefert überaus 
tanzbare Tracks. Die 
besungenen sexuellen 
Fantasien sind maßlos 
übertrieben, was Teil 
des Spaßes ist. Nur per Stream zu hören.
¤ 05/26 GAY DICKS 

Hercules & Love Affair - Danseur 
Die DJ-Formation 
hat neue pulsierende 
Songs zwischen 
queerer Selbstfindung 
und Disco-Glanz 
erschaffen. Ohne 
Ahnonis Kopfstimme, 
doch die vier Tracks der 
EP gehen sofort ans 
Herz und in die Beine. Extrem gut tanzbar.
¤ 07/26 STRATASONIC 

New Order – The Best & the Rest 
Die 4 CDs umspannen-
de Compilation ver-
sammelt legendäre 
Aufnahmen im Rema-
ster. All die Hits, die uns
in den 80er und 90er 
Jahren auf die Tanzflä-
che der Gay Clubs sprin-
gen 
ließen   . Auch heute noch mit den 
Remixen dieser Sammlung.
¤ 07/26 WARNER MUSIC
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Es lebe Mel C., 
das letzte Spice Girl
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Locker-leichter Pop 
Julian Adler ist schwer verliebt
fb. Der aus Bünde 
in Ostwestfalen 
stammende 
Julian Adler hat 
mittlerweile 
in Köln seinen 
Lebensmittelpunkt 
gefunden. Noch 
bevor er im 
Jahr 2022 sein 
Debütalbum 
(schlicht „Julian Adler“ betitelt) vorgelegt hat, war 
er bundesweit bekannt geworden. Denn während 
der Corona-Pandemie hatte er auf der Plattform 
„sofaconcerts“ mehr als 100 Musikvideobotschaften 
um die Welt geschickt. Weitere Rekorde stellte 
sein Song „8 Milliarden“ auf, den er PassantInnen 
in der Hamburger Innenstadt vorstellte. Das 
entsprechende Video erzielte mehr als 1,5 Millionen 
Views und über 80.000 Likes allein auf Instagram. 
Zu den weiteren beliebtesten Songs von Julian 
zählen „Sorgenfrei“ und „Blau“, beide ebenfalls 
auf seinem Debütalbum erschienen. Im Juli 2026 
hat der Teilnehmer von „The Voice of Germany“, 
der schon als Support von Max Herre und Max 
Mutzke auf Tour war, seinen neuesten Song „Nicht 
mal Florida“ veröffentlicht, der u.a. von Julians 
Vorbild John Mayer beeinflusst ist und den Yacht-
Rock der 1970er Jahre mit starkem deutschen 
Text kombiniert. https://www.julianadler.de/ 

Gescheiterte 
Beziehung
skuth will geliebt werden
fb. In den letzten beiden Jahren hat der 
Kölner skuth mit „Vielleicht“ und „Panik“ 
zwei EPs veröffentlicht, die insgesamt 
dreizehn Songs des Singer-Songwriters 
enthielten. In mitreißenden deutschen 
Texten singt der blondierte Lockenkopf mit 
tief-nuscheliger Stimme von Liebeskummer 
und Herzschmerz, und kann dabei immer 
wieder durch Stilmixe und ungewohnte 
musikalische Akzente überraschen. 
Seine größten Erfolge konnte er bisher 
mit den Liedern „Zu den Anderen“ und 
„Das machst du“ verbuchen, die jeweils 
schon über 2 Millionen Mal bei Spotify 
gestreamt wurden. 2026 war skuth schon 
auf einer sehr intensiven Tour, hat nun 
aber wieder Zeit und Muße gefunden, um 
neue Songs zu komponieren. Nach der 
Single „Auf Dich“ hat er nun vor Kurzem 
„Diese Lieder“ veröffentlicht, in dem er von 
einer Liebe erzählt, die ihm fehlt, nachdem 
die Beziehung auseinandergegangen 
ist. „Ich weiß, ich brauch dich wieder, ich 
weiß nur noch nicht wie“ – da dürften 
sich einige HörerInnen wiederfinden. 
https://www.instagram.com/skuuuth/

Gemeinsam 
sind wir stark 
Die Kühnemann rüttelt auf

fb. Was Die Kühnemann (Vorname: 
Michaila) in ihrem neuen Song „Teil 
einer Revolution“ anspricht, treibt 
aktuell weite Teile der LGBTIQ-
Community um – der wachsende 
Widerstand gegen queere Menschen. 
Die Münchner Liedermacherin, 
deren Debütalbum „Kino“ bereits 
1998 erschien, spricht offen in ihrem 
eingängigen Song an, dass am 
Gendersternchen nichts Verwerfliches 

ist, dass man in der Community 
zusammenstehen und sich nicht 
gegenseitig ausgrenzen sollte. Mit 
Liedzeilen wie „Schwul ist immer noch 
ein Schimpfwort, kann das irgendwer 
versteh’n?“ prangert sie aber auch die 
Homophobie der Heteronormativen 
an. „Teil einer Revolution“ erinnert 
an die ersten Stonewall-Aufstände 
und die danach entstandenen CSDs, 
kritisiert, dass die queeren Menschen 
schon viel zu lange auf die Straße 
gehen und dafür kämpfen müssen, 
endlich gleichbehandelt zu werden. 
Damit hat die Sängerin, die auch als 
Kabarettistin und Filmemacherin 
reüssierte, den Nagel auf den Kopf 
getroffen und in einen coolen Song 
gepackt. https://diekuehnemann.de/ 
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Unter der neuen Intendanz 
betritt zudem in einer weiteren 
Premiere eine weitere Persön-
lichkeit die Bühne, die ihrer Zeit 
weit voraus war. Klaus Nomi, ein 
Sänger und Performancekünstler 
mit einer unverwechselbaren 
Countertenor-Stimme, machte 
sich selbst zum Kunstwerk und 
sprengte mit seinen futuristi-
schen Auftritten die Grenzen von 
Geschlecht und Popkultur. Das 
Stück „Nomi“ erzählt von diesem 
radikalen Selbstentwurf. Das 
Theater Bonn richtet den Blick 
auf einen anderen Pionier. Die 
Oper „Turing“ von Arno Schreier 
widmet sich dem Mathematiker 
Alan Turing, dessen Forschungen 
die Grundlagen der modernen 
Informatik und der Künstlichen 
Intelligenz schufen. Dass der-
selbe Staat, dem er im Krieg 
diente, ihn später wegen seiner 
Homosexualität verurteilte, ge-
hört zu den bittersten Kapiteln 
der britischen Nachkriegsge-
schichte. Und schließlich Ober-
hausen: Dort steht weiterhin die 
gefeierte Bühnenfassung von 
„Brokeback Mountain“ auf dem 
Spielplan. Die Geschichte zweier 
Landarbeiter, die ihre Liebe im 

lw. Vorhang auf zur 
neuen Spielzeit – und 
auf zu einer Reise 

durch queere Lebensgeschich-
ten, die in den kommenden 
Monaten auf den Bühnen 
Nordrhein-Westfalens erzählt 
werden. Den Auftakt macht das 
Düsseldorfer Schauspielhaus 
mit einer Frau, die sich nie in 
vorgegebene Rollen fügen 
wollte: Charlotte von Mahlsdorf, 
Transvestit, Gründerin eines 
Gründerzeitmuseums und 
eine der schillerndsten Figuren 
der deutschen Nachkriegsge-
schichte. In „Ich mach ja doch, 
was ich will“ erzählt und singt 
André Kaczmarczyk von einem 
Leben zwischen Anpassung und 
Widerstand, Gefahr und Beharr-
lichkeit. Auch Kim de l’Horizons 
„Blutbuch“ findet seinen Weg 
ins Düsseldorfer Theater. Der 
preisgekrönte Roman über Fa-
milie, Erinnerung und die Suche 
nach einer Sprache jenseits 
fester Identitäten gehört zu den 
wichtigsten queeren Büchern 
der vergangenen Jahre – und 
gewinnt in einer Schauspielfas-
sung noch einmal eine eigene, 
unmittelbare Ausdruckskraft. 

Identität und 
Inszenierung
Queeres Theater in NRW: Was erwartet uns 
nach der Sommerpause in den Theatern?

Amerika der Sechzigerjahre nur 
im Verborgenen leben können, 
hat nichts von ihrer Wucht ver-
loren. Sie erinnert daran, dass 
gesellschaftlicher Fortschritt nie 
selbstverständlich ist – und dass 
das Theater oft der Ort ist, an 
dem verdrängte Geschichten 
ihre Stimme zurückerhalten.

Unter dem Titel: „Drag Spirits: 
The Poet and the Sun” prä-
sentiert das Theater Münster 

eine queer-futuristische Festa 
teatrale von Adrian Laugsch 
und Binha Haase im Rahmen 
von NOperas. Hier wird das 
Publikum zu einer ganz beson-
deren Nacht im „Loopy Hole“ 
eingeladen – einer surrealen 
Queerbar jenseits aller Grenzen 
von Zeit und Gender. Was dort 
als rauschende Show voller 
glitzernder Drag-Performances, 
ikonischer Songs und leiden-
schaftlicher Opernarien beginnt, 
verwandelt sich allmählich in 
den intimen Schauplatz eines 
außergewöhnlichen Dates: Vir-
ginia Woolfs Gender-Bending 
Romanfigur Orlando trifft auf 
Heliogabal, queere Kaiser*in 
im antiken Rom. Das nahbare 
und zugleich absurde Zusam-
mentreffen dieser historischen 
Figuren lässt eine ausgelassene 
Revue zu einem poetischen 
Kammerspiel über queere Ge-

2026
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Futuristische Festa teatrale: Adrian Laugsch und Binha Haase laden in eine surreale Queerbar. 

dp. Das Erfolgsmusical 
„Romeo & Julia – Liebe 
ist alles“ von Peter Plate 

und Ulf Leo Sommer (Rosenstolz) 
kommt im Rahmen seiner großen 
Tournee für mehrere Termine 
nach Nordrhein-Westfalen.
Es geht um eine moderne und 
mit Pop-Hymnen untermalte 
Musical-Neuadaption der 
klassischen Tragödie von William 
Shakespeare. Die klassische und 
tragische Liebesgeschichte in 
der modernen Inzsenierung von 
Christoph Drewitz zeigt auch 
eine schwule Liebesgeschichte. 
Und zwar eine zwischen Romeo 
und seinem Kumpel Mercutio. 
Romeo steht zu Beginn des Stückes 
erst auf Rosalinde und dann auf 

Das neue Musical „Romeo & Julia - Liebe ist alles” kommt nach NRW

Julia und bekommt vor lauter 
Hormone nicht mit, dass sich sein 
bester Kumpel Mercutio in ihn 
verguckt hat. Mercutio weiß aber 

Rosenstolz schwingt immer mit

selber noch garnicht, wie er mit 
diesen Gefühlen umgehen soll. 
Das einzige, was klar ist: Wenn er 
mit Romeo zusammen ist, ist er 

glücklich. Als er sieht, wie Romeo 
und Julia anbändeln, merkt er, 
dass er eifersüchtig wird. Das alles 
löst ein Gefühlschaos aus, welches 
er dann mit dem Song „Kopf sei 
still” besingt, indem er versucht, 
diese Gefühle zu unterdrücken, 
weil diese nicht schicklich sind.

Spielorte und Termine: Köln: Vom 
12. bis 23. August 2026 gastiert 
die Originalproduktion beim 
Kölner Festival in der Kölner 
Philharmonie. Düsseldorf: Im 
Anschluss läuft das Musical 
für eine neunwöchige Spielzeit 
im Capitol Theater Düsseldorf. 
Duisburg: Vom 6. bis 10. Januar 
2027 zieht die Show weiter in das 
Theater am Marientor Duisburg.

Kim de l’Horizons 
„Blutbuch“
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Futuristische Festa teatrale: Adrian Laugsch und Binha Haase laden in eine surreale Queerbar. 

Ruhrtriennale lädt ein
dp. Die Ruhrtriennale ist ein 
internationales Festival für 
Musiktheater, Schauspiel, 

Tanz, Performance, Musik und 
Bildende Kunst im Ruhrgebiet. Sie 
findet seit 2002 jährlich im August 
und September statt. Die Schauplätze 
der Ruhrtriennale sind die 
Industriedenkmäler des Ruhrgebiets, 
die heute zu Orten für Kunst an der 
Schnittstelle von Musik, Theater, 
Tanz, Performance und Bildender 
Kunst umgewidmet wurden, u.a. die 
Jahrhunderthalle in Bochum, die 
Zeche Zollverein, die Maschinenhalle 

Internationales Festival 2026 wieder mit queeren Aspekten
musikalischen Genies und spielt in 
einer verrohten Gesellschaft, in der 
gewalttätige Jugendgangs die Städte 
terrorisieren. Zwischenmenschliche 
Beziehungen jeder Art sind verboten. 
Entfremdung und Isolation werden 
gesetzlich verordnet. Ein junges Paar 
leistet Widerstand und erschafft 
sich seine eigene Utopie, denn der 
Mensch ist stärker als jedes repressive 
Regime. Allein, weil sie einander 
lieben, können sie siegen. Bowies 
Musik wird dabei zum Soundtrack 
einer Gesellschaft am Abgrund (ab 
20.08. in der Jahrhundh. Bochum).

In „Emily – No Prisoner 
Be” werden die Gedichte 
der amerikanischen 
Dichterin Emily Dickin-
son vertont. Deren 
Texte sind provokant, 
stammen aus dem 19. 
Jahrhundert und sind 
aktueller denn je. Die 
Opernsängerin Joyce 
DiDonato präsentiert 
gemeinsam mit dem 
Streicher-Trio Time for 
Three und Kevin Puts 
Dickinsons Gedichte 
in einfühlsamer, 
poetischer und zugleich 
ohrenschmeichelnder 
Musik. Szenisch einge-
bettet darf das Recital 
auch mal Rockkonzert 
sein. Ab 21.08. in der 
Jahrhundh. Bochum.
„Siddhartha” ist eine 

Adaption des Romans von Hermann 
Hesse. Dieser wächst abgeschirmt von 
allem Leid privilegiert auf. Sein Leben 
scheint vorbestimmt. Eine innere 
Stimme drängt ihn zum Abschied. 
Er durchschreitet viele Lebenswege, 
bevor er in der Widersprüchlichkeit 
des Lebens Erfüllung findet. In der 
Adaption des Romans legt Lisboa 
Houbrechts eine Vielstimmigkeit 
frei, die Kulturen und Künste vereint, 
Figuren neu denkt und sie von zuge-
schriebenen Geschlechterrollen be-
freit. Die Hauptfigur selbst wird 
von der Songwriterin Meskerem Mees 
verkörpert. Unter der musikalischen 
Klammer der Komponistin Caroline 
Shaw, von einem 24-köpfigen Chor 
gesungen, vereint „Siddhartha” 
Schauspiel, klassische Stimmen, Pop-
Improvisationen, Sufi-Gesänge 
und indischen Tanz.
Weitere Infos gibt es unter: 
www.ruhrtriennale.de

www.paninicomics.de
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Zweckel (in Gladbeck) wie auch der 
Landschaftspark Duisburg Nord.
Insgesamt werden 31 Produktionen 
bei 114 Veranstaltungen dargeboten. 
Der derzeitige Intendant ist der 
belgischer Regisseur Ivo Van 
Hove. Die Ticketpreise sind je nach 
Veranstaltung unterschiedlich. Sie 
starten bei 12,50 € für „Beyond 
Universe” auf Zollverein in Essen-
Katernberg. Für die Veranstaltung 
„Balkan Erotic Epic” in der Gebläsehalle 
im Landschaftspark Duisburg Nord 
starteten die Karten bei 89 €,
die anderen Angebote liegen
dazwischen.

Zu den Hightlights: In „Rebel Rebel” 
kreiert Ivo Van Hove ein neues 
Musiktheater mit Songs von David 
Bowie. Das Stück ist benannt nach 
einem der berühmtesten Titel des 

Dieses Bild zeigt eine Szene aus Marina 
Abramovics Performance-Kunstwerk 
„Balkan Erotic Epic“.
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Schauspieler Callum Turner ist immer wieder für eine Schlagzeile gut

fb. Im Frühjahr 2026 
überschlugen sich die 
Spekulationen rund 

um den britischen Schauspieler 
Callum Turner. Im Freundeskreis 
soll er davon berichtet haben, die 
Nachfolge von Daniel Craig als le-
gendärem Filmagent James Bond 
anzutreten. Er befand sich Ende 
2025 tatsächlich in der engeren 
Auswahl, doch mittlerweile hat die 
langjährige Casting-Agentin der 
Reihe, Debbie McWilliams, Turner 
und weitere Spitzenkandidaten 
wie Harris Dickinson („Triangle of 
Sadness“) und Jacob Elordi („Pris-
cilla“) ausgeschlossen.

Dennoch läuft es sowohl beruflich 
als auch privat für den 1990 in 
London geborenen Callum Turner 
derzeit äußerst rund. Für seinen 
neuen Film „Rosebush Pruning“ 
war er zu dessen Weltpremiere 
im Februar zur Berlinale gereist, 
wo er sowohl den Valentinstag 
als auch einen Tag später seinen 
Geburtstag zusammen mit seiner 

damaligen Verlobten Dua Lipa 
feierte. Gut drei Monate später hat 
der Sonnyboy die fünf Jahre jüngere 
Sängerin („Dance the Night“) nun 
sogar geheiratet. Die Filmauftrit-
te Callums wurden in den letzten 
Monaten ebenfalls deutlich größer, 
und dass er mittlerweile für den 
Produzenten Steven Spielberg oder 
den Regisseur George Clooney vor 
der Kamera stand, hat sein Standing 
in Hollywood weiter ausgebaut. Als 
er volljährig wurde, entschied sich 
Turner für eine Schauspielkarriere 
und besuchte erste Schauspielkurse. 
Parallel setzte er sein gutes Ausse-
hen dazu ein, auch als Model tätig 
zu werden. Im Alter von 21 Jahren 
wurde Callum zum Aushängeschild 
der Burberry-Kampagne, die Mario 
Testino fotografierte.

Nach ersten kleineren Rollen konnte 
der 1,87-Meter-Mann in der dreitei-
ligen ITV-Miniserie „Leaving“ einen 
frühen bleibenden Eindruck hinter-
lassen, als er an der Seite von Helen 
McCrory deren deutlich jüngeren 

Liebhaber verkörperte. Auch John 
Boorman erkannte damals bereits 
Callums Talent und besetzte ihn 
in seinem Historiendrama „Queen 
and Country“ in der Hauptrolle. 
Ebenfalls 2014 war er auch in der 
achtteiligen Mysteryserie „Glue“ 
mit von der Partie, in der der Tod 
seines schwulen Serienbruders 
im Mittelpunkt stand. Ein weiterer 
Meilenstein in der Karriere Turners 
war seine Mitwirkung in der 
sechsteiligen BBC-Neuverfilmung 
von „Krieg und Frieden“, in der 
er zusammen mit Paul Dano, Lily 
James und James Norton vor 
der Kamera agierte. Zusätzliche 
Bekanntheit erlangte der Mime in 
der „Harry Potter“-Ablegerreihe 
„Phantastische Tierwesen“, in der 
er als Theseus Scamander den 
Bruder des von Eddie Redmay-
ne verkörperten Helden Newt 
Scamander spielte. Für seine Rolle 
in der ersten Staffel der BBC-Serie 
„The Capture“ wurde er mit einer 
Nominierung für einen British 
Academy Television Award geehrt.

Seit einer weiteren Serienrolle in 
der AppleTV-Produktion „Masters 
of the Air“, die u.a. von Steven 
Spielberg produziert wurde, 
verbindet Turner eine Bromance 
mit seinem Kollegen Austin Butler 
(„Elvis“), die in gemeinsamen 
Interviewterminen eine perfekte 
gemeinsame Chemie an den Tag 
legten. 

Obwohl Callum noch keine 
dezidiert schwule Figur gespielt 
hat, hat er einen familiären Bezug 
zur LGBTIQ-Szene. Seine Mutter 
war eng befreundet mit dem 
schwulen britischen Poeten David 
Robilliard (1952-1988), weswegen 
sie ihren Sohn Callum Robilliard 
Turner taufte. Da er ohne seinen 
leiblichen Vater aufwuchs, sagte 
er einmal in einem Interview: 
„Meine Vaterfiguren waren 
im Grunde eine ganze Reihe 
verschiedener schwuler Männer.“ 
Callums neuester Film „One Night 
Only“ startet hierzulande am 27. 
August in den Kinos.

Fotos ©: Paramount, Walt Disney, Universal, Charlotte, Ellis, Warner Bros. 

Kein James Bond, aber der Mann von Dua Lipa

fb. Seit den 1990er Jahren 
hat das Horrorfranchise 
rund um „Camp Miasma“ 

unzählige Menschen begeistert. 
Die Geschichten um den Teenager 
metzelnden nicht-binären Mörder 
mit dem Luftschacht-Kasten 
auf dem Kopf soll nun einer 
Frischzellenkur unterzogen werden. 
Dazu hat die Filmproduktion die 
lesbische Jungfilmerin Kris (Hannah 
Einbinder) engagiert, die die Reihe 
auch von ihren queerfeindlichen 
Elementen befreien soll. Am 
Schauplatz des ersten Teils trifft 
sie sich mit dem damaligen Star, 
der mittlerweile 60jährigen Billy 

(Gillian Anderson), die sie für 
das Reboot gewinnen will. In der 
Abgeschiedenheit der Wälder 
kommen sich die beiden Frauen 

unterschiedlicher Generationen 
schrittweise näher. Jane Schoenbrun 
ist eine wahre Kennerin des 
Genrekinos der letzten Jahre, und 

auch als Zuschauer dieser nerdigen 
Horrorhommage ist man klar im 
Vorteil, wenn man Reihen wie 
„Freitag, der 13.“ oder „Halloween“ 
kennt. Ein interessanter Mix mit 
krass überzeichneten Splatterszenen 
und Diskursen um Genderfragen 
und lesbische Liebe. (englische 
Originalfassung mit dt. UTs)

Bundesstart 20/08/26, u.a. im Apollo 
Aachen, Roxy Dortmund, Metropol 
Düsseldorf, Galeria Cinema Essen, 
Cinenova, Filmpalette, Off Broadway 
und Rex am Ring Köln, Cinema 
Münster, Kino im Walzenlager  
Oberhausen, Cinema Wuppertal.

Film: Teenage Sex & Death at Camp Miasma
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fb. Nach 14 Jahren kehrt 
der 32jährige Hein (Paul 
Boche) um 1900 herum 

auf die kleine Nordseeinsel zurück, 
auf der er aufgewachsen ist. Doch 
keiner scheint ihn wiederzuerkennen, 
noch nicht einmal seine einstmals 
besten und intimsten Freunde 
Friedemann (Philip Froissant) 
und Greta (Emilia Schüle). Die 
Dorfvorsteherin (Julika Jenkins) 
beschließt, den „Fremden“ einiger 
Erinnerungstests zu unterziehen, 
um beim anberaumten Dorfgericht 
zu entscheiden, ob es sich bei ihm 
tatsächlich um Hein handelt. Kai 
Stänicke nutzt in „Der Heimatlose“ 
ähnliche Verfremdungseffekte wie 
Lars von Trier in seinem genialen 
„Dogville“. Diese Stilisierungen 
dienen dazu, das Publikum sich ohne 

Strange River

Umschweife auf die persönliche 
Dramatik konzentrieren zu lassen. 
Diese erkennt man schon früh in 
der unausgesprochenen Tatsache, 
dass Hein und Friedemann 
Liebhaber waren, diese Liaison 
für die anderen Inselbewohner 
aber schlichtweg nicht existieren 
durfte. Stänicke gelingen einige 
sehr bewegende Momente, wenn 
er die Aussagen der Beteiligten 
und deren filmische Bebilderung 
stark auseinanderklaffen lässt 
und damit vieles zwischen 
den Zeilen lesbar macht. 
(deutsche Originalfassung).

Bundesstart 27/08//26, u.a. Apollo 
Aachen, Lichtwerk Bielefeld, Roxy 
Dortmund, Filmforum Duisburg, 
Metropol Düsseldorf, Astra Essen, 
Filmpalette Köln, Cinefactory 
Mönchengladbach, Cinema Münster 

fb. Mit seinen Eltern und 
seinen beiden jüngeren 
Brüdern unternimmt 

der 16jährige Dídac (Jan Monter 
Palau) eine Fahrradtour durch 
Deutschland. Jeder der fünf 
Katalonier aus Barcelona ist dabei 
mit ganz eigenen Problemen 
beschäftigt, bei Dídac ist es der 
erste Liebeskummer. Auf einer der 
Zwischenstationen in einer kleinen 
deutschen Stadt trifft Dídac auf 
Alexander (Francesco Wenz), einen 
gleichaltrigen Seelenverwandten 
und Gleichgesinnten. Die 
beiden düsen mit einem kleinen 
Motorboot davon, um für sich 

Der Heimatlose

alleine zu sein. Das auf Katalanisch 
gedrehte Langfilmdebüt von 
Jaume Claret Muxart bildet den 
Fahrrad- und Campingurlaub 
einer fünfköpfigen Familie 
gleichermaßen authentisch wie 
unspektakulär ab. Man sollte 
sich also auf einen gemächlichen 
Erzählfluss und lange dialoglose 
Passagen einstellen. Dank einer 
gelungenen Kameraführung, die 
als stiller Beobachter fungiert, kann 
der Regisseur die Schmetterlinge 
im Bauch eines Teeangers aber 
überzeugend einfangen, und 
man fühlt sich wiederholt an 
André Téchinés Klassiker „Wilde 
Herzen“ erinnert. (katalanische 
Originalfassung mit dt. UTs) 

Mo 10/08/26, 19:30, Lichtspieltheater 
Willich, 19:45, Bambi Düsseldorf, 
20:30, Cinema Münster
Di 11/08/26, 21:00, Filmpalette Köln
Do 13/08/26, 20:45, Apollo Aachen 
Mo 17/08/26, Filmforum Duisburg 
Mi 19/08/26, 20:00, Astra Essen
Do 20/08/26, 19:00, Die Flora 
Gelsenkirchen: Bundesstart 27/08/26 
eventuell in weiteren Kinos in NRW

Film: 

fb. Konnie (Ceci Chuh) 
ist Sängerin in einer 
rechtsextremen Band, 

scheut aber trotzdem nicht 
davor zurück, in ihren Texten 
feministische und queere 
Parolen unterzubringen, was 
sie unter ihren KameradInnen 
zunehmend unbeliebt macht. 
Rudi (Alexander Merbeth) hat sich 
als Antifaschist in die Neonazi-
Gruppe eingeschmuggelt, weil er 
diese mit seinen linken Freunden 
von innen heraus zerstören will. 
Während Konnie ihren schwulen 
Bandkollegen Heinrich (Rosario 
Bona) zum Coming Out zwingt, 
schmiedet Rudi Pläne für einen 
Anschlag auf die „Stahlkappen-
Division“. Die Filmemacherinnen 

Flieg steil
Martina Schöne-Radunski 
(„Kim hat einen Penis“) und 
Lana Cooper („LasVegas“) 
haben sich in „Flieg steil“ 
viel vorgenommen. Obwohl 
sie dabei redliche Ansätze 
verfolgen, ist ihr radikales 
Experiment am Ende gescheitert, 
weil alle Figuren unsympathisch 
sind, dem Publikum damit 
Identifikationsfiguren 
fehlen, und die Geschichte 
insgesamt allzu konstruiert 
ist. Das ist wenig geeignet, 
um gesellschaftliche 
Missstände anzukreiden.  
(deutsche Originalfassung) 

Bundesstart 06/08/26, u.a. 
Metropol Düsseldorf

Film: 
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           KULTURANEKDOTE
Explosiv und extravagant
Der Musiker Little Richard

  Little Richard wurde 1932 als Richard Wayne Penniman im US- 	
  Bundesstaat Georgia geboren. Er wuchs in einer streng religiösen 

Familie auf, sang bereits als Kind in Kirchenchören und entdeckte dort 
seine Leidenschaft für die Musik. Zu seinen wichtigsten musikalischen 
Vorbildern gehörte die Gospelsängerin Mahalia Jackson. Schon als 

Jugendlicher verspürte Little Richard 
homosexuelle Neigungen, die in seinem 
familiären Umfeld auf Ablehnung stießen. 
Der Konflikt zwischen seiner Sexualität 
und seinem religiösen Glauben sollte 
ihn sein gesamtes Leben begleiten. Ab 
Mitte der Fünfzigerjahre wurde Little 
Richard mit einer bis dahin einzigartigen 
Mischung aus Rhythm and Blues, Gospel 
und überschäumender Bühnenenergie 
berühmt. Titel wie „Tutti Frutti“,„Long Tall 
Sally“ und „Keep A-Knockin’“ machten ihn 
zu einem der Gründerväter des Rock’n’ 
Roll. Sein kraftvoller Gesang, sein rasantes 
Klavierspiel und seine ekstatischen 

Auftritte beeinflussten Generationen von Musikern. Die Rolling Stones, 
James Brown, Prince und viele andere nannten ihn als Vorbild und 
Inspiration. Ebenso prägend war seine öffentliche Erscheinung: Mit 
seiner hoch toupierten Tolle, dem schmalen Oberlippenbart und 
seiner extravaganten Bühnenpräsenz wurde Little Richard schon 
optisch unverwechselbar und ebnete späteren Glam-Rock-Stars wie 
Gary Glitter und Marc Bolan den Weg. Als Little Richard 2020 im Alter 
von 87 Jahren starb, galt er längst als einer der bedeutendsten und 
einflussreichsten Musiker des 20. Jahrhunderts. Viele Menschen fanden 
in seiner Unangepasstheit und seinem selbstbewussten Auftreten Mut 
und Orientierung – obwohl er sich selbst nie öffentlich geoutet hatte, 
möglicherweise aus Sorge, seine Karriere zu gefährden.
                                                                                                      Tom Dillinger

B U C H T I P P S

Am Set eines Pornodrehs
„Cartagena Diaries” von Björn Koll
fb. Anlässlich des 30. Jubiläums des tschechischen Pornolabels Bel 
Ami drehte das Studio zusammen mit den US-Kollegen von Corbin 
Fisher in einem Kolonialpalast im kolumbianischen Cartagena mit 
elf Models den Erwachsenenfilm „Double Booked“. Björn Koll von 
Salzgeber hatte die Gelegenheit, während der Dreharbeiten und 
in den Pausen vor Ort Fotos zu schießen. Seine Schwarz-Weiß-Auf-

nahmen leben von 
der tollen Kulisse 
und den perfekten 
Körpern der Models, 
die er geschickt 
in sowohl intimen 
als auch expliziten 
Momenten einge-
fangen hat. Auch die 
Menschen der drei 
Kamerateams hat er 
hinter den Kulissen 
fotografiert und 
dokumentiert damit 
einen für unsere 
Zeit ungewöhnlich 
aufwändigen Por-
nodreh.  176 Seiten, 
59 Euro, ISBN 978-
3-95985-742-0, Salz-
geber

Zeitflug rockt mit „Abrakadabra”
dd. Mit ihrer neuen Single „Abrakadabra“ startet die Jungs-Band Zeitflug mitten 
hinein in einen Sommer voller Musik, Pride, Sichtbarkeit und magischer Momente. 
Das Schlager-Pop-Duo um Deniz Fingskes (Foto: r.) und Martin Madeja (l.) will mit 
seiner Musik die Menschen zusammenbringen. Auf der Bühne genauso wie im Pu-
blikum. Der Song erzählt von diesem besonderen Zauber, der entsteht, wenn ein 
Moment plötzlich alles verändern kann: ein Blick, ein Gefühl, eine Begegnung mit 
einem anderen Mann, und schon öffnet sich ein neues Portal. Genau dieses Gefühl 
greifen die Jungs auch visuell und live auf: Feuer und Wasser, Licht und Bewegung, 
zwei Stimmen und eine gemeinsame Energie, die sich zu einem magischen Ge-
samtbild verbinden. Für sie ist die Pride-Saison längst mehr als nur eine Reihe von 
Auftritten. Sie ist ein klares Zeichen für Vielfalt, Zusammenhalt und Lebensfreude. 
In den vergangenen Jahren stand das Duo bereits auf zahlreichen CSD- und Pride-
Bühnen, unter anderem beim CSD Düsseldorf, in Haltern und Leverkusen. Auch in 
diesem Sommer geht die Reise weiter: Am 1. August sind Zeitflug beim Hamburg 
Pride dabei, bevor sie am 8. August als Dauergast beim RuhrPride live dabei sind.

Liebesgeschichte in Spanien
„Wo das Meer uns trägt“ von Marc Rausch

vrk. Um den Tod seiner Eltern besser verarbei-
ten zu können, reist Elias an die Costa Blanca.
Dort lernt er Miguel kennen, und zwischen 
den beiden jungen Männern beginnt es sofort 
romantisch zu knistern. Jedoch befürchten sie 
negative Reaktionen ihrer Mitmenschen, vor 
allem von Miguels ziemlich strengem Vater. 
Können sich Elias und Miguel trotzdem eine 
gemeinsame Zukunft aufbauen? Das Buch ist 
in unkomplizierten Worten geschrieben und 
lässt genug Freiraum für die eigene Phantasie. 
Auch Personen, die sich nicht als schwul de-
finieren, können sich gut in Elias und Miguel 
hineinversetzen. Der Autor Marc Rausch wohnt 
übrigens in Essen. 235 Seiten, 13,90 Euro, ISBN 
979-8248156450, Selfpublishing

Queer Lives Matter
„The(y) butterfly effect“ von Stef Helmel 

sn. Auf einer Demo stößt Nice mit M zusam-
men und überredet sie kurzerhand zu einem 
Date ,zur Wiedergutmachung. Beide kommen 
sich schnell näher. Doch in ihrem Alltag erwar-
ten sie einige Stolperfallen. Außerdem ist M 
unsicher wie Nice reagiert, wenn sie erfährt, 
dass M eine trans Frau ist. Oder weiß sie es 
schon? Autor*in Stef Helmel wirft mit witzigen 
Wortgefechten und Aktivismus einen Blick 
auf queeres Leben. Neben einer romanti-
schen Beziehung geht es um Selbstfindung, 
Zusammenhalt und die Community. Aber vor 
allem um Transrealitäten, die Hürden im Alltag 
und gelebte Erfahrungen. Ein wichtiges Buch, 
auch wenn die aufgezeigten Schattenseiten 
schmerzhaft sind. 186 Seiten, 14 Euro, ISBN 
978-3-96733-449-4, Wreaders



Wer gerne ein Foto von sich unter der großen Fahne möchte, kann sich gerne bei der Demo melden.

PROUD. LOVE. FREEDOM.

dp. Der RuhrPride feiert 
2026 am 8. August auf dem 
Kennedyplatz unter dem 

Motto: „PROUD. LOVE. FREEDOM.” 
Die große Demonstration startet 
um 12 Uhr an der Gruga und zieht 
dann in die Innenstadt. Sie findet 
dieses Jahr bereits zum 15. Mal 
statt. Die Route wird voraussichtlich 
ähnlich verlaufen wie im letzten 
Jahr. Sie wurde bewusst etwas 
verkürzt, damit möglichst viele 
Menschen – unabhängig von ihren 
körperlichen Voraussetzungen – an 
der Demonstration teilnehmen 
können. Die Erfahrungen aus den 
Vorjahren haben gezeigt, dass 
dieser Weg besser zugänglich ist. 
Die CSD-OrganisatorInnen laden  
alle Menschen sowie auch Firmen, 
Vereine, Parteien und Organisa-
tionen dazu ein, sich der großen 
Demonstration anzuschließen 
und sich solidarisch zu zeigen. Für 
die Sicherheit der Veranstaltung 
sorgen ein queer-sensibles 
Ordner*innen Team sowie die 
zuständigen Ordnungsbehörden. 
Dazu kommt ein Sicherheits- 
und Awareness-Konzept.

Nach der Demonstration startet 
das Straßenfest im Herzen der 
Essener City – erneut auf dem 
Kennedyplatz sowie auf dem 
angrenzenden Friedensplatz. Die 
beiden zentralen Plätze werden 
zu einem lebendigen Treffpunkt 
für Community, Freund*innen, 
Unterstützer*innen und alle, die 
gemeinsam Vielfalt feiern möchten.

Auf der großen Hauptbühne wird 
ein abwechslungsreiches Programm 
mit Live-Acts, künstlerischen 
Beiträgen, Reden und einem 
queerpolitischen Talk mit Vertretern 
der demokratischen Parteien 
präsentiert. Musik, Gespräche 
und Begegnungen schaffen eine 
besondere Atmosphäre, wie 
auch die Schweigeminute der 
Aidshilfe Essen. Besonderer Gast 

 Der RuhrPride in Essen lädt am 8. August ein

ist Sophie Koch, Queerbeauftragte 
der Bundesregierung, mit einem 
Redebeitrag. On Stage sind 
Flamyngus, Lukas Koch, MKSM 
und Zeitflug und viele mehr. Die 
Moderation übernimmt wieder Ms. 
Foxy Bless. Einer der Höhepunkte 
ist zudem die jährliche Verleihung 
des CSD-Awards durch FELS, der 
2026 an die Aktivistin und FLIP 
e.V.-Frau Cornelia Sperling geht.

Rund um Kennedyplatz und 
Friedensplatz präsentieren sich 
zahlreiche Gruppen und Initiativen 
mit Informationsständen, Aktionen 
und Möglichkeiten zum Austausch. 
Mit dabei sind zahlreiche 
Vereine, Beratungsstellen, 
Community-Gruppen und 
politische Organisationen aus 
Essen und NRW. Ergänzend 
dazu sind auch kommerzielle 
Aussteller*innen vertreten, die 
mit Ständen, Produkten und 
Aktionen Teil des Straßenfestes 
sind und den Pride unterstützen.

Und am späterem Abend kann 
noch weiter gefeiert werden: Wie 
schon am Vortag lädt das nicht weit 
entfernte PM93 zum Tanzen bis 
in den frühen Morgen ein (neben 
dem Lokal „Lindenstübchen” in 
der Lindenallee 93). Weitergefeiert 
wird natürlich auch in der Szene 
wie im Lokal „Zum Pümpchen” am 
nahe gelegenen Kopstadtplatz 
oder im GentleM, im Divine 
sowie im Lindenstübchen (alle 
mit Außenbereichen) usw.

Übrigens: Schon in der Vorwoche 
wird es eine bunte Pride Week mit
abwechslungsreichen queeren 
Veranstaltungen geben. Dazu 
gehören ein ökumenischer 
Gottesdienst, diverse Lesungen 
und ein queeres Kinoprogramm
(„Aimee & Jaguar” sowie 
”Young Hearts”). 
Dazu gibt es weitere Infos 
unter www.ruhrpride.de 
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Jubiläum: Vier Jahrzehnte Solidarität, Aufklärung und gelebte Vielfalt

dp. Vor 40 Jahren wurde 
die Aidshilfe Bochum 
gegründet – in einer Zeit, 

die von Angst, Unsicherheit und 
Vorurteilen geprägt war. Grund 
genug, das Jubiläum zu feiern 
(Fotos). 
Denn was 1985 als Reaktion auf 
die HIV/AIDS-Epidemie begann, 
hat sich zu einer modernen Or-
ganisation entwickelt, die heute 
für sexuelle Gesundheit, Vielfalt 
und gesellschaftliche Teilhabe 
steht.

Als Anfang der 1980er Jahre 
die ersten Berichte über eine 
bis dahin unbekannte Immun-
schwächekrankheit veröffentlicht 
wurden, war das Entsetzen groß. 
HIV/AIDS traf zunächst vor allem 
schwule Männer und wurde 
schnell zum Gegenstand gesell-
schaftlicher Ausgrenzung. Statt 
Mitgefühl bestimmten häufig 
Angst, moralische Urteile und 
Diskriminierung den Umgang mit 
Betroffenen. 

Auch im Ruhrgebiet erkrankten 
die ersten Menschen – oftmals 
ohne Aussicht auf eine wirksame 
Behandlung. 1985 entstand vor 
diesem Hintergrund die Aidshilfe 
Bochum. Gegründet wurde sie 
von engagierten Fachkräften aus 
pro familia, einer AIDS-Telefon-
beratungsgruppe der Ruhr-Uni-
versität Bochum, der Drogen-
beratung, der Telefonseelsorge, 
einem HIV-Schwerpunktmedi-
ziner sowie der Rosa Strippe. 
Gemeinsam wollten sie Betroffe-
nen Unterstützung bieten, und 
der Angst mit Aufklärung und 
Menschlichkeit begegnen. Von 
Beginn an war die Aidshilfe weit 
mehr als eine Beratungsstelle. Sie 
wurde Anlaufpunkt, Selbsthilfeor-
ganisation und politische Stimme 
zugleich. Ehrenamtliche beglei-
teten schwerkranke Menschen, 
unterstützten Angehörige und 
schufen Räume, in denen offen 
über HIV und Sexualität gespro-
chen werden konnte. 

Gleichzeitig setzte sich der Verein 

gegen Stigmatisierung ein und 
informierte sachlich über HIV. Die 
erste Selbsthilfegruppe trug den 
bezeichnenden Namen „Happy 
End“. Bis heute bilden drei Ziele 
das Fundament der Arbeit: die 
Unterstützung von Menschen mit 
HIV, Prävention und Aufklärung 
sowie der Abbau von Stigma und 
Diskriminierung. 

Ein Meilenstein war die Grün-
dung des WIR – Zentrum 
für Sexuelle Gesundheit und 
Medizin, dessen entscheiden-
de Initiative von der Aidshilfe 
Bochum ausging. Gemeinsam 
mit Partner*innen aus Medizin, 
Wissenschaft und psychosozialer 
Versorgung entstand ein bundes-
weit beachtetes Modell, das me-
dizinische Versorgung, Beratung, 
Prävention und Forschung unter 
einem Dach verbindet. Das WIR-
Zentrum versteht sich heute als 
Kompetenzzentrum für sexuelle 
Gesundheit und Vielfalt. 

Mit dem FLUID – Zentrum für 
queere Kultur und Sexuelle 
Bildung initiierte die Aidshilfe 
Bochum ein weiteres erfolgrei-
ches Projekt. Seit seiner Eröff-
nung 2022 ist FLUID ein fester 
Bestandteil der queeren Commu-
nity in Bochum und bietet Raum 

40 Jahre Aidshilfe Bochum 

für Begegnung, Bildung und 
Kultur. Vier Jahrzehnte nach ihrer 
Gründung ist aus einer Initiative 
gegen Angst und Ausgrenzung 
eine Institution geworden, die für 
Solidarität, Vielfalt und moderne 
Gesundheitsversorgung steht. 
Das 40-jährige Jubiläum würdigt 
dieses Engagement und macht 
deutlich, wie wichtig Aufklärung, 
Akzeptanz und Menschlichkeit 
auch heute sind.
Infos: 
https://aidshilfe-bochum.de

Lindenstübchen: CSD & Schnitzelmarathon
dp. Das Lindenstübchen in der Essener City (Lindenallee) ent-
wickelt sich weiterhin zur bebeliebten Anlaufstelle für die Szene. 
Hier kann in rustikalem Ambiente fröhlich gefeiert werden. Ne-
ben Bingo (ab September wieder) und dem Bärenstammtisch 
(Foto, jed. 3. Fr. i.M.) lädt Wirt Holger regelmäßig mit einer 
kleinen Karte zu immer frisch zubereiteten Speisen ein, die man 
übrigens in der Sonne auf der Außenterrasse genießen kann. Ein 
besonderes Angebot lockt jeden dritten Donnerstag, dann gibt es nach Vor-
ameldung Schnitzel-Marathon-Essen, d.h. jeder kann so viel Fleisch bestellen, wie er 
mag. Na dann, guten Appetitt! Zum CSD-Wochenende lädt das Lindenstübchen am 
Freitag, den 7.8., zur CSD-WarmUP-Party mit Special-Drinks. Am CSD-Tag, am 8.8., heißt 
es dann ab 15 Uhr CSD-Non-Stop-Party mit einem speziellen CSD-Shot und einem 
Live-DJ auf der Tanzterrasse. Und damit die Stimmung schnell steigt, noch ein Schman-
kerl: Wer oben ohne erscheint, bekommt ein Freigetränk! Happy Pride!
-

RuhrPride: CSD-Party im Pümpchen
dp. Essens beliebtes Szenelokal Zum Pümpchen (gemischt) ist immer in Party-Laune. 
So auch zum Sommerfest am 11. Juli (Foto). Denn neben einem Grillstand und einem 
DJ, der zur Karaoke einlud, sorgten das geschmückte Terrassenzelt und die ganze Party-
meile am Kopstadtplatz in Essen für eine schöne Atmosphäre bis tief in die heiße Som-
mernacht. Am CSD-Wochenende startet dann schon wieder die nächste große Sause: 
Am Freitag, den 7.8., heißt es wieder Karaoke Non-Stop bei der CSD-WarmUp-Party. 
Gleich am darauffolgenden Tag, am Samstag den 8.8., wird es ebenfalls beste Stimmung 
geben, wenn die CSD-Total-Party startet. Der Geheimtipp: Das Pümpchen ist nur 3 
Minuten vom CSD entfernt, der am Kennedyplatz stattfindet. In dem urigen Lokal wird 
zudem jeden Dienstag Bingo gespielt. Dabei sein lohnt sich, denn jeder kann gewinnen.

powered by:

Weststadthalle Essen
15. Januar 2027, 20:00 Uhr
Tickets: 39,- € + VVK-Gebühr

unterstützt von:„[...] zwischen Wellen, Witz und Widerstand:  
Diverses Programm der Extraklasse [...]“  
(Kölner Stadtanzeiger)                 



Queerfilmnacht jetzt auch in Gelsenkirchen
dp. Der Kulturraum “die flora” in Gelsenkirchen ist mittlerweile Teil des bundesweiten 
Netzwerks der Queerfilmnacht. Damit soll ein regelmäßiges Filmangebot zu 
Themen wie Vielfalt, Identität und queeren Lebensrealitäten etabliert werden, 
teilte die Ruhrgebiets-Stadt in einer Pressemitteilung mit. Einmal im Monat sollen 
ausgewählte Filme mit LGBTI-Schwerpunkt gezeigt werden. Die monatliche Reihe 
knüpft inhaltlich an das Queerfilmfestival an, das seit Jahren internationale Filme zu 
queeren Lebensrealitäten präsentiert. “Durch die monatlichen Vorführungen entsteht 
ein Raum der Begegnung, in dem unterschiedliche Lebensrealitäten sichtbar werden 
und man miteinander ins Gespräch kommen kann”, so die Stadt Gelsenkirchen.

“Wie angle ich mir einen Prinzen?“
dp. Seit nunmehr 35 Jahren steht der Chor Vielhomonie Rhein Ruhr auf den kleinen
und großen Bühnen dieser Welt. Nun präsentieren sie ihr neues Programm im Kata-
komben-Theater Essen, und zwar am Samstag, 29. August 2026. Motto: „Aschenputtel“ 
oder „Cinderella“ – das war gestern. Heute – und ganz am Puls der Zeit – heißt die 
alte Mär: „Genderella“!  Der erste schwule Chor im Ruhrgebiet hat die altbekannte 
Geschichte vom armen Aschenputtel, den missgünstigen Schwestern und der bösen
Schwiegermutter einmal kräftig durchgeschüttelt, überkommene Strickmuster 
freimütig aufgeribbelt und daraus eine neue Geschichte gestrickt. Denn längst war
es Zeit, die Grimmsche Erzählung mal korrekt und ordentlich zu “gendern” – und
herausgekommen ist (nomen est omen): „Genderella“. In selbst arrangierten Songs,
aber auch mit bekannten Hits geht man auf gewohnt heitere und kurzweilige Art den 
drängenden Fragen nach Gender, Sex und Liebe nach und findet ein versöhnliches 
Ende.

Sonntags-Café: Die AHE sucht Ehrenamtliche  
dp. “Service. Gästebetreuung. Soziales Engagement.” Wenn das nach dir klingt, unterstütze 
gerne das Sonntags-Café der Aidshilfe Essen im Café [iks] als Ehrenamtler:in – jeden Son. 
15–19 Uhr. Es ist keine Erfahrung notwendig. Nur die Bereitschaft, für Menschen da zu 
sein. Bei Interesse bitte melden unter: info@aidshilfe-essen.de oder 0201-10537-00

Felix geht in die vierte Runde
dp. Felix ist ein Gay Fetisch Techno Event im Herzen von Essen. Hier treffen Beats auf 
Körper, Blicke aufeinander und Gespräche entstehen genauso wie besondere Momen-
te. Männer kommen zusammen, um loszulassen, sich frei zu bewegen und einfach zu
tanzen. Techno, treibende Sounds und ein klarer Fetisch-Vibe bestimmen die Nacht. 
Die beliebte Fetisch Party lädt am 08.08. ab 22: Uhr wieder in den Club 809 am 
Kopstadtplatz 24 nach Essen ein. Fetisch-Outfit ist ein Muss: egal ob Leder, Sportswear, 
Rubber oder Workwear – keine Regeln, außer: langweilig ist verboten. Die Techno-
Beats werden aufgelegt von DJ: Alejandro Alvarez . Eintritt: 22 €, Im Vorverkauf 
bei Code 69 an der Hachestr. 27 in Essen nur 17 €. Infos: www.felix-fetisch.de 
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Party & Mr. Bear-Wahl
dp. Am zweiten Wochen-
ende im August findet 
nicht nur der RuhrPride 

statt, sondern noch viel mehr. 
Denn am Freitag, den 7. August 
2026, findet erstmals die Wahl 
zum Mr. Bear NRW statt. Die Ver-
anstaltung, die nicht weit ent-
fernt vom Kennedyplatz im 
LOCA 71 stattfindet, wird ge-
meinsam von den Pott Bears, 
den Essener Bären und den 
Bartmännern Köln e.V. organisiert
und soll die Vielfalt, Gemein-
schaft und Sichtbarkeit der 
Bear-Community in Nordrhein-
Westfalen stärken. Die Wahl 
beginnt um 20:00 Uhr. Im 
Anschluss wird bei einem Disco-
Abend gemeinsam mit dem neu 
gewählten Mr. Bear NRW 2026 
gefeiert.

Am 8. August 2026 geht das 
Wochenende mit dem RuhrPride 
Walk – Bears and Friends weiter. 
Gemeinsam mit dem frisch ge-
wählten Titelträger samt Scherpe 
setzt die Bear-Community 
ein Zeichen für Vielfalt und 

Am RuhrPride-Wochenende passiert noch mehr in Essen

Zusammenhalt und läuft bei 
der Demo durch Essen mit.

Am Abend steigt dann die Rough 
Bear Party im LOCA 71. Der Einlass 
beginnt um 23:00 Uhr. Beide 
Abendveranstaltungen finden im 
LOCA 71 in der Lindenallee 71 statt.
„Wir freuen uns darauf, gemeinsam 
den ersten Mr Bear NRW zu wählen 
und ein neues Highlight für die Bear-
Community in Nordrhein-Westfalen 
zu schaffen”, schreiben die jungen 
Veranstalter in ihrer Pressemitteilung.
Tickets gibt es online (https://shop.
ticketpay.de/1RBVXT8T) und an 
der Abendkasse an beiden Events. 
Es gibt auch ein Kombiticket).

PINK MONDAY DÜSSELDORF 2026



        

OB Keller gedachte 
homosexuellen Opfern
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Dr. Stephan Keller legte zusammen mit VertreterInnen des Forums und der 
Lokalpolitik einen Kranz am Denkmal auf der Apollo-Wiese nieder

dp. Die 
Mahn- 
und Gedenk-

stätte Düsseldorf und 
das „LSBTIQ+ Forum 
Düsseldorf” haben 
am Sonntag, 28. Juni 
2026, den queeren 
DüsseldorferInnen, 
die Opfer des NS-
Regimes wurden, 
gedacht. Oberbür-
germeister Dr. Stephan Keller legte 
zusammen mit VertreterInnen des 
Forums und der Lokalpolitik einen 
Kranz am Denkmal auf der Apollo-
Wiese nieder.

Im Anschluss an die Kranznie-
derlegung lud die Evangelische 

Kirchengemeinde Düsseldorf-Mitte 
zur „abend:kirche” ein. An diesem 
Abend unterhielten sich Pfarrerin 
Antje Brunotte und Historikerin 
Astrid Hirsch-von Borries von der 
Mahn- und Gedenkstätte zum The-
ma „verstecken”. Die Veranstaltung 
fand in der Neanderkirche statt.

Du willst es doch 

auch – wissen.
Düssel

dorf
CHECKPOINT

checkpoint-duesseldorf.de

HIV-Tests und STI-Checks für  
schwule und bisexuelle Männer*

Anonym und ohne Anmeldung

Dienstags 19-21 Uhr in der Aidshilfe Düsseldorf e.V.

„It’s a Kind of Magic“ heißt es nun im Apollo-Varieté
fb. Unter der Regie von Steve Bor 
ist im Düsseldorfer Apollo-Varieté 
vom 14. August bis zum 18. Oktober 
die neue Show „It’s a Kind of Magic“ 
zu sehen. Darin dreht sich alles um 
die Kunst der Illusion, um magische 
Momente schwebender Stühle, aus dem 
Nichts erscheinender Menschen und 
Kleider, die sich wie von Zauberhand 
wechseln. Young-Min überrascht mit 
seiner Sandmagie, Didak fasziniert mit 
Großillusionen und in den magischen 
Auftritten von Artem Shchukin und 
Hakan Berg schwingt auch eine 
gehörige Portion Humor mit. Auf 
klassische artistische Darbietungen 
(Kontorsionistin Angie McIlroy-Wagar 
oder Handstandartist Christopher 
Togni, Foto) muss das Publikum bei 
dieser Show selbstverständlich ebenfalls 
nicht verzichten. Tickets und weitere Infos: https://www.apollo-variete.com/ 

Queerness und Beruf – gestern und heute
dp. Wie erleben queere Menschen ihren Berufsalltag? Welche Rolle spielen Offen-
heit, Diskriminierung und Unterstützung im Arbeitsumfeld? Und wie können Unter-
nehmen eine Kultur schaffen, in der alle Mitarbeitenden unabhängig von sexueller 
Orientierung oder Geschlechtsidentität gleichberechtigt teilhaben können? Um 
diese Fragen geht es im nächsten Podiumsgespräch im Rahmen der Talkreihe 
„Queere Geschichte(n)“ im KAP1. Aus verschiedenen Branchen und Perspektiven
berichten die Talkgäste von ihren Erfahrungen, teilen Strategien für mehr Sichtbar-
keit und Vielfalt und zeigen auf, wo noch Handlungsbedarf besteht. Die Veran-
staltung richtet sich an Betroffene, Verbündete und alle, die sich für mehr Vielfalt
im Berufsleben einsetzen wollen. Im Anschluss gibt es Raum für Fragen und den 
Austausch mit dem Publikum. Moderation: Sascha Förster, Institutsleiter des 
Theatermuseums. Weitere Gäste: Marina Friemelt (Amt für Gleichstellung und 
Antidiskriminierung der Landeshauptstadt, DIVERS Netzwerk), Christopher Seidel
(VelsPol NRW e.V. – Verein LSBT* Polizeibediensteter), Kurt Siering (Berufsver-
band VK e.V. – Netzwerk für Vielfalt und Karriere, Vorstandsvorsitzender), Maria
Tillessen (Wirtschaftsweiber e.V. – Regionalkoordinatorin NRW). Die Veranstaltung 
am 19. August 2026 beginnt um 18.30 Uhr und endet um 20.00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Ort: „Stadtfenster“ in der Zentralbibliothek im KAP1, Konrad-Adenauer-
Platz 1, 40210 Düsseldorf. Die Talkreihe „Queere Geschichte(n) – gestern und 
heute“ wird gefördert durch das Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleich-
stellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Westfalen über das Queere 
Netzwerk NRW und die Landeskampagne „anders & gleich – LSBTIQ* in NRW“.

GREENKOM

UNIQORN

OPENING PARTY 

NAUGHTY

PARTY-NIGHTS NRW:
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Neue Bar im ehemaligen Kinkz eröffnet im Spätsommer
dp. Noch wird eifrig 
gewerkelt, aber im 
Spätsom-

mer eröffnet in der 
Schaafenstraße der 
Schaafen-Salon - 
Eine neue Bar, die 
man zu privaten 
Anlässen wie 
Geburtstagen oder 
auch Firmenfeiern 
mieten kann. Bis zu 80 Leute 
können dann hier gemeinsam auf 
„Kölns schwulster Meile“ feiern. 
Infos wird es rechtzeitig zur 
Eröffnung bei Instagram und auf 

der Website geben, aber „erstmal 
bauen wir nun in Ruhe zu Ende“, 
so Mitinhaber Matthias Eiting. 

Damit ist nun unge-
fähr klar, was in den 
Räumen des ehe-
maligen „Kinkz“ ge-
schieht, das Anfang 
des Jahres überra-
schend geschlossen 

hatte. Foto: An der Außenfassade 
des Schaafen-Salon wird schon 
fleißig gearbeitet.
Infos: www.facebook.com/schaa-
fensalon

Neu: Schaafen-Salon 

Besucherrekord beim ColognePride
dp. Der ColognePride hat bei schönem Wetter so viele Menschen angelockt wie 
noch nie: Nach Angaben des CSD-Vereins waren allein zur Demo am Sonntag 1,5 
Millionen Menschen dabei. „Nach Einschätzung unserer Demoleitung war die Stadt 
zur CSD-Demonstration noch nie so voll wie in diesem Jahr. Auch die Ordnungs-
behörden bestätigen diesen Eindruck”, teilte der CSD-Verein mit. Köln sei damit 
die „Regenbogenhauptstadt am Rhein”. Im vergangenen Jahr waren bei regneri-
schen Wetter „nur” 1,1 Millionen Menschen zum CSD-Sonntag auf der Straße.

ColognePride 2026:
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11:00-19:00 DÜSSELDORF
Angewandte Kunst 
Ausstellung inkl. Verkauf
@Theatermuseum 
Hofgartenhaus
11:15-12:45 HAVIXBECK
Lyrikweg 4 km Führung 
durch die Natur
@Burg Hülshoff
20:00 MÜNSTER
American Psycho Toxische 
Männlichkeit, engl. OmU
@Cinema

Lust
00:00-00:00 DÜSSELDORF
Wellness inkl. Cruising 
14-18h zu gr. Getränk 
gratis Kuchen 
@Turbine 11
00:00-04:00 KÖLN
Late Night Cruising Absolut 
Naked (Special Area)
@Phoenix Sauna
14:00 ESSEN
Bi happy All Gender, 
inkl. Schaum, Anm. erf.
@Metropol Sauna
14:00-01:00 ESSEN
Underwear Ab 20h 
ohne Zwang
@Man Moviethek
14:00 KÖLN
Hochdruck (Golden 
Shower) Bar-Special
@Pullermanns
16:00-20:00 KÖLN
Wellness Stündl. 
Aufgüsse mit Obst
@Babylon Sauna

Jugend
13:00-18:00 KÖLN
TIN*spiration 
@anyway Bar

03 MONTAG

Szene
14:00-17:00 DÜSSELDORF
Bleib Du! Für schwule 
Männer* mit Demenz, 
Kosten 33 €
@Caritas
16:00-19:00 ESSEN
Cook4Fun Gemeinsam 
gesund kochen, Anm. erf.
beratung@aidshilfe-essen.de
16:00-17:00 KÖLN
Gruppenberatung 
Für Queers mit 
Kinderwunsch, Anm. erf.
@rubicon
17:00-19:00 DÜSSELDORF
Kreativgruppe Basteln 
& Handarbeiten
@Aidshilfe, Loftcafé
17:00-18:00 KÖLN
Offene Sprechstunde 
Jugendamt informiert 
über Adoption
@rubicon
18:00 DÜSSELDORF
Die Linke. AG Queer 
Politische Aktivitäten

REGELMÄßIGE TERMINE
 

Hier findest du alle täglich oder wöchentlich wiederkehrenden Termine von 
Kunstausstellungen und Bühnenshows, Sport, Beratungsangeboten von Ge-
sundheitseinrichtungen, Selbsthilfeinitiativen oder psychosozialen und Rechts-
beratungsstellen. Einmalige oder unregelmäßige Termine sind im Tages-Kalender 
gelistet. Ebenso die Freizeit-Gruppentreffs.*
Ausstellung
|Acts of Queerness
Performance, Räume, Erinnerungen
Köln, Foyer Uni- und Stadtbibliothek
Mo-Fr 09-22h Sa-So 09-21h (bis 01.09.)

|peter hujar-eyes open in the dark
Werkschau des schwulen New 
Yorker Fotografen (1934-1987)
Bonn, Bundeskunsthalle
Eintritt ab 18, Di, Do-So, 10-
18h, Mi 10-21h (bis 23.08.)

|Sex work
Eine Kulturgeschichte der Sexarbeit
Bonn, Bundeskunsthalle
Di, Do-So, 10-18h, Mi 10-21h (bis 25.10.)

|Global Art Award: Tadáskía
afro-transgender Erzählungen
Düsseldorf, K21
Di-So, 11-18h, Do, 11-21h  (bis 30.08.)

|Meisterwerke
von Etel Adnan bis Andy Warhol
Düsseldorf, K20 Kunstsammlung NRW 
Di-So, 11-18h

Bühne
|HOT SPOT Live Entertain-
ment mit Andreas Wessels
Bad Oeynhausen, GOP. Mi-
Do 20h, Fr 18+21h, Sa 17+20h, 
So 14+17h (bis 04.10.)

|Puppenalarm neu ab 04.09.
Bochum, Varieté et cetera
Do-Fr 20h, Sa 16+20h, So 19h

|SURPRISE 10 Jahre Jubiläumsshow
Bonn, GOP. Mi-Fr 19/19:30h, Sa 17:30 
+ 20:30h, So 14 + 18h (bis 27.09.)

|It’s A KIND OF MAGIC +Zauberkunst
Düsseldorf, Apollo-Varieté
Mi 19:30h, Do-Fr, 20h, Sa, 16+20h, 
So, 14+18h (ab 15.08.)

|ICONICS ab 24.09.
Herne, Revuepalast Ruhr 
24.-27.09. und 09.-25.10.

|Moulin Rouge!
Köln, Musical Dome
Mi-Fr 19/19:30h, Sa-So 14:30 + 19:30h

|CIRCUS Zirkus und Variete
Münster, GOP. Mi 19h, Do 20h, Fr 17:30 
+21h, So 16h+20:30h, So 14+18h (bis 04.10.)

Gesundheit
|BERATUNG: HIV/AIDS

Bundesweit, 0180-33 19411,  
Mo-Fr 9-21h, Sa-So 12-14h

|BERATUNG: Sucht
Shalk NRW, online, Anm. 
zoom@shalk.de Mi 18-20h

|Test: HIV & STI
Bochum AH, Fr 17-19h
Bochum WIR-Zentrum, Di 16-18h
Dortmund Pudelwohl
1.+3 Mo 2.+4. Do 18:30-21h
Düsseldorf AH, Di 19-21h
Duisburg AH, 2.+4. Mi, 18-20h
Essen AH, jed. 3. Mi 17:30-19:30h
Köln Checkpoint, Mo-Do 18:30-21:30h
Kreis Siegen AH, Mi 15-18h
Wuppertal AH, Mo 14-16h

Sport
|DÜSSELDORF, SPORT HIV
Grundschule Helmholtzstr. Mo 20-22h
|DÜSSELDORF, TIN*SPORT 
Jugenzentrum PULS jed 3. Mo 17h

|DÜSSELDORF DOLPHINS |Schwimmen:
Eller, Di 20-21:30h Rheinblick 

741, Mi 19-20:30h Rheinbad, 
(25m): Sa 11:30-12:30h (50m): Sa, 
12:30-13:30h Eller, So 13-14h

|HERNE, SC-AUFRUHR (sc-aufruhr.de)
Tischtennis So 13:30h, Do 19h, 
|Badminton So 15h, Mo 19h, Fr, 20h, 
|Volleyball So 18h, Di+Mi 20h, |Bowl-
ing Mi 19h, |Fußball Mo 19:30h, 
|Tanz Sa 16h, |Red Ribbon 1.+3. 
Sa 16h, |Schwimmen Sa 17:30h

|KÖLN, SC-JANUS (sc-janus.de)
aufgrund der Vielzahl der Angebote 
bitte auf der Website informieren.

Jugend
|TOGETHER, Jugendzentren
tgl. wechselnde Angbote für Mädchen,
Jungs, TIN*, trans, unterschiedlichen 
Alters in Essen, Geldern, Gelsenkirch-
en, Kleve, Krefeld, Mülheim, Wesel.
Details: together-virtuell.de

Beratung
|NETZWERK PRADI, Düsseldorf
Hilfe für schwule/bisex. Migranten
Mo-Do, 10-17h, Fr, 10-15h

|KCM, Münster
Tel. Beratung für alle: 0251-665686, 
jed. Do für trans*: 0251-664342
Mo, Do, Fr 11-13h, Di, Mi 14-17h

|ROSA STRIPPE, Bochum
|Tel. Berat. 0234-19446 Mo-Do 16-20h
|Recht für queere Schutzsuchende, 
0176-85912162, Di+Do, 8-12h
|Senlima Beratung 
0234-6406566, Mi+Do 11-15h
|Trans*Beratung,
01590-6735362. Di 17-19h
|Regional-Beratung für Geflüchtete, 
01590-6310426, 2.+4. Do 13-17h

|Rubicon, Köln (0221)
|Tel. Beratung, 19446 Mo, Mi, Do 10-12h, 
|Trans*Beratung, 0221-19446, Mi 10-12h, 
|Adoptions-Beratung, 1. Mo, 17-18h

|ÜBERFALLTELEFON, Düsseldorf
0211/19 228 Mo, 18-20h, Do, 14-16h

Sparen
|TURBINE 11, DÜSSELDORF
12er-Deal: Mo-Do, 11:45-12h - 
Nacht: So-Do ab 22h, - Messe: 20€ 
- Handicap: 20€ - bis 29 Jahre: 15€

|PLUTO SAUNA, ESSEN
Early: Mo-Fr 12-13h - Night: So-Do ab 
24h - Weekend: Sa, So, feiertags, 8-12h 
- Geburtstag: 0€ - U29: 18€ - 2 Std: 23€

|BABYLON SAUNA,KÖLN
Early: Mo-Fr 10-13h, Sa 6-13h - 
Night: So-Do 22-6h - 2 for 1: Fr 
10-22h Student: Do 10-22h

|PHOENIX SAUNA, KÖLN
Early Bird: Di-Do 12-13h - Night: Mo 
00h, Di-Do, Sa, So 22h - Happy Friday: 
Fr 12-19h - Two for One: Mi 12-00h

|RUHRWELLNESS SAUNA, MÜLHEIM
Spar: Mo-Sa 10-12h, Nacht: So-
Do ab 19h, Fr-Sa ab 21h

* Irrtümer vorbehalten, keine Haftung. 
Kurzfristige Änderungen durch Veranstalter 
nach Redaktionsschluß sind möglich. 
Wollt Ihr Eure Termine im Heft ha-
ben? Dann schickt uns bitte jeweils bis 
zum 15. des Vormonats eine E-Mail 
an termine@fresh-magazin.de.

19:30-22:30 ESSEN
Benefizkonzert ruhrPRIDE 
week opening
@DIVINE Bar

Lust
00:00-00:00 MÜLHEIM
YoungXtreme 18-30 J. 
nur 15 €, inkl. Schaum
@Ruhrwellness
16:00-20:00 KÖLN
Relax@Babylon Finnische 
Sauna mit Obst u.a.
@Babylon Sauna
16:00-17:00 KÖLN
Youngster Entry Deal 
Gratis für U29
@Phoenix Sauna
19:00-01:00 DÜSSELDORF
Saunaparty inkl. Schaum 
@Turbine 11
19:00 ESSEN
FFRED Deutschlands 
größte Fistparty
@Metropol Sauna
23:00 DÜSSELDORF
Habibi Night 
Aftershow Party 
@Turbine 11

02 SONNTAG

Szene
10:00-13:00 MÜLHEIM
Queerer Brunch 
@Queeres Zentrum
10:30-13:30 DORTMUND
Queerer Brunch 
@caféplus
11:00 DÜSSELDORF
Queerer Brunch Anm. erf.
@zentrum plus, 
AWO, Stadtmitte
11:00-14:00 KÖLN
Golden Girls Brunch 
Für ältere Lesben
@Rubensstr. 8-10
11:45-13:00 KÖLN
Queerer Gottesdienst 
Auch online möglich
@MCC Gemeindezentrum
13:00-14:30 KÖLN
KYNDO Walk & 
Coffee Spaziergang 
für Queers, nur Ü18
@Aachener Weiher
14:00-17:00 GELDERN
Queeres Generationencafé 
@Lebenslust

Kultur

01 SAMSTAG

Party
17:00-23:00 KREFELD
She-Bar & Danceclub 
Nur für Frauen*
@Campus Cubus 
Eventlocation
20:00-05:00 KÖLN
Weekend Mit DJ Sean Baker
@Mumu
21:00 DÜSSELDORF
8 Jahre Zuckerwatte 
70er - 90er & Schlager, 
mit DJ EisBaer
@Chapiteau
21:00 DÜSSELDORF
Les Femmes Bar Für FLINTA*
@Les Femmes Bar
22:00 DÜSSELDORF
Party 
@K1
22:30 KÖLN
SaturGay Night Mit DJ 
Lana Delicious, nur Ü18
@Exile
23:00 DÜSSELDORF
Dancing Queenz Party Night
@Queenz
23:00 DÜSSELDORF
Habibi Night Black & 
White Queere Orientparty
@The Eight
23:00-08:00 KÖLN
Wir Schwestern 20 Years 
Party & Musik v.a. für FLINTA*
@Odonien

Szene
11:00-15:00 DÜSSELDORF
Queerer Brunch 
@PULS Jugendzentrum
11:00-13:00 ESSEN
Queer60Plus Offenes 
Frühstück
@Melanchthonstr. 3
13:00-21:00 BONN
CSD Beginn der Demo 18h
@Münsterplatz
14:00 AHAUS
CSD Beginn der Demo
@Kulturquadrat
14:00-18:30 AHAUS
CSD Straßenfest, ab 15:20h 
Bühnenprogramm
@Kulturquadrat
14:00-16:00 DUISBURG
Shalk Queer & Suchtkrank
@SHALK NRW
16:00-19:30 DÜSSELDORF
International LGBTQIA+ 
in engl. Spr., Spieleabend
@Tigges
16:00 MOERS
CSD Beginn der Demo
@Königlicher Hof
18:00 MOERS
CSD Bühnenprogramm u.m.
@Bollwerk 107
19:30 GELSENKIRCHEN
Rainbow Station 
Schwuler Stammtisch
@Lebenslust
21:00 DÜSSELDORF
Polyamorie-Pub 
@Butler Bar

Kultur
11:00-19:00 DÜSSELDORF
Angewandte Kunst 
Ausstellung inkl. Verkauf
@Theatermuseum 
Hofgartenhaus
14:00-24:00 KÖLN
Kölner Lichter Open Air 
Bühne, ab 23:30h Feuerwerk
@Rheinufer & Tanzbrunnen
18:00-20:30 DORTMUND
Dortmunds queere 
Geschichte Stadtführung mit 
Drag-Aktivistin Carla Gold
@Dortmunder U
19:00-21:30 ESSEN
Geek Out! Drag-Show 
für Gamer*innen
@Falkenzentrum Süd
19:00 MÜNSTER
To My Sisters Kampf 
gegen den IS, kurd. OmU
@Cinema
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@Pluto Sauna

Jugend
15:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.
@Wichlinghauser Str. 78
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Jungen/Mädchen 
im Wechsel 
@PULS Jugendzentrum

Gesundheit
16:30-18:00 DÜSSELDORF
Tanzgymnastik Anm. erf.
bernd.ploeger@awo-
duesseldorf.de
17:55-20:30 KÖLN
Schwimmen Für Personen 
mit chron. Krankh., Kosten 1 €
@Höhenbergbad
18:00-22:00 ESSEN
Herzenslust Vor-
Ort! Beratung HIV & 
sex. Gesundheit
@Pluto Sauna

05 MITTWOCH
 

Party
19:30-23:15 ESSEN
Karaoke 
@DIVINE Bar

Szene
17:30-22:00 KÖLN
Care Circle Beschäftigte in 
Gesundheit, ab 18:30h queer
@Café Bach
18:00-22:00 BOCHUM
Queere Kumpels 
Kneipenabend für MSM
@FLUID
18:00-20:00 DORTMUND
Shalk Queer & Suchtkrank
@caféplus
18:00-20:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@Café Bach
18:00-20:00 KREFELD
Einfach mal quatschen Für 
Queers & Allies, Anm. erf.
@Lebenslust
18:00-21:00 MOERS
Einfach mal quatschen Für 
Queers & Allies, Anm. erf.
@SLaM
19:00-21:00 DORTMUND
Shalk Queer & Suchtkrank
@Pudelwohl
19:00-21:00 ESSEN
Sex & Drugs & HIV 
Lesung mit Buddy Tobias
@Café [iks]
19:30 DÜSSELDORF
Offener Treff der 
Schwulenberatung 
@Café Beethoven
19:30 KÖLN
Speed Dating (Schwule) 
20-35 J., Anm. erf.
@Potpourri
19:30 KÖLN
Speed Dating (Lesben) 
20-35 J., Anm. erf.
@Potpourri

Lust
11:45-01:00 DÜSSELDORF
Bi + Friends All 
Gender, Anm. erf.
@Turbine 11
18:00-22:00 KÖLN
Relax@Babylon Finnische 
Sauna mit Obst u.a.
@Babylon Sauna

Jugend
16:00-19:00 KÖLN
young 12-16 J.
@anyway Support 51
16:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
16:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.

Karaoke 
@Mumu

Szene
10:00-12:00 DÜSSELDORF
Frühstück Für Personen 
mit HIV, Kosten 1,50 €
@Aidshilfe
10:00-12:00 ESSEN
Frühschicht Frühstück 
für Personen mit HIV
@Aidshilfe
17:00-19:00 ESSEN
Queer60Plus Gruppentreffen
@Melanchthon 
Gemeindezentrum
18:30 DÜSSELDORF
Lesben lesen 
Feministischer Buchclub
@kom!ma e.V.
18:30 ESSEN
QueerFamily Für Angehörige 
queerer Kinder
@Lebenslust
19:00-21:00 ESSEN
Queerbeat Ruhr 
Queerer Chor
@Melanchthon 
Gemeindezentrum
19:00 KÖLN

 

Sauna-Sonne-Spaß
Der August beginnt mit den schönsten Tagen einer 
Woche: Samstag und Sonntag. Wir gehen mal davon 
aus, dass uns der Sommer bei nicht allzu hohen 
Temperaturen wohlgesonnen bleibt, um die große 
Freifläche der Ruhrwellness-Sauna nutzen zu können. 
Für die Jungs gibt es die YoungExtreme am Samstag.

MÜLHEIM, Ruhrwellness, Sandstr. 154-162 

@Corneliusstr. 108
18:00-22:00 MÜLHEIM
TIN*clusive Für TIN* Ü18
@Treff.Queer
19:00-21:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@rubicon
19:30-21:30 DÜSSELDORF
Melodykes Chor für 
Lesben, Anm. erf.
melodyke@aol.com

Kultur
19:00 DÜSSELDORF
Pink Monday - Cinepride 
Queerer Sektempfang, 
ab 20h Film Carol
@CineStar
20:30 MÜNSTER
Fucking Different 
Generations Sieben 
queere Kurzfilme
@Cinema

Lust
10:00-24:00 MÜLHEIM
Mixxed Monday All 
Gender, Anm. erf.
@Ruhrwellness
12:00-23:00 KÖLN
Secrets - The Unisex 
Day All Gender, Anm. 
erf., ab 19h Schaum
@Phoenix Sauna

Jugend
17:00-22:00 KÖLN
Feelgood Für U27
@anyway Support 51
19:00-22:00 WUPPERTAL
Jugendgruppe Für 
Queers & Allies 14-27 J.
@Kyffhäuserstr. 86

Gesundheit
18:00-21:00 DÜSSELDORF
Herzenslust - Ran an 
die Turbine Beratung 
& Info für MSM
@Turbine 11
18:30-21:00 DORTMUND
HIV- & STI-Check Für 
MSM, vor 20h da sein
@caféplus

04 DIENSTAG
 

Party
22:00-04:00 KÖLN

@Wichlinghauser Str. 78
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Trans*-Abend 
@PULS Jugendzentrum
18:00-24:00 KÖLN
LES*quisit 
@anyway Bar

Gesundheit
15:00-16:00 DÜSSELDORF
Pflegeberatung 
speziell für Queers
@Tagespflege Heerdt
16:00-18:00 KÖLN
HIV & Schwangerschaft 
Beratung
ffz@aidshilfe-koeln.de
18:30-19:30 DÜSSELDORF
Autogenes Training Für 
Personen mit HIV, Anm. erf.
beratung@diversitas-
duesseldorf.de

06 DONNERSTAG
 

Party
18:00 DÜSSELDORF
Edelpink Mostly Male
@Bar Lola
18:00 DÜSSELDORF
Drags in Town Ab 20h 
Show Acts & Drag Bingo
@Bar Lola

Szene
11:00-13:00 DÜSSELDORF
Frühstück Für Personen 
mit Drogenerfahrung
@Aidshilfe, Loftcafé
17:00 GELSENKIRCHEN
Gründungsveranstaltung 
Queere Gruppe Zwischen 
Arbeit und Ruhestand
@die flora

17:00 KÖLN
Offener Abend Twinks, 
Bären, Fetische u.m.
@Baustelle4U
18:00 DUISBURG
Regenbogen-
Stammtisch DU Pride
@Café Museum
18:30-22:00 KÖLN
Open House Für alle 
Queers/nur FLINTA* im 
Wechsel, Anm. erf.
liana.reinsch@gmail.com
18:30 KÖLN
Sichtbar. Queer. 
Angefeindet. Austausch 
mit queerem Pfarrer
@St.-Johannes-Kirche
19:00-20:30 DÜSSELDORF
Kreuzbund queer 
Queer & Suchtkrank
@Kreuzbund e.V.
19:00-21:00 ESSEN
Queer60Plus Come together
@DIVINE Bar
19:30-22:00 ESSEN
Schwule Ehemänner & 
Väter Gruppentreff
@Café [iks]
19:30-21:00 KÖLN
psychART Für Queers mit 
psych. Krankh., Anm. erf.
@rubicon
20:00 DUISBURG
Vielhomonie Rhein-
Ruhr Chorprobe

@Alte Schmiede
20:00 KÖLN
Thursgay Für alle Queers 
@Nachteule

Kultur
17:00 KÖLN
Open Mic Comedy Eigene 
aktive Teilnahme möglich
@Café GLORIA
18:00 DETMOLD
Ausstellungseröffnung CSD 
- Die Vielfalt unserer Straßen
@PUB:IT
18:00-22:00 DÜSSELDORF
Schlagerabend alt wie neu 
@K1
19:30-22:00 DÜSSELDORF
Poetry Slam Speziell 
für Newcomer

Partner-
tarif: 

25 € + 15 €

www.turbine11.de

Jeden Donnerstag  
25 € für dich, nur 15 €  

für deinen Partner!

I kissed a Girl Queerer 
Stammtisch
@Asimmetric Bar
19:00-20:30 KÖLN
Queerer Kirchenchor 
@St.-Johannes-Kirche
19:00-21:30 KÖLN
White Ribbon (für 
Schwule) Austausch sex. 
Missbrauch, Anm. erf.
whiteribbon@web.de
19:00 PADERBORN
FLINTA*-Stammtisch 
@Globetrotter

Kultur
18:00 KÖLN
Fake News Comedyshow 
mit PowerPoint
@Café GLORIA

Lust
12:00-06:00 ESSEN
Chillin' Tuesday 
Entspannung mit Musik
@Pluto Sauna
16:00-23:30 KÖLN
Bärensauna 
@Babylon Sauna
18:00-24:00 ESSEN
youngSTARS U29 nur 
15 € mit Ausweis

@Theatermuseum 
Hofgartenhaus
20:00 ESSEN
Queerbeat Ruhr Auftritt 
zur CSD-Woche
@DIVINE Bar
20:00 MÜNSTER
Grillen Eigenes Grillgut 
& Geschirr erf.
@Am Hawerkamp 31
21:00 MÜNSTER
Nightborn Horror, 
finn./engl. OmU
@Cinema
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Kay, Kirmes, Crange
Das größte Volksfest NRWs lockt ab 6. August wieder 
Tausende vergnügungswillige Menschen nach Herne. 
Fassanstich und Fahrgeschäfte gehören ebenso zur 
Tradition wie die Beteiligung der Community. Wanda 
Kay lädt zum Rainbow Monday mit Special Guest 
Lukas Otte.

HERNE, 10.08., 20h, Biergarten Morck’s Max und Moritz

21:30 MÜNSTER
Sunny Dancer Film: 
Coming-of-Age, engl. OmU
@Am Hawerkamp 31

Lust
12:00-23:00 KÖLN
Waschtag inkl. Cruising, 
ab 19h Schaum
@Phoenix Sauna
18:00-01:00 ESSEN
Strictly Naked 
@Man Moviethek

Jugend
14:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
15:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.
@Wichlinghauser Str. 78
16:00-17:00 DÜSSELDORF
Für Newcomer 
@PULS Jugendzentrum
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Offen für alle 
@PULS Jugendzentrum
18:00-24:00 KÖLN
BOY*licious 
@anyway Bar

Gesundheit
10:00-12:00 ESSEN
Beratung durch 
die Aidshilfe 
@HPSTD-Ambulanz 
Uniklinikum

07 FREITAG
 

Party
10:00 ESSEN
Party zum CSD inkl. Karaoke
@Zum Pümpchen
18:00-23:00 ESSEN
Party zum CSD 
@DIVINE Bar
18:00-22:30 KÖLN
Britney Spears Club Night 
@Club Bahnhof Ehrenfeld
20:00 KÖLN
Frigay Für alle Queers 
@Nachteule
21:00 DÜSSELDORF
Les Femmes Bar Für FLINTA*
@Les Femmes Bar
22:00-03:00 DÜSSELDORF
Party mit Karaoke 
@K1
23:00 DÜSSELDORF
Freeky Friday Party Night
@Queenz
23:00 KÖLN
Eyekonic K-Pop Party 
Night, nur Ü18
@Garagen Club

Szene
10:00 PADERBORN
Frühstück 
@Aidshilfe

11:00-14:00 DÜSSELDORF
Lila Leben - anders 
vertraut Für lesbische 
Frauen* mit Demenz
@Caritas
15:30-17:30 DÜSSELDORF
Café unterm Regenbogen 
@zentrum plus, DRK 
Friedrichstadt
15:30-18:00 ESSEN
Empfang zum CSD 
Politiker*innen der 
Grünen, Anm. erf.
@DIVINE Bar
18:00-20:00 DÜSSELDORF
Netzwerk PRADI NRW Für 
schwule/bi Männer* mit 
Migrationshintergrund
@Aidshilfe
18:00 DÜSSELDORF
Gay & Grey Für schwule/
bi Männer*, Anm. erf.
bernd.ploeger@awo-
duesseldorf.de
18:00 ESSEN
Meet and bark Special 
Puppy Karaoke & Cocktails
@gentleM
18:00-20:00 ESSEN
Queerer Gottesdienst 
zum CSD 
@Marktkirche
18:00-20:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@Diakonie-Punkt Sülz
19:00-22:00 DORTMUND
Queerer Tresen 
Offener Abend
@caféplus
19:00-22:00 ESSEN
Spieleabend Für 
schwule/bi Männer*
@Lindenstübchen
19:00 ESSEN
Stammtisch Für 
Petplay & BDSM
@Unperfekthaus
19:00-23:30 KÖLN
Stammtisch Für Puppy Player
@Mumu
19:30-21:30 DUISBURG
Shalk Queer & Suchtkrank
@SHALK NRW
20:00 ESSEN
Wahl zum Mr Bear 
NRW inkl. Discoabend 
der Bärencommunity
@LOCA 71
20:00-22:00 KÖLN
Gruppentreffen Für schwule 
Männer* mit Kind(ern)
@rubicon

Kultur
18:30 MÜNSTER
Finding Connection 
Beziehung Menschen & KI
@Cinema
19:00-21:30 AACHEN
Alles Anders - Das 
Musical Das Leben von 
sechs Studierenden
@Klangbrücke
19:00 ESSEN
Und jetzt queer! Lesung & 
Gespräch mit Marlon Brand
@Buchhandlung Proust

@Aidshilfe, Loftcafé
17:00-21:30 KÖLN
Gruppentreffen Für FLINTA* 
mit Migrationshintergrund
@rubicon
18:00-22:00 DORTMUND
Spieleabend für Queers 
@caféplus
20:00 KÖLN
Rheinpuppy-Stammtisch 
@Baustelle4U

Kultur
15:00-23:55 ESSEN
Show zum CSD 
Dragkünstler*innen 
inkl. Weinprobe
@DIVINE Bar
15:00 KÖLN
Die Köln-Show Kölner 
Kultur, Musik, Lebensgefühl
@Senftöpfchen
19:00-21:30 AACHEN
Alles Anders - Das 
Musical Das Leben von 
sechs Studierenden
@Klangbrücke

Lust
12:00-18:00 MÜLHEIM
LebensLust Plaudern 
über sex. Vielfalt, 
Liebe, Leidenschaft
@Ruhrwellness
13:00-18:00 MÜLHEIM
Hamam-Waschungen 
@Ruhrwellness
16:00-24:00 KÖLN
Lange Saunanacht Stündl. 
Aufgüsse, Obst, Snacks u.v.m.
@Babylon Sauna
18:00 KÖLN
Bärensauna 
@Phoenix Sauna
19:00-01:00 DÜSSELDORF
Saunaparty 
@Turbine 11

09 SONNTAG
 

Szene
10:00-13:00 MÜLHEIM
Queerer Brunch 
@Queeres Zentrum
11:00-13:00 DÜSSELDORF
Frühstück Für Frauen* 
(v.a. Lesben), Anm. erf.
@AWO Kürtenhof
11:00-16:00 HAVIXBECK
Mitmach-Garten Für 
Hobbygärtner*innen, 
Anm. erf.
@Rüschhaus
12:00-13:00 KÖLN
Andacht in der 
queeren Gemeinde 
@MCC Gemeindezentrum
14:00-16:00 DÜSSELDORF
Museums-Maschen 
Gemeinsames Stricken, 
eigene Wolle & Nadeln erf.
@Theatermuseum 
Hofgartenhaus
16:00 MÜLHEIM

Kinkster Stammtisch Für 
Fetisch-Fans, Anm. erf.
@Treff.Queer
18:30 MÜNSTER
Queerer Gottesdienst 
@Krypta Antoniuskirche

Kultur
14:00 ESSEN
Vielhomonie Rhein-
Ruhr Auftritt zu 
Klangfarben im Park
@Grugapark
18:00-20:30 AACHEN
Alles Anders - Das 
Musical Das Leben von 
sechs Studierenden
@Klangbrücke
18:00-20:00 KÖLN
Voices of K-Pop Konzert 
Projektchor Köln
@Bürgerzentrum Nippes

Lust
00:00-00:00 DÜSSELDORF
Wellness inkl. Cruising 
14-18h zu gr. Getränk gratis 
Kuchen, 16-20h Schaum 
@Turbine 11
00:00-04:00 KÖLN
Late Night Cruising Absolut 
Naked (Special Area)
@Phoenix Sauna
14:00 ESSEN
Bi happy All Gender, 
inkl. Schaum, Anm. erf.
@Metropol Sauna
14:00-01:00 ESSEN
Underwear Ab 20h 
ohne Zwang
@Man Moviethek
14:00 KÖLN
Sneaker & Sportswear 
Bar-Special
@Pullermanns
14:00-19:00 MÜNSTER
Seil-Bondage (Fesseln) 
Nur Ü18, Anm. erf.
@KCM e.V.
16:00-20:00 KÖLN
Wellness Stündl. 
Aufgüsse mit Obst
@Babylon Sauna

10 MONTAG
 

Szene
14:00-17:00 DÜSSELDORF
Bleib Du! Für schwule 
Männer* mit Demenz, 
Kosten 33 €
@Caritas
17:00-19:00 DÜSSELDORF
Kreativgruppe Basteln 
& Handarbeiten
@Aidshilfe, Loftcafé
17:30 VELBERT
Regenbogentreff Für 
queere Senior*innen 
( jüngere ebenso)
@AWO Generationentreff 
Vergissmeinnicht
18:00-22:00 
GELSENKIRCHEN
Farbenfroh Für Queers Ü25
@Lebenslust
18:00-20:00 MÜNSTER
Shalk Queer & Suchtkrank
@Aidshilfe
18:30-20:30 DÜSSELDORF
Spoonie-Stammtisch 
Queer & Behindert / Chron.
krank / neurodivers
@Queeres Zentrum
19:00-21:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@rubicon
19:30-21:30 DÜSSELDORF
Melodykes Chor für 
Lesben, Anm. erf.
melodyke@aol.com

Kultur
20:00 HERNE
Rainbow Monday Cranger 
Kirmes, Musik & Shows
@Bei Max & Moritz
20:30 MÜNSTER
Strange River Queeres 
Coming-of-Age-Drama, OmU

@Cinema

Lust
10:00-24:00 MÜLHEIM
Mixxed Monday All 
Gender, Anm. erf.
@Ruhrwellness
12:00-22:00 KÖLN
Secrets - The Unisex Day 
All Gender, Anm. erf.
@Phoenix Sauna

Jugend
17:00-22:00 KÖLN
Feelgood Für U27
@anyway Support 51

11 DIENSTAG
 

Party
22:00-04:00 KÖLN
Karaoke 
@Mumu

Szene
10:00-12:00 DÜSSELDORF
Frühstück Für Personen 
mit HIV, Kosten 1,50 €
@Aidshilfe
10:00-12:00 ESSEN
Frühschicht Frühstück 
für Personen mit HIV
@Aidshilfe
18:00-20:00 ESSEN

  08.08. 2026
  22 UHR
809 NACHTCLUB ESSEN
VVK: 17,- Euro AK: 22,- Euro

Lust
12:00-24:00 ESSEN
Naked Fun Naked Only im 
OG, 18-22h Kölsch-Special
@Pluto Sauna
12:00-01:00 KÖLN
Happy Friday 12-19h nur 
18 €, ab 19h Absolut Naked
@Phoenix Sauna
21:00 ESSEN
Subjekte - CSD Special 
Sexparty, nur Ü18, 
Fetischkleidung Pflicht
@Man Moviethek

Jugend
14:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
15:00-19:00 DÜSSELDORF
10-14 J. 
@PULS Jugendzentrum
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Queer Specials 
@PULS Jugendzentrum
17:00 WUPPERTAL
Bunter Ort 14-27 J.
@Kinder- und Jugendfarm
18:00-24:00 KÖLN
Weekend All Gender
@anyway Bar
19:00-23:00 DÜSSELDORF
18-26 J. 
@PULS Jugendzentrum

Gesundheit
13:30-15:00 ESSEN
RelaXgruppe Yoga, 
Hypnose, Entspannung
beratung@aidshilfe-essen.de

08 SAMSTAG
 

Party
10:00 ESSEN
CSD Special inkl. Grillen
@Zum Pümpchen
19:00 DÜSSELDORF
Ü40-Party Mit DJ EisBaer
@Chapiteau
21:00 DÜSSELDORF
Les Femmes Bar Für FLINTA*
@Les Femmes Bar
21:00 KÖLN
Karaoke Für die 
Bärencommunity
@The 3 B
22:00 DÜSSELDORF
Party 
@K1
22:00 ESSEN
FELIX Gay Techno 
Fetisch Dance
@809 Nachtclub

23:00 DÜSSELDORF
Dancing Queenz Party Night
@Queenz
23:00 ESSEN
Rough Bear Party Für 
die Bärencommunity
@LOCA 71

Szene
11:00-14:00 MÜLHEIM
Frauenfrühstück Anm. erf.
frauenfr.mh@svls.de
12:00-14:00 ESSEN
CSD ruhrPRIDE Demo
@Messeparkplatz 
Rüttenscheid
12:00-23:00 ESSEN
CSD ruhrPRIDE Straßenfest
@Kennedyplatz & 
Friedensplatz
14:00-18:00 DÜSSELDORF
Gruppe für Queers Ü20 

12er DeAL

www.turbine11.de

Mo, Di & Do 
11:45 - 12:00 UHR 

nur 12 €

Shalk Queer & Suchtkrank
@Aidshilfe
18:30 DÜSSELDORF
Viel Wände + Austausch 
gemeinschaftl. 
Wohnprojekte, Anm. erf.
bernd.ploeger@awo-
duesseldorf.de
18:30-22:30 ESSEN
QueerResilience Austausch 
zu Diskriminierung
@Lebenslust
18:30-20:45 KÖLN
Speed Dating Für bi/
pan, danach bis 22h 
offener Abend
@Impact Café
18:30-21:30 KÖLN
Polyamorie-Stammtisch 
Für FLINTA*, Anm. erf.
flinta-polystammtisch@
posteo.de
19:00 KÖLN
I kissed a Girl Queerer 
Stammtisch
@Asimmetric Bar
19:00-20:30 KÖLN
Queerer Kirchenchor 
@St.-Johannes-Kirche

Kultur
18:00 MÜNSTER
Einhundertvier Dok.-
Film Seenotrettung
@Cinema
21:00 KÖLN
Queere Filmnacht 
@Filmpalette

Lust
12:00-06:00 ESSEN
Chillin' Tuesday 
Entspannung mit Musik
@Pluto Sauna
16:00-22:00 KÖLN
Wet Night Feuchtfröhlich
@Babylon Sauna
17:00-23:00 KÖLN
Twinks & Puppy 17-
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19:00-20:30 DÜSSELDORF
Bi+ Stammtisch Für bi/pan
@Aidshilfe
19:00-21:00 DÜSSELDORF
Trans* Selbsthilfegruppe 
Anm. erf.
trans-shg@diversitas-
duesseldorf.de
19:00 KÖLN
Stammtisch 
Rheinfetisch Social
@Amadeus

Kultur
18:00-21:30 BOCHUM
Queer Poetry Gala 
Moderation Sven Hensel
@FLUID
19:00-22:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie

Lust
11:45-01:00 DÜSSELDORF
Bi + Friends All Gender, 
Anm. erf., 18-22h Schaum
@Turbine 11
18:00-22:00 KÖLN
Relax@Babylon Finnische 
Sauna mit Obst u.a.
@Babylon Sauna

Jugend
16:00-19:00 KÖLN
young 12-16 J.
@anyway Support 51
16:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
16:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.
@Wichlinghauser Str. 78
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Trans*-Abend 
@PULS Jugendzentrum
18:00-24:00 KÖLN
LES*quisit 
@anyway Bar

Gesundheit
15:00-16:00 DÜSSELDORF
Pflegeberatung 
speziell für Queers
@Tagespflege Heerdt
16:00-18:00 KÖLN
HIV & Schwangerschaft 
Beratung
ffz@aidshilfe-koeln.de
17:30-19:30 ESSEN
Trans* Teste Mich! HIV-
Testangebot für trans*
@Aidshilfe
18:30-19:30 DÜSSELDORF
Autogenes Training Für 
Personen mit HIV, Anm. erf.
beratung@diversitas-
duesseldorf.de
19:00-21:00 MÜLHEIM
Queer*Fit Sport 
für Queers Ü18
@Turnhalle 
Zunftmeisterschule

Lust
11:45-01:00 DÜSSELDORF
Big Dick Thursday 
@Turbine 11
12:00-23:00 KÖLN
Waschtag inkl. Cruising, 
ab 19h Schaum
@Phoenix Sauna

Jugend
14:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
15:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.
@Wichlinghauser Str. 78
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Offen für alle 
@PULS Jugendzentrum
18:00-24:00 KÖLN
BOY*licious 
@anyway Bar

Gesundheit
10:00-12:00 ESSEN
Beratung durch 
die Aidshilfe 
@HPSTD-Ambulanz 
Uniklinikum
18:30-21:00 DORTMUND
HIV- & STI-Check Für 
MSM, vor 20h da sein
@caféplus

14 FREITAG

Party
10:00 HERTEN
XGear Summer Edition 
All Gender, Fetischevent, 
14.8. - 16.8.
@Motorworld Zeche Ewald
20:00 KÖLN
Frigay Für alle Queers 
@Nachteule

18h gratis für U29 & 
Puppies, ab 19h Schaum
@Phoenix Sauna

Jugend
15:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.
@Wichlinghauser Str. 78
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Jungen/Mädchen 
im Wechsel 
@PULS Jugendzentrum
18:00-24:00 KÖLN
TIN*spiration 
@anyway Bar

Gesundheit
16:30-18:00 DÜSSELDORF
Tanzgymnastik Anm. erf.
bernd.ploeger@awo-
duesseldorf.de
17:55-20:30 KÖLN
Schwimmen Für Personen 
mit chron. Krankh., Kosten 1 €
@Höhenbergbad
18:00 PADERBORN
HIV- & STI-Testangebot 
@Aidshilfe

12 MITTWOCH

Szene
16:30-19:00 DÜSSELDORF
Infoabend Trans*beratung 
Vortrag MTF Chirurgie, 
Anm. erf.
@Aidshilfe, Loftcafé
18:00 DÜSSELDORF
Positiv älter werden Für 
queere Männer* Ü50
@Aidshilfe
18:00-20:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@Café Bach
18:00-20:00 KÖLN

13 DONNERSTAG
 

Party
18:00 DÜSSELDORF
Edelpink Mostly Male
@Bar Lola

Szene
11:00-13:00 DÜSSELDORF
Frühstück Für Personen 
mit Drogenerfahrung
@Aidshilfe, Loftcafé
15:30-17:00 ESSEN
Queer60Plus 
Kaffeekränzchen
queer60plus@
aidshilfe-essen.de
17:00 KÖLN
Offener Abend Twinks, 
Bären, Fetische u.m.
@Baustelle4U
18:00-20:00 DÜSSELDORF
Club der queeren 
Bücher Austausch queere 
Literatur, Anm. erf.
markusgickeleiter@gmx.de
18:00-21:00 ESSEN
Queer of Colour Group 
Für Queers mit Migrations-/
Fluchthintergrund
@Aidshilfe
18:00-19:30 KÖLN
InterGAYneration Für 
schwule Männer*, Anm. erf.
@rubicon
18:30-21:00 KÖLN
Meet the Enbys Für 
nicht-binäre Personen
@rubicon
19:00 AHLEN
Stammtisch unterm 
Regenbogen 
@Bürgerzentrum 
Schuhfabrik
19:00-21:00 DÜSSELDORF
Selbsthilfegruppe 
Für Angehörige von 
trans*, Anm. erf.
sarah.angehoerige@gmx.de
19:00-20:30 DÜSSELDORF
Kreuzbund queer 
Queer & Suchtkrank
@Kreuzbund e.V.
19:30-22:00 KÖLN
Stammtisch Für die 
Bärencommunity
@BARCELON
20:00 DUISBURG
Vielhomonie Rhein-
Ruhr Chorprobe
@Alte Schmiede
20:00 KÖLN
Thursgay Für alle Queers 
@Nachteule

Kultur
17:00 KÖLN
Beat Bingo Musikquiz-
Wettbewerb
@Café GLORIA
18:00-22:00 DÜSSELDORF
Schlagerabend alt wie neu 
@K1
18:00 MÜNSTER
Finding Connection 
Beziehung Menschen & KI
@Cinema
19:00-22:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie
19:00-23:45 KÖLN
10 Dinge, die ich an dir 
hasse Film: Probleme 
zweier Schwestern, OmU
@naturstrom-openairkino
20:00 MÜNSTER
Grillen Eigenes Grillgut 
& Geschirr erf.
@Am Hawerkamp 31
20:15 MÜNSTER
Funeral Casino Blues 
Action-Liebesdrama, 
thail. OmU
@Cinema
21:00 MÜNSTER
Sane Inside Insanity 
Dok.-Film: Rocky 
Horror, engl. OmU
@Am Hawerkamp 31

Liebe ist alles
40.000 haben das Musical von Ex-Rosenstolz Peter Pla-
te bereits gesehen, jetzt dürfen auch wir – erst in Köln 
dann in Düsseldorf – mitleiden mit dem Liebespaar 
„Romeo und Julia“. Mit auf der Bühne waren bislang 
Szene-Größen wie Conchita Wurst, Marcella Rockefel-
ler oder Countertenor Nils Wanderer.

KÖLN, 12.08., 20h, bis 23.08. Philharmonie

21:00 DÜSSELDORF
Les Femmes Bar Für FLINTA*
@Les Femmes Bar
22:00-03:00 DÜSSELDORF
Party mit Karaoke 
@K1

10:00 PADERBORN
Frühstück 
@Aidshilfe
11:00-14:00 DÜSSELDORF
Lila Leben - anders 
vertraut Für lesbische 
Frauen* mit Demenz
@Caritas
13:30-15:30 ESSEN
Kreativgruppe 
Gemeinsam kreativ sein
@Aidshilfe
17:00 DÜSSELDORF
International LGBTQIA+ 
Für Queers aus aller 
Welt, in engl. Spr.
@Café Vielfalt
18:00 DÜSSELDORF
Gay & Grey Für schwule/
bi Männer*, Anm. erf.
bernd.ploeger@awo-
duesseldorf.de
18:00-20:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@Diakonie-Punkt Sülz
19:00 DÜSSELDORF

Besondere 
Rechtsberatung 

für queere 
Geflüchtete

Mittwoch 12 - 16Uhr 

Donnerstag 12 - 16Uhr
Telefonisch unter 0176 / 85912162 und 
persönlich nach Terminvereinbarung

www.rosastrippe.de

Ask a trans* person! 
Workshop: Viele Infos 
über trans* Personen
@OnlyYou Holistic Center
18:00-20:00 KREFELD
Einfach mal quatschen Für 
Queers & Allies, Anm. erf.
@Lebenslust
18:40-22:00 DÜSSELDORF
Gruppe für Lesben 
Ü50 Kosten 20-60 € pro 
Halbjahr, Anm. erf.
@frauenberatungsstelle

23:00 DÜSSELDORF
Freeky Friday Party Night
@Queenz

Szene
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12:00-06:00 ESSEN
Chillin' Tuesday 
Entspannung mit Musik
@Pluto Sauna
16:00-23:30 KÖLN
Rubber & Sportswear 
Kinks & Fetische
@Babylon Sauna

Jugend
15:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.
@Wichlinghauser Str. 78
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Jungen/Mädchen 
im Wechsel 
@PULS Jugendzentrum

Gesundheit
16:30-18:00 DÜSSELDORF
Tanzgymnastik Anm. erf.
bernd.ploeger@awo-
duesseldorf.de
17:55-20:30 KÖLN
Schwimmen Für Personen 
mit chron. Krankh., Kosten 1 €
@Höhenbergbad

19 MITTWOCH
 

Party
19:30-23:15 ESSEN
Karaoke 
@DIVINE Bar

Szene
18:00-22:00 BOCHUM
Queere Kumpels 
Filmabend für MSM
@FLUID
18:00-20:00 DORTMUND
Shalk Queer & Suchtkrank
@caféplus
18:00 DUISBURG
Pink Wednesday 
After Work Meet
@Marianne's Bistro
18:00 DÜSSELDORF
Spieleabend 
@Queeres Zentrum
18:00-20:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@Café Bach
18:00-20:00 KREFELD
Einfach mal quatschen Für 
Queers & Allies, Anm. erf.
@Lebenslust
18:00-21:00 MOERS
Einfach mal quatschen Für 
Queers & Allies, Anm. erf.
@SLaM
18:30-20:30 DÜSSELDORF
Queerness & Beruf 
Talkrunde mit Sascha Förster
@Zentralbibliothek KAP 1
19:00-21:00 DORTMUND
Shalk Queer & Suchtkrank
@Pudelwohl
19:00 DÜSSELDORF
Polyamorie-Stammtisch 
@Haus Spilles

Queers mit psych. Krankh.
@Pink Power
18:00-22:00 KÖLN
t*raum Für trans* & Allies
@rubicon
19:00-22:00 KREFELD
Place to bi Stammtisch 
für Bisexuelle, Anm. erf.
placestobi@svls.de

Kultur
14:00-17:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie
16:30 MÜNSTER
A Sad and Beautiful 
World Liebesgeschichte 
im Libanon, arab. OmU
@Cinema
19:00-21:30 AACHEN
Alles Anders - Das 
Musical Das Leben von 
sechs Studierenden
@Klangbrücke
19:00-22:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie

Lust
00:00-00:00 MÜLHEIM
Bärensauna 
@Ruhrwellness
16:00-20:00 KÖLN
Relax@Babylon Finnische 
Sauna mit Obst u.a.
@Babylon Sauna
18:00-24:00 ESSEN
youngSTARS XXL U29 
nur 15 € mit Ausweis
@Pluto Sauna
19:00-01:00 DÜSSELDORF
Saunaparty inkl. Schaum 
@Turbine 11
20:00 KÖLN
Gang Bang XXL Play 
Area inkl. Armbänder
@Phoenix Sauna

Jugend
19:00-23:00 DÜSSELDORF
Ü18-Abend 
@PULS Jugendzentrum

Gesundheit
18:00-22:30 ESSEN
Herzenslust Vor-
Ort! Beratung HIV & 
sex. Gesundheit
@Pluto Sauna

16 SONNTAG
 

Party
14:00-17:00 MÜNSTER
Schiffsparty Mit 
DJ Luise Bass
@MS Günther, 
Dortmund-Ems-Kanal
16:00-21:00 DORTMUND
Pop the Cherries 
Sexpositive Party nur 
für FLINTA*, Anm. erf.
@SNRS Club & Culture

Szene
10:00-13:00 MÜLHEIM
Queerer Brunch 
@Queeres Zentrum
11:00-14:00 
GELSENKIRCHEN

Gear & Friends Für 
Gear-Fans, nur Ü18
@Aidshilfe
19:00-22:00 ESSEN
Süd5 Für schwule 
Männer* Ü40
@Café [iks]
19:00-21:00 KÖLN
Stammtisch Für trans* 
Männer, Anm. erf.
koeln@transmann.de
19:30-21:30 DUISBURG
Shalk Queer & Suchtkrank
@SHALK NRW

Kultur
14:00-20:00 KÖLN
Soul Café Soul- & 
Jazzmusik, Kaffee, Tanzen
@Café GLORIA
18:00 BIELEFELD
Ausstellungseröffnung CSD 
- Die Vielfalt unserer Straßen
@Kunstraum Elsa
19:00-21:30 AACHEN
Alles Anders - Das 
Musical Das Leben von 
sechs Studierenden
@Klangbrücke
19:00-22:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie
20:00 MÜNSTER
Ein Funky-Makossa für 
die Freiheit Lesung & 
Gespräch mit Max Lobe
@Black Box

Lust
12:00-24:00 ESSEN
Naked Fun Naked Only im 
OG, 18-22h Kölsch-Special
@Pluto Sauna
12:00-01:00 KÖLN
Happy Friday 12-19h nur 
18 €, ab 19h Absolut Naked
@Phoenix Sauna
17:00 ESSEN
Wet Watersports Nur 
Ü18, Men Only
@Metropol Sauna
20:00-04:00 ESSEN
Sportswear 
@Man Moviethek

Jugend
14:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Queer Specials 
@PULS Jugendzentrum
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Kunst & Kram Kreativität 
pur! 14-26 J.
@PULS Jugendzentrum
17:00 WUPPERTAL
Bunter Ort 14-27 J.
@Kinder- und Jugendfarm
18:00-24:00 KÖLN
Weekend All Gender
@anyway Bar

Gesundheit
11:30-21:00 KÖLN
Sauna speziell für TIN* 

Kunterbuntes 
Frühstücksbuffet Anm. erf.
@Lebenslust
11:45-13:00 KÖLN
Queerer Gottesdienst 
Auch online möglich
@MCC Gemeindezentrum
13:00-14:30 KÖLN
KYNDO Walk & 
Coffee Spaziergang 
für Queers, nur Ü18
@Aachener Weiher
15:00-18:00 DÜSSELDORF
Gendertreff Für trans* 
& Angehörige
@Café Weise

Kultur
13:00-16:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie
16:45 MÜNSTER
Funeral Casino Blues 
Action-Liebesdrama, 
thail. OmU
@Cinema
17:30-19:30 OBERHAUSEN
After Dark Queeres Kino

17:00-19:00 DÜSSELDORF
Kreativgruppe Basteln 
& Handarbeiten
@Aidshilfe, Loftcafé
18:00 DÜSSELDORF
Die Linke. AG Queer 
Politische Aktivitäten
@Corneliusstr. 108
18:00-21:00 ESSEN
ConnecTIN* Für TIN* Ü18
@Lebenslust
19:00-21:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@rubicon
19:30-21:30 DÜSSELDORF
Melodykes Chor für 
Lesben, Anm. erf.
melodyke@aol.com

Lust
10:00-24:00 MÜLHEIM
Mixxed Monday All 
Gender, Anm. erf.
@Ruhrwellness
12:00-23:00 KÖLN
Secrets - The Unisex 
Day All Gender, Anm. 
erf., ab 19h Schaum
@Phoenix Sauna

Jugend
17:00-22:00 KÖLN
Feelgood Für U27
@anyway Support 51
19:00-22:00 WUPPERTAL
Jugendgruppe Für 
Queers & Allies 14-27 J.
@Kyffhäuserstr. 86
19:00-21:00 WUPPERTAL
Jugendgruppe Für 
TIN* 14-27 J.
@Kyffhäuserstr. 86

Gesundheit
18:30-21:00 DORTMUND
HIV- & STI-Check Für 
MSM, vor 20h da sein
@caféplus

18 DIENSTAG

Party
22:00-04:00 KÖLN
Karaoke 
@Mumu

Szene
10:00-12:00 DÜSSELDORF
Frühstück Für Personen 
mit HIV, Kosten 1,50 €
@Aidshilfe
10:00-12:00 ESSEN
Frühschicht Frühstück 
für Personen mit HIV
@Aidshilfe
17:00-19:00 ESSEN
Queer60Plus Gruppentreffen
@Melanchthon 
Gemeindezentrum
19:00-21:00 ESSEN
Queerbeat Ruhr 
Queerer Chor
@Melanchthon 
Gemeindezentrum
19:00 KÖLN
I kissed a Girl Queerer 
Stammtisch
@Asimmetric Bar
19:00-20:30 KÖLN
Queerer Kirchenchor 
@St.-Johannes-Kirche
19:00-21:30 KÖLN
White Ribbon (für 
Schwule) Austausch sex. 
Missbrauch, Anm. erf.
whiteribbon@web.de

Kultur
19:00-22:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie
20:00-22:00 KÖLN
Doppel:Punkt. Comedyshow 
mit Markus Barth u.a.
@Odonien

Lust

@Stadionbad

15 SAMSTAG
 

Party
15:00 KÖLN
30 Karat Deluxe Für FLINTA*
@Erkantine
16:00-03:00 KÖLN
Gala im Dreck 
Queeres Sommerfest 
mit Shows & Sekt
@Bauwagenplatz Wem 
gehört die Welt?
21:00 DÜSSELDORF
Les Femmes Bar Für FLINTA*
@Les Femmes Bar
22:00 DÜSSELDORF
Party 
@K1
22:00-05:00 MÜNSTER
Temptation Pride 
Edition Party zum CSD
@PULS

Film: Sane Inside Insanity
Seit fast fünf Jahrzehnten ist „The Rocky Horror Picture 
Show“ weit mehr als ein Film: ein weltweites Ritual, ein quee-
rer Sehnsuchtsort und ein anarchisches Fest der Selbstinsze-
nierung. Mit Archivmaterial, persönlichen Erinnerungen von 
Menschen aus der internationalen Fan-Szene schuf Andreas 
Zerr das liebevolle Porträt als Hommage an das Phänomen 
Rocky Horror
MÜNSTER, 13.08., 20h, Kamp-Flimmern, Haverkamp 31

23:00 DÜSSELDORF
Dancing Queenz Party Night
@Queenz

Szene
10:30-13:00 KREFELD
Frauenfrühstück Anm. erf.
frauenfr.kr@svls.de
12:00-20:00 KREFELD
CSD Ab 15h 
Bühnenprogramm
@Platz der 
Wiedervereinigung
12:00-22:00 MÜNSTER
CSD Straßenfest, ab 15h 
Bühnenprogramm
@Prinzipalmarkt
13:00-16:00 ESSEN
Gruppentreffen Für trans* 
Frauen, nicht-binär, inter*
transfrauen@
aidshilfe-essen.de
13:00 MÜNSTER
CSD Beginn der Demo
@Himmelreichallee 
am Aasee
14:00-17:00 WESEL
Generationentreff Für 
alle Queers egal wie alt
@Lebenslust
15:00-18:00 KÖLN
RAR - Richtig am Rand Für 
Queers mit Behinderung
@rubicon
18:00 DUISBURG
Puppy-Stammtisch v.a. für 

@Lichtburg Filmpalast
18:00-20:30 AACHEN
Alles Anders - Das 
Musical Das Leben von 
sechs Studierenden
@Klangbrücke
19:00-22:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie
20:00 MÜNSTER
Der Fremdenlegionär 
Repressive Männlichkeit, 
frz. OmU
@Cinema

Lust
00:00-00:00 DÜSSELDORF
Wellness inkl. Cruising 
14-18h zu gr. Getränk 
gratis Kuchen
@Turbine 11
00:00-04:00 KÖLN
Late Night Cruising Absolut 
Naked (Special Area)
@Phoenix Sauna
14:00 ESSEN
Bi happy All Gender, 
inkl. Schaum, Anm. erf.
@Metropol Sauna
14:00-01:00 ESSEN
Underwear Ab 20h 
ohne Zwang
@Man Moviethek
14:00 KÖLN
Hochdruck (Golden 
Shower) Bar-Special
@Pullermanns
16:00-20:00 KÖLN
Wellness Stündl. 
Aufgüsse mit Obst
@Babylon Sauna

Jugend
13:00-18:00 KÖLN
TIN*spiration 
@anyway Bar

17 MONTAG
 

Szene
14:00-17:00 DÜSSELDORF
Bleib Du! Für schwule 
Männer* mit Demenz, 
Kosten 33 €
@Caritas



 Nutzung dieses Links gelten die Datenschutzbedingu

DUI
SBU

RG

      JEDEN FREITAG 
19:30-21:00 UHR 
SHALK NRW 

Du bist lesbisch, schwul, bi, 
trans, nonbinär, queer? Du 

merkst, dass Du zu viel trinkst, 
sniffst, drückst, slamst? Du 

suchst Orientierung bei Dei-
nem Weg aus dem Konsum?
Dann bist Du bei uns genau 

richtig! Wir unterstützen uns 
gegenseitig dabei, zufrieden 

abstinent zu leben.
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21:00 ARNSBERG
Party zum CSD Tickets 
über Eventfrog
@Kunstwerk
21:00 DÜSSELDORF

Bunter Ort 14-27 J.
@Kinder- und Jugendfarm
18:00-24:00 KÖLN
Weekend All Gender
@anyway Bar

Gesundheit
13:30-15:00 ESSEN
Fit4Fun Wanderungen, 
Sport u.m.
@Aidshilfe

22 SAMSTAG

Party
19:00 DÜSSELDORF
Ü30-Party Schlager meets 
90er, mit DJ EisBaer
@Chapiteau
20:00 BOCHOLT
Party zum CSD 
@Freudenhaus

Kultur
19:00 KÖLN
NightWash Comedyshow 
mit Sandra Sprünken u.a.
@Café GLORIA
19:00-22:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie

Lust
11:45-01:00 DÜSSELDORF
Bi + Friends All 
Gender, Anm. erf.
@Turbine 11
18:00-22:00 KÖLN
Relax@Babylon Finnische 
Sauna mit Obst u.a.
@Babylon Sauna

Jugend
16:00-19:00 KÖLN
young 12-16 J.
@anyway Support 51
16:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
16:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.
@Wichlinghauser Str. 78
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Trans*-Abend 
@PULS Jugendzentrum
18:00-24:00 KÖLN
LES*quisit 
@anyway Bar

Gesundheit
15:00-16:00 DÜSSELDORF
Pflegeberatung 
speziell für Queers

ffz@aidshilfe-koeln.de
17:00 KÖLN
Offener Abend Twinks, 
Bären, Fetische u.m.
@Baustelle4U
18:00-20:00 DUISBURG
frei*Raum Gruppe 
für Queers
@Lebenslust
18:00-21:15 DÜSSELDORF
Queer-Lesbian 
Internationals Anm. erf.
@frauenberatungsstelle
19:00-21:00 DÜSSELDORF
Kein Geschlecht? Mein 
Geschlecht! Online-
Selbsthilfegruppe nicht-binär
kgmg.duesseldorf@
gmail.com
19:00-20:30 DÜSSELDORF
Kreuzbund queer 
Queer & Suchtkrank
@Kreuzbund e.V.
19:00-21:00 DÜSSELDORF
Gruppe für Frauen* 
(v.a. Lesben) 
@frauenberatungsstelle
19:00-21:00 DÜSSELDORF
DIY & Fry Kreativität 
mit Moosgummi
@Theatermuseum 
Hofgartenhaus
19:00 KÖLN
Queerer Kirchen-Treff Für 
Queers & Allies 18-35 J.
@Bistro St.-
Johannes-Kirche
19:00 MÜLHEIM
Queerer politischer 
Stammtisch 
@Treff.Queer
19:30-21:00 KÖLN
psychART Für Queers mit 
psych. Krankh., Anm. erf.
@rubicon
20:00 DUISBURG
Vielhomonie Rhein-
Ruhr Chorprobe
@Alte Schmiede
20:00 KÖLN
Stammtisch Für schwule 
Männer* mit Kind(ern)
@BARCELON
20:00 KÖLN
Thursgay Für alle Queers 
@Nachteule

Kultur
18:00-22:00 DÜSSELDORF
Schlagerabend alt wie neu 
@K1
19:00-22:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie
20:00 MÜNSTER
Grillen Eigenes Grillgut 
& Geschirr erf.
@Am Hawerkamp 31
21:00 MÜNSTER
No Other Choice Film: 
Plötzlich arbeitslos
@Am Hawerkamp 31

Lust
12:00-23:00 KÖLN
Waschtag inkl. Cruising, 
ab 19h Schaum
@Phoenix Sauna

Jugend
14:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
15:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.
@Wichlinghauser Str. 78
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Offen für alle 
@PULS Jugendzentrum
18:00-24:00 KÖLN
BOY*licious 
@anyway Bar

Gesundheit
10:00-12:00 ESSEN
Beratung durch 
die Aidshilfe 
@HPSTD-Ambulanz 
Uniklinikum

19:30-21:30 DUISBURG
Shalk Queer & Suchtkrank
@SHALK NRW
20:00-23:00 DÜSSELDORF
SPDqueer Politische 
Aktivitäten
@Nähkörbchen
20:00-23:00 KÖLN
Café Bach Voices 
Musik & Gesang
@Café Bach
21:00 KÖLN
Cologne Rubber Men 
Schwule Gummiszene
@Schaafenstr.

Kultur
17:00 KÖLN
Bingo XXXL Bingo-
Event mit Live-Musik
@Café GLORIA
19:00-22:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie
20:00-22:00 DORTMUND
The Prom Queeres 
Musical (USA)
@Naturbühne 
Hohensyburg

Lust
12:00-24:00 ESSEN
Naked Fun Naked Only im 
OG, 18-22h Kölsch-Special
@Pluto Sauna
12:00-01:00 KÖLN
Happy Friday 12-19h nur 
18 €, ab 19h Absolut Naked
@Phoenix Sauna

Jugend
14:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Queer Specials 
@PULS Jugendzentrum
17:00 WUPPERTAL

21 FREITAG
 

Party
20:00 KÖLN
Frigay Für alle Queers 
@Nachteule
21:00 DÜSSELDORF
Les Femmes Bar Für FLINTA*
@Les Femmes Bar
21:00 NEUSS
She-Bar & Danceclub 
Nur für Frauen*
@Am Zollhafen 5
22:00-03:00 DÜSSELDORF
Party mit Karaoke 
@K1

CSD Arnsberg
Wie jeden Monat legen wir Euch den Besuch der klei-
neren Pride-Paraden ans Herz. Heute: Arnsberg. Eine 
bunte Demo, starke Redebeiträge, Musik, Infostände 
in der Innenstadt und am Abend die Aftershow-Party 
„Queer Joy” mit Musik, Drag und Tanz.

ARNSBERG 22.08., 14h, Party 21h, im Kunstwerk

@Tagespflege Heerdt
16:00-18:00 KÖLN
Beratung HIV & 
Schwangerschaft 
ffz@aidshilfe-koeln.de
17:30-19:30 ESSEN
Teste Mich! HIV-Testangebot
@Aidshilfe
18:30-19:30 DÜSSELDORF
Autogenes Training Für 
Personen mit HIV, Anm. erf.
beratung@diversitas-
duesseldorf.de

20 DONNERSTAG

Party
18:00 DÜSSELDORF
Edelpink Mostly Male
@Bar Lola

Szene
11:00-13:00 DÜSSELDORF
Frühstück Für Personen 
mit Drogenerfahrung
@Aidshilfe, Loftcafé
17:00-19:00 KÖLN
Gruppe für Frauen* 
mit HIV Anm. erf.

Gay & Grey Für schwule/
bi Männer*, Anm. erf.
bernd.ploeger@awo-
duesseldorf.de
18:00-20:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@Diakonie-Punkt Sülz
19:00-22:00 DORTMUND
Queerer Tresen & 
Karaoke Offener Abend
@caféplus
19:00 MÜNSTER
Münster Barks Für 
Fans von Puppy Play
@Aidshilfe

22:00 KÖLN
COLOURcode Fetische & 
Gear welcome, Men Only
@Pullermanns
23:00 DÜSSELDORF
Freeky Friday Party Night
@Queenz
23:00 KÖLN
Boyfriend Queere 
Party, nur Ü18
@Garagen Club

Szene
10:00 ZÜLPICH
21.8. - 23.8. Empowerment 
Wochenende für 
Frauen*, Anm. erf.
filiz.kurtulus@
rubicon-koeln.de
10:00 PADERBORN
Frühstück 
@Aidshilfe
11:00-14:00 DÜSSELDORF
Lila Leben - anders 
vertraut Für lesbische 
Frauen* mit Demenz
@Caritas
15:30-17:30 DÜSSELDORF
Café unterm Regenbogen 
@zentrum plus, DRK 
Friedrichstadt
16:00-18:00 KÖLN
Krabbelgruppe krakelas 
Für Regenbogenfamilien, 
Anm. erf.
krakelas@web.de
18:00-20:00 DÜSSELDORF
Netzwerk PRADI NRW Für 
schwule/bi Männer* mit 
Migrationshintergrund
@Aidshilfe
18:00 DÜSSELDORF

Les Femmes Bar Für FLINTA*
@Les Femmes Bar
22:00 DÜSSELDORF
Party 
@K1
22:00 KÖLN
Kinky Party Fetische

queer-lexikon.net
Deine Online-Anlaufstelle 

für queere Vielfalt!
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@Bootshaus Cologne
23:00 DÜSSELDORF
Dancing Queenz Party Night
@Queenz
23:00 KÖLN
HomOriental Queere 
Orientparty
@Hidden Club

Szene
12:00 LÜDENSCHEID
CSD Straßenfest, Infostände
@Innenstadt
13:00 BOCHOLT
CSD Beginn der Demo
@Berliner Platz
13:00 DÜSSELDORF
Kochen unterm 
Regenbogen Anm. erf.

@DIVINE Bar
20:00-22:00 DORTMUND
The Prom Queeres 
Musical (USA)
@Naturbühne 
Hohensyburg
20:15 KÖLN
Funkkontakt Alltag 
eines LKW-Fahrers
@Senftöpfchen

Lust
13:00-18:00 MÜLHEIM
Hamam-Waschungen 
@Ruhrwellness
16:00-20:00 KÖLN
Relax@Babylon Finnische 
Sauna mit Obst u.a.
@Babylon Sauna
18:00-24:00 ESSEN
top-floor-club U29 nur 15 
€ mit Ausweis, OG nur U29
@Pluto Sauna
19:00-01:00 DÜSSELDORF
Saunaparty 
@Turbine 11
20:00-04:00 KÖLN
Naked Xtend Special 
Area ohne Handtücher
@Phoenix Sauna

23 SONNTAG
 

Peter Hujar: Wer 
schaut wen an? Queere 
Ausstellung mit Führung
@Bundeskunsthalle
15:00-16:00 DÜSSELDORF
Führung durch 
Ausstellung Bühnenkunst 
in den 1920er Jahren
@Theatermuseum 
Hofgartenhaus
18:00 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie

Lust
00:00-00:00 DÜSSELDORF
Wellness inkl. Cruising 
14-18h zu gr. Getränk gratis 
Kuchen, 16-20h Schaum
@Turbine 11
00:00-04:00 KÖLN
Late Night Cruising Absolut 
Naked (Special Area)
@Phoenix Sauna
14:00 ESSEN
Bi happy All Gender, 
inkl. Schaum, Anm. erf.
@Metropol Sauna
14:00-01:00 ESSEN
Underwear Ab 20h 
ohne Zwang

Feelgood Für U27
@anyway Support 51

25 DIENSTAG
 

Party
22:00-04:00 KÖLN
Karaoke 
@Mumu

Szene
10:00-12:00 DÜSSELDORF
Frühstück Für Personen 
mit HIV, Kosten 1,50 €
@Aidshilfe
10:00-12:00 ESSEN
Frühschicht Frühstück 
für Personen mit HIV
@Aidshilfe
18:00-20:30 DORTMUND
TRELDO Für Angehörige 
von trans*
@caféplus
18:00-20:00 DÜSSELDORF
Silent Reading 
Gemeinsames stilles 
Lesen inkl. Austausch
@Theatermuseum 
Hofgartenhaus
19:00 KÖLN
I kissed a Girl Queerer 
Stammtisch
@Asimmetric Bar
19:00-20:30 KÖLN
Queerer Kirchenchor 
@St.-Johannes-Kirche
19:00-21:30 KÖLN
White Ribbon (für 
Schwule) Austausch sex. 
Missbrauch, Anm. erf.
whiteribbon@web.de

Kultur
18:00 MÜNSTER
Paul Dok.-Film psych. 
Krankh., OmeU
@Cinema

Lust
12:00-06:00 ESSEN
Chillin' Tuesday 
Entspannung mit Musik
@Pluto Sauna
16:00-23:30 KÖLN
Puppy Night Ohne Schuhe
@Babylon Sauna
17:00-23:00 KÖLN
Twinks & Puppy 17-
18h gratis für U29 & 
Puppies, ab 19h Schaum
@Phoenix Sauna
18:30-21:30 MÜNSTER
Seil-Bondage (Fesseln) 
Nur Ü18, Anm. erf.
@KCM e.V.

Jugend
15:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.
@Wichlinghauser Str. 78
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Jungen/Mädchen 
im Wechsel 
@PULS Jugendzentrum
18:00-24:00 KÖLN
TIN*spiration 
@anyway Bar

Gesundheit
16:30-18:00 DÜSSELDORF
Tanzgymnastik Anm. erf.
bernd.ploeger@awo-
duesseldorf.de
17:55-20:30 KÖLN
Schwimmen Für 
Personen mit chron. 
Krankh., Kosten 1 €
@Höhenbergbad
18:00 PADERBORN
HIV- & STI-Testangebot 
@Aidshilfe

26 MITTWOCH

Party

19:30-23:15 ESSEN
Karaoke 
@DIVINE Bar

Szene
18:00-19:30 DÜSSELDORF
FRIDA* Für Frauen* mit HIV
@Aidshilfe, Loftcafé
18:00-20:00 ESSEN
Shalk Queer & Suchtkrank
@Aidshilfe
18:00-20:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@Café Bach
18:00-21:00 KÖLN
Kultur- und Medientreff 
Kreativer Austausch
@Café Bach
18:00-20:00 KREFELD
Einfach mal quatschen Für 
Queers & Allies, Anm. erf.
@Lebenslust

@Wichlinghauser Str. 78
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Trans*-Abend 
@PULS Jugendzentrum
18:00-24:00 KÖLN
LES*quisit 
@anyway Bar

Gesundheit
15:00-16:00 DÜSSELDORF
Pflegeberatung 
speziell für Queers
@Tagespflege Heerdt
16:00-18:00 KÖLN
HIV & Schwangerschaft 
Beratung
ffz@aidshilfe-koeln.de
18:30-19:30 DÜSSELDORF
Autogenes Training Für 
Personen mit HIV, Anm. erf.
beratung@diversitas-
duesseldorf.de

27 DONNERSTAG
 

Party
18:00 DÜSSELDORF
Edelpink Mostly Male
@Bar Lola

Szene
11:00-13:00 DÜSSELDORF
Frühstück Für Personen 
mit Drogenerfahrung
@Aidshilfe, Loftcafé
17:00 KÖLN
Offener Abend Twinks, 
Bären, Fetische u.m.
@Baustelle4U
18:00-21:00 ESSEN
Queer of Colour Group 
Für Queers mit Migrations-/
Fluchthintergrund
@Aidshilfe
18:00-19:30 KÖLN
InterGAYneration Für 
schwule Männer*, Anm. erf.
@rubicon
18:00-21:00 KÖLN
Stammtisch Für 
neurodiverse FLINTA* 
Ü18, Anm. erf.
neurospicy-flinta@posteo.de
18:30-20:30 DÜSSELDORF
Spoonie-Stammtisch 
Queer & Behindert/Chron.
krank/Neurodivers
@Queeres Zentrum
18:30-22:00 KÖLN
Open House Für alle 
Queers/nur FLINTA* im 
Wechsel, Anm. erf.
liana.reinsch@gmail.com
19:00-20:30 DÜSSELDORF
Kreuzbund queer 
Queer & Suchtkrank
@Kreuzbund e.V.
19:00-21:00 DÜSSELDORF
Pitch Palace Gemeinsames 
Singen von Sommerhits
@Theatermuseum 
Hofgartenhaus
19:30 ESSEN
Queer60Plus Stammtisch
@DIVINE Bar

Einen Prinzen angeln
Vielhomonie - der erste schwule Chor aus dem Revier 
- hat die altbekannte Geschichte vom armen Aschen-
puttel, den missgünstigen Schwestern und der bösen 
Schwiegermutter einmal kräftig durchgeschüttelt, 
überkommene Strickmuster freimütig aufgeribbelt und 
daraus eine neue Geschichte gestrickt.

ESSEN, 29.08., 20h, Katakombentheater, Girardetstraße 8

WELLNESS 
SONNTAG

www.turbine11.de

CRUISING NON STOP
Aufgüsse 15 – 19 Uhr

Kaffee & Kuchen
Schaumturbine  16 – 20 Uhr

(jeden 2. & 4. Sonntag) 

@zentrum plus, DRK 
Friedrichstadt
14:00 ARNSBERG
CSD Beginn der Demo, 
ab 15h Straßenfest
@Gransauplatz
14:00 BOCHOLT
CSD Straßenfest, 
Bühnenprogramm
@St.-Georg-Platz
14:00-18:00 DÜSSELDORF
Austauschtreffen 
Für Familien mit TIN* 
Kindern bis 14 J.
@AWO Schlossallee
15:00-18:00 DUISBURG
Shalk Crafts Queer 
& Suchtkrank
@SHALK NRW
18:00 ESSEN
Paws & Friends Für Fans 
von Puppy Play, nur Ü18
@Café [iks]
18:30-21:00 KÖLN
Meet the Enbys Für 
nicht-binäre Personen
@rubicon
19:00 ARNSBERG
CSD Queerer Gottesdienst
@Christuskirche

Kultur
14:00-17:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie
19:00-22:45 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie
19:30-23:15 ESSEN
Show Dragkünstler*innen, 
speziell Newcomer

 
Szene
10:00-13:00 MÜLHEIM
Queerer Brunch 
@Queeres Zentrum
12:00 KÖLN
Beer 'n' BBQ Grillen (Verein 
Schwule Subkultur)
@Herbert-Liebertz-Weg
12:00-12:30 KÖLN
Andacht in der 
queeren Gemeinde 
@MCC Gemeindezentrum
16:00-17:15 KÖLN
KYNDO Football Social 
Fußballspielen für Queers, 
nur Ü18, Sportzeug erf.
@SoccerWorld

Kultur
13:00 KÖLN
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Philharmonie
14:00-17:00 BONN

@Man Moviethek
14:00 KÖLN
Tiefrot Fistparty-Special
@Pullermanns
16:00-20:00 KÖLN
Wellness Stündl. 
Aufgüsse mit Obst
@Babylon Sauna

24 MONTAG

Szene
14:00-17:00 DÜSSELDORF
Bleib Du! Für schwule 
Männer* mit Demenz, 
Kosten 33 €
@Caritas
17:00-19:00 DÜSSELDORF
Kreativgruppe Basteln 
& Handarbeiten
@Aidshilfe, Loftcafé
19:00-21:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@rubicon
19:00 MÜLHEIM
Schwule Kumpel 
Rhein-Ruhr 
@Treff.Queer
19:30-21:30 DÜSSELDORF
Melodykes Chor für 
Lesben, Anm. erf.
melodyke@aol.com

Kultur
20:00 MÜNSTER
Hex Black-Metal-
Szene, norw. OmeU
@Cinema

Lust
10:00-24:00 MÜLHEIM
Mixxed Monday All 
Gender, Anm. erf.
@Ruhrwellness
12:00-22:00 KÖLN
Secrets - The Unisex Day 
All Gender, Anm. erf.
@Phoenix Sauna

Jugend
17:00-22:00 KÖLN

18:00-22:00 MÜLHEIM
Queer Sobhet Für Queers 
mit Migrationshintergrund
@Queeres Zentrum
18:40-22:00 DÜSSELDORF
Gruppe für Lesben 
Ü50 Kosten 20-60 € pro 
Halbjahr, Anm. erf.
@frauenberatungsstelle

Kultur
18:00 MÜNSTER
Kuzma: Erschreckend 
heiter Dok.-Film Popkultur, 
ukrain. OmeU
@Cinema
18:30 DÜSSELDORF
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Capitol

Lust
11:45-01:00 DÜSSELDORF
Bi + Friends All Gender, 
Anm. erf., 18-22h Schaum
@Turbine 11
18:00-22:00 KÖLN
Relax@Babylon Finnische 
Sauna mit Obst u.a.
@Babylon Sauna

Jugend
16:00-19:00 KÖLN
young 12-16 J.
@anyway Support 51
16:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
16:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.
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18:30-21:00 DORTMUND
HIV- & STI-Check Für 
MSM, vor 20h da sein
@caféplus

28 FREITAG

Party
17:00 AACHEN
Party zum CSD Ab 21h 
Musik mit Wallis Bird
@Katschhof
20:00 KÖLN
Frigay Für alle Queers 
@Nachteule
21:00 DÜSSELDORF
Les Femmes Bar Für FLINTA*
@Les Femmes Bar
22:00-03:00 DÜSSELDORF
Party mit Karaoke 
@K1
23:00 DÜSSELDORF
Freeky Friday Party Night
@Queenz

Lust
12:00-24:00 ESSEN
Naked Fun Naked Only im 
OG, 18-22h Kölsch-Special
@Pluto Sauna
12:00-01:00 KÖLN
Happy Friday 12-19h nur 
18 €, ab 19h Absolut Naked
@Phoenix Sauna
19:00 ESSEN
Bi happy Nur Paare m/w, 
inkl. Schaum, Anm. erf.
@Metropol Sauna
20:00-04:00 ESSEN
Fetisch ohne Zwang 
@Man Moviethek

Jugend
14:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Queer Specials 
@PULS Jugendzentrum
17:00 WUPPERTAL
Bunter Ort 14-27 J.
@Kinder- und Jugendfarm
18:00-24:00 KÖLN
Weekend All Gender
@anyway Bar

29 SAMSTAG
 

Party
20:00 BRÜHL
Party zum CSD 
@Markt 20
20:00 KÖLN
Anime-Special zur 
Gamescom inkl. 
Puppy Player
@Baustelle4U

Mary Sánchez
@FRANZ
23:00 DÜSSELDORF
Dancing Queenz Party Night
@Queenz
23:00 KÖLN
bratty Mit charli xcx 
u.a., nur Ü18
@Helios37
23:00 KÖLN
XOXO Die 2000er-Party
@Café GLORIA
23:00 KÖLN
Kinkz Club Party Fetische
@Klub Domhof

Szene
11:30 MINDEN
CSD Straßenfest, Infostände
@Johanniskirchplatz
12:00 NEUKIRCHEN-VLUYN
CSD Straßenfest, Infostände
@Innenstadt
13:00 AACHEN
CSD Beginn der Demo
@Vorplatz Hbf
13:00 AACHEN
CSD Straßenfest, Infostände
@Katschhof & Markt
13:00 BRÜHL
CSD Straßenfest, Infostände
@Uhlstr. 3
14:00 BRÜHL
CSD Beginn der Demo
@Balthasar-Neumann-Platz
15:00-18:00 DÜSSELDORF
Regenbogen 
Familientreffen 
@AWO Kürtenhof
15:00 MINDEN
CSD Beginn der Demo
@Johanniskirchplatz

18:30 AACHEN
CSD Musikprogramm 
mit Jan & Zic
@Markt
19:45 AACHEN
CSD Musikprogramm 
mit Mary Sánchez
@Katschhof

Kultur
11:00-12:30 AACHEN
Chor-Workshop Queer 
Voices Mit trans* Songwriter 
Nicolai Burchartz
@Centre Charlemagne
14:00-24:00 DÜSSELDORF

CHANCE Festival Frz. 
Popmusik, Workshops, 
Ausstellungen
@Theatermuseum 
Hofgartenhaus
14:30 DÜSSELDORF
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Capitol
15:15-16:00 AACHEN
Queere Musik zum CSD 
Mit trans* Songwriter 
Nicolai Burchartz
@Markt
18:00-20:30 DORTMUND
Dortmunds queere 
Geschichte Stadtführung mit 
Drag-Aktivistin Carla Gold

19:30-21:00 KÖLN
psychART Für Queers mit 
psych. Krankh., Anm. erf.
@rubicon
20:00 DUISBURG
Vielhomonie Rhein-
Ruhr Chorprobe
@Alte Schmiede
20:00 KÖLN
Thursgay Für alle Queers 
@Nachteule

Kultur
14:30 MÜNSTER
A Sad and Beautiful World 
Lovestory im Libanon, 
OmU, inkl. Kaffeeklatsch
@Cinema
17:00 MÜNSTER
All my Sisters Dok.-Film 
Mädchen im Iran, farsi. OmU
@Cinema
18:00-22:00 DÜSSELDORF
Schlagerabend alt wie neu 
@K1
19:30 DÜSSELDORF
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Capitol
20:00 MÜNSTER
Grillen Eigenes Grillgut 
& Geschirr erf.
@Am Hawerkamp 31
21:00 KÖLN
Vulva lebt! 
Queerfeministische 
Kunst & Spiritualität
@Dominikanerkloster
21:00 MÜNSTER
Ein Kuchen für den 
Präsidenten Film: Irak 
in den 90er Jahren
@Am Hawerkamp 31

Lust
12:00-23:00 KÖLN
Waschtag inkl. Cruising, 
ab 19h Schaum
@Phoenix Sauna
17:00-01:00 DÜSSELDORF
Selected Joy Club 
Tag der offenen Tür
@Turbine 11

Jugend
14:00 PADERBORN
Jugendgruppe 
@Ohana
15:00-19:00 WUPPERTAL
Das Queere 
Wohnzimmer 14-21 J.
@Wichlinghauser Str. 78
17:00-21:00 DÜSSELDORF
Offen für alle 
@PULS Jugendzentrum
18:00-24:00 KÖLN
BOY*licious 
@anyway Bar

Gesundheit
10:00-12:00 ESSEN
Beratung durch 
die Aidshilfe 
@HPSTD-Ambulanz 
Uniklinikum

Queer Up! 
Comedy
Bunt, laut, pointiert und 
herrlich unangepasst: „Queer 
up! Comedy“ bringt frischen 
Wind auf die Sommerbüh-
ne an der Seeterrasse in 
Ratingen. Moderator und 
Stand-up-Comedian Markus 
Barth präsentiert einen 
Abend voller Humor, Vielfalt 
und einzigartiger Persön-
lichkeiten.

RATINGEN, 30.08., 
19:30h, Seeterasse, 
Schützenstraße 1

21:00 AACHEN
Party zum CSD 
Musikprogramm mit 
Schrottgrenze
@Katschhof
21:00 DÜSSELDORF
Les Femmes Bar Für FLINTA*
@Les Femmes Bar
22:00 DÜSSELDORF
Party 
@K1
22:00 MÜLHEIM
Genderterror Queere Party
@AZ Auerstr. 51
22:30 AACHEN
Party zum CSD 
Musikprogramm mit 

Szene
10:00 PADERBORN
Frühstück 
@Aidshilfe
11:00-13:00 DÜSSELDORF
Freitags-Brunch Kosten 2 €
@Aidshilfe
11:00-14:00 DÜSSELDORF
Lila Leben - anders 
vertraut Für lesbische 
Frauen* mit Demenz
@Caritas
13:30-15:30 ESSEN
Kreativgruppe 
Gemeinsam kreativ sein
@Aidshilfe
16:00-18:00 ESSEN
Culture Club Vorstellung 
Migrant*innen aus 
Afrika, Anm. erf.
info@nekabene.de
17:00 DÜSSELDORF
International LGBTQIA+ 
Für Queers aus aller 
Welt, in engl. Spr.
@Ruby Luna Hotel & Bar
18:00-22:00 DORTMUND
Dortmunder Wuff Für Fans 
von Puppy Play o.ä., nur Ü18
@caféplus
18:00 DÜSSELDORF
Gay & Grey Für schwule/
bi Männer*, Anm. erf.
bernd.ploeger@awo-
duesseldorf.de
18:00-20:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@Diakonie-Punkt Sülz
19:15-23:00 ESSEN
Spielen & Klönen Für 
queere Männer*
@Unperfekthaus 1.OG, 
R102 oder 104
19:30-21:30 DUISBURG
Shalk Queer & Suchtkrank
@SHALK NRW

Kultur
19:30 DÜSSELDORF
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Capitol
20:00-22:00 DORTMUND
The Prom Queeres 
Musical (USA)
@Naturbühne 
Hohensyburg
20:00 KÖLN
Alte & neue Schlager 
Musik & Tanz mit DJ 
Torsten Matschke
@Café GLORIA

Katakomben Theater
Im Girardet Haus / Essen

Sa / 29.08. / 20:00

GenDERELLA
oder: "wie angle ich mir
                     einen Prinzen"

www.vielhomonie.de



30 TERMINE/ADRESSEN                                                                        FRESH AUGUST  2026                   

Eure Termine &Adressen 

werden kostenlos veröffentlicht!

Schickt uns Eure Adressen &
 Termine bis zum 15. des Vormonats!

Per eMail:
termine@fresh-magazin.de

 3

 9

 2

13

 6

14

15

18

ESSEN

11
224

 4

 5

 29

16

 22
19

Aachen

Gruppen
AIDS-Hilfe Aachen e.V. & 
Herzenslust Aachen
Zollernstraße 14

Bars, Cafés & Kneipen
Nika´s Bar Büchelstraße 53

AHAUS

AIDS-Hilfe 
Westmünsterland e.V.
Marktstraße 16 

AHLEN

AIDS-Hilfe Ahlen e.V.
Königstr. 9

BIELEFELD

Bars, Cafés &, Kneipen
Muttis Bierstube
Friedrich-Verleger-Str. 20

EINKAUFEN
Buchladen Eulenspiegel
Hagenbruchstr. 7

Gruppen
AIDS-Hilfe Bielefeld e.V.
Ehlentruper Weg 45a
aidshilfe-bielefeld.de
HuK Bielefeld
Treffen 1.So 15.30, Markus-
Gemeindeh. Otto Brenner 
Str. 171
Schwulenreferat der Uni 
Raum C1-172 (AStA- Galerie)
Universitätsstr. 25,
SHALK
Gruppe für Suchtabhängige, 
Ehlentruper Weg 45a
Schwulenreferat des AStA 
der Fachhochschule 
Interaktion 1
Schwule Väter und 
Ehemänner Treff 1. 
Dienstag/Monat; 0172-
6264126
schwule-vaeter-bielefeld.de

Warminia Anstoß e.V.
lesb.- schw. Sportverein, 
Ditfurthstr, warminia.de

Saunen
Sauna 65
Niedermühlenkamp 65

SEXSHOPS & KINOS
Novum, Jöllenbecker Str. 8

BOCHOLT

Bars, Cafés & Kneipen
Ramonas WunderBar
Osterstr. 27

BOCHUM

Bars, Cafés &, Kneipen
Café Zauberhaft (8)
Bahnhof Langendreer
Wallbaumweg 108

Gruppen
AIDS-Hilfe Bochum e.V. 
Große Beckstr. 12
aidshilfe-bochum.de
Autonomes 
Schwulenreferat
c/o AStA der Ruhr-Uni
Universitätsstr. 150,
enJoy, in der Aids-Hilfe (6)
Große Beckstr. 12
Freiraum
Jugendgruppe der Rosa 
Strippe. Kortumstr. 143
Rosa Strippe e.V. 
Beratung für queere 
Menschen, Kortumstr. 143, 
Tel.(0234) 1 94 46
SC AufRuhr e.V. 
schwul-lesbischer 
Sportverein Harmoniestr. 4
sc-aufruhr.de
Schwul-lesbische 
Spielegruppe Bochum 
c/o Aids-Hilfe, Josef-
Haumannstr. 5 

Sexshops & -kinos
Kino-Center El Brasi 

(mixed), Hattinger Str. 746

Veranstaltungsorte

Varieté et cetera
Herner Straße 299

Bahnhof Lagendreer
Wallbaumweg 108

BONN

Gruppen
LesBiSchwulen- und Trans-
Referat, im AStA Uni Bonn, 
Nassestraße 11, Zimmer 11 
r(h)einqueer Bonn e.V.
c/o AIDS-Initiative Bonn 
e.V., Graurheindorfer Str. 15, 
www.rheinqueer-bonn.de

Sexshops & Kinos
Erotiktreff und Shop
Kaiserstrasse 116, 
Herrchens-Erotikwelt
Shop und Kino, Berliner 
Freiheit 18

BOTTROP

AIDS-Hilfe Bottrop e.V.
Gerichtsstraße 3, 02041 / 
986 1 869, 

Sexshops & Kinos
Erotique, Essener Str. 19

DINSLAKEN

Dienstleistung
Brillen-Chic
Am Neutor 3, 02064- 12882
brillen-chic.de

Veranstaltungsorte
Theater Halbe Treppe
Teerstr. 2, 
theaterhalbetreppe.de

DORTMUND

@OnlyYou Holistic Center
14:00-15:30 DÜSSELDORF
KYNDO Book & Talk 
Austausch queere 
Literatur, nur Ü18
@Apollo-Platz
14:00-17:00 KÖLN
Queer Sunday Für 
Queers & Allies
@Bistro St.-
Johannes-Kirche

Kultur
11:00-23:00 KÖLN
Bass & Büdchen 
Festival Flohmarkt, 
Musik, queere Shows
@Orangerie Theater
14:00 DÜSSELDORF
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Capitol
19:00 KÖLN
Kurt Vile & The 
Violators Album eines 
Songwriters (USA)
@Café GLORIA
20:00 MÜNSTER
Aftersun Verhältnis Vater 
& Tochter, engl. OmU
@Cinema

Lust
00:00-00:00 DÜSSELDORF
Wellness inkl. Cruising 
14-18h zu gr. Getränk 
gratis Kuchen
@Turbine 11
00:00-04:00 KÖLN
Late Night Cruising Absolut 
Naked (Special Area)
@Phoenix Sauna
14:00 ESSEN
Bi happy All Gender, 
inkl. Schaum, Anm. erf.
@Metropol Sauna
14:00-01:00 ESSEN
Underwear Ab 20h 
ohne Zwang
@Man Moviethek
16:00-20:00 KÖLN
Wellness Stündl. 

Aufgüsse mit Obst
@Babylon Sauna

31 MONTAG

Szene
14:00-17:00 DÜSSELDORF
Bleib Du! Für schwule 
Männer* mit Demenz, 
Kosten 33 €
@Caritas
17:00-19:00 DÜSSELDORF
Kreativgruppe Basteln 
& Handarbeiten
@Aidshilfe, Loftcafé
19:00-21:00 KÖLN
Shalk Queer & Suchtkrank
@rubicon
19:30-21:30 DÜSSELDORF
Melodykes Chor für 
Lesben, Anm. erf.
melodyke@aol.com

Kultur
18:00 MÜNSTER
All my Sisters Dok.-Film 
Mädchen im Iran, farsi. OmU
@Cinema
19:30-21:30 KÖLN
Treibhaus Lesung 
& Austausch mit 
Gertraud Klemm
@Dominikanerkloster

Lust
10:00-24:00 MÜLHEIM
Mixxed Monday All 
Gender, Anm. erf.
@Ruhrwellness
12:00-22:00 KÖLN
Secrets - The Unisex Day 
All Gender, Anm. erf.
@Phoenix Sauna

Jugend
17:00-22:00 KÖLN
Feelgood Für U27
@anyway Support 51

@Dortmunder U
19:00 KÖLN
Fest mit Musik u.m. Für 
den Theater-Förderverein
@Senftöpfchen
19:30 DÜSSELDORF
Romeo und Julia - Liebe 
ist alles Musical
@Capitol
19:30-22:30 ESSEN
Drag-Show Mit 
Ms. Foxy Bless
@DIVINE Bar
19:30 RATINGEN
Queer Up Comedy 
Moderation Markus Barth
@Sommerbühne 
Seeterrasse
20:00-22:00 DORTMUND
The Prom Queeres 
Musical (USA)
@Naturbühne 
Hohensyburg
20:00 ESSEN
Vielhomonie Rhein-
Ruhr Genderella: Queere 
Adaption von Aschenputtel
@Katakomben-Theater

Lust
16:00-20:00 KÖLN
Relax@Babylon Finnische 
Sauna mit Obst u.a.
@Babylon Sauna
19:00-01:00 DÜSSELDORF
Saunaparty 
@Turbine 11

Gesundheit
18:00-20:00 DÜSSELDORF
TIN* Schwimmen Kosten 3 €
@Münster-Therme

30 SONNTAG

Szene
10:00-13:00 DÜSSELDORF
Frühstück Für Männer* 
(v.a. Schwule), Anm. erf.
@zentrum plus, 
AWO, Stadtmitte
10:00-13:00 MÜLHEIM
Queerer Brunch 
@Queeres Zentrum
12:00-12:30 KÖLN
Andacht in der 
queeren Gemeinde 
@MCC Gemeindezentrum
12:00-18:00 KÖLN
Befriending Your Nervous 
System Workshop: Bessere 
Körperwahrnehmung

05. Sept. 
2026

 
Schwule 

Doppelkopfrunde
sucht Mitspieler

Treffen uns 2x im Monat 
Privat in Bochum

Interessenten melden
Unter: FRESH, Chiffre 1001

Kopstadtplatz 23, 45127 Essen
oder m.tripp@fresh-magazin.de
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werden kostenlos veröffentlicht!
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DÜSSELDORF

2
1

20

3

Bars, Cafés & Kneipen
Burgtorclub (3)
Burgwall 17
Don Club (11)
Johannisborn 6
Gentle M (4)
Bornstraße 22

DIENSTLEISTUNG
Inge Grittner (1) Steuerb.
Hoher Wall 22, PLZ 44137,  
0231/1859952

Einkaufen
VAST Fetish Gear
Kaiserstr. 158
www.vast.de
Litfass - Buchladen (15)
Münsterstr. 107

Gruppen
Aidshilfe Dortmund e.V. (2)
Gnadenort 3-5
aidshilfe-dortmund.de
Tel: 0231 18 88 770
Gay & Grey (18) 
1. + 3. Fr/Monat, 20h im KCR  
Pudelwohl (2)
Gesund und schwul in Do
Gnadenort 3-5
Tel: 0231 950 81 18
info@pudelwohl-dortmund.de
Herzenslust (2)
Gnadenort 3-5

LEBEDO – 
Lesbenberatungsstelle 
Wißstraße 18a
Lesbian Summer 
1. + 3. Fr/Monat, 19:30h, bei 
LEBEDO, Wißstraße 18a   
MSC Rote Erde e.V. 
Treff jed. 3. Fr./Monat im 
Burgtor Club
Rainbow Borussen (18)
offizieller Fanclub von 
Borusia Dortmund, c/o KCR
Male-Ident-Queer-Referat 
im AStA der TU
Emil-Figge-Str. 50
Sang&klang:los (18)
lesbisch-schwuler Chor 
Dortmund, Mo, 20h im KCR
SHALK Selbsthilfegruppe 
für homosex. Suchtkranke,, 
Gandenort 3-5
SLADO Geschäftsstelle (22)
Hansastraße 20, 1.OG. 
Sunrise (19)
Jugendbildungs- und 
Beratungseinrichtung für 
junge Lesben und Schwule, 
Geschwister-Scholl-Str. 33-37
TransBekannt e.V.
www.transbekannt.de

Zentren
KCR Dortmund – Lesben- 
& Schwulenzentrum (18)
Braunschweiger Str. 22, 
Tel: 0231- 83 22 63

DUISBURG

Bars, Cafés &, Kneipen
Harlekin (1)
Realschulstr. 16
Gruppen
AIDS-Hilfe Duisburg e.V. 
(4) Bismarckstr. 67
Tel 0203 / 66 66 33
Herzenslust
Präventionsteam c/o AIDS-
Hilfe Bismarckstr. 67
Pink Power (5)
Musfeldstr. 161-163, (Fr ab 
19h, Kellereingang re.)
Freiraum Austausch zur 
Identität, Lebenslust, 
Königsstr. 49 (Pro Familia)
SchwuBiLe
Referat der Uni Duisburg-
Essen (Campus Duisburg), 
Raum LF 015, Lotharstr. 65
Schwules Überfall-Telefon
0211-19228
Sportgruppe Duisburg
c/o Thorsten Günzel,
Mülheimer Str. 62
SHALK NRW (4) 
Selbsthilfegruppe für homo-
sex. Suchtkranke, 
Bismarckstr. 67, Tel: 0203 / 
7564316
Vielhomonie Rhein-Ruhr
1. schwuler Chor i. Ruhrgebiet,
Alte Schmiede, Schachtstr. 31a
www.vielhomonie.de

Sexshops &-kinos

Erlebniskino Duisburg (3)
Beekstraße 82
www.pornteufel.tv
Myfunfashion
Tonhalen Strae 3
GAYWorld (2)
Krummacherstr. 44

DÜSSELDORF

Bars, Cafés &, Kneipen
Bar Studio 1 (1)
Jahnstraße 2a
Bar Lola, (2)
Adersstraße 19
Café Vielfalt
Karlstrasse 11.
Comeback (4)
Bismarkstr. 60
K1 Club (5)
Bismarckstr. 93, Eing. Karlstr.
Ludwigs Bier & Brot (8)
Mertensgasse 11
Nooij Dutch Deli (19)
Erkrather Str. 30
Queenz (18)
Charlottenstrasse 62

Dienstleistung
Albert’s Travel Center
Berliner Allee 33
Altstadt-Praxis 
Kapuzinergasse 15
Der Optiker 
Andreas Srugies GmbH
Luegallee 57
Dr. Martin Reith
Kölner Str. 231
TL Physiotherapie Praxis
Friedrichstrasse 63
40217, Tel.: 0211376911 
Wellness Lounge
Ackerstraße 51, 40233

EINKAUFEN

book&xxx (21)
Bismarckstr. 88

Gruppen
AIDS-Beratung des 
Gesundheitsamtes, 
anonymer & kostenloser 
HIV-Test , Kölner Str. 180
AIDS-Hilfe Düsseldorf 
e.V. Diversitas, Johannes-
Weyer-Str. 1
duesseldorf.aidshilfe.de
Tel: 0211- 77 09 50
Geschäftsstelle Queeres 
Netzwerk (LAG Lesben)
Sonnenstr. 10
Autonomes 
Schwulenreferat 
c/o AStA der HHU
Universitätsstr. 1
www.schwulenreferat.de 
Die Kulturetten 
c/o Jazzschmiede, 
Himmelgeisterstr. 107
Düsseldorf Dolphins e.V.
kontakt@duesseldorfdolphins.de
www.duesseldorfdolphins.de
Frauenberatungsstelle 
Düsseldorf/Lesben 
beraten Lesben, Talstraße 
22-24
Tel.: 0211 686854
www.frauenberatungsstelle.de
Gay and Grey
Treff Fr 18 Uhr, AWO, 
Mintropstr. 20-22
Heartbreaker e.V., 
Förderkreis der Aids-Hilfe, 
Johannes-Weyer-Str. 1
KG Regenbogen e.V.
Kreitenstraße 33
www.kg-regenbogen.de
Internationale Queers
in DUS lgbtqduss.com
PULS Jugendzentrum (15) 
Schwul-lesbische 
Jugendarbeit DUS e.V., 
Corneliusstr. 28,
Tel: 0211 - 21094852
www.puls-duesseldorf.de
Puppy & Friends NRW e.V.
c/o Aidshilfe Düsseldorf e.V, 
Johannes-Weyer-Straße 1, 
www.puppy.nrw
SchLau Düsseldorf 
c/o AIDS-Hilfe
Schwulenberatung 
Düsseldorf e.V. 
c/o AIDS- Hilfe
Johannes Weyer St. 1
0211-4 953 453
Schwules Überfalltelefon
Tel.:0211-19228
TSC conTakt Düsseldorf e.V.
www.contakt-duesseldorf.
de
VC Phönix e.V.

Vennstr. 170
Kreuzbund queere Selbst-
hilfegruppe Suchterkrankung
www.kreuzbund-
duesseldorf.de

Saunen
Turbine11 (3)
Platanenstrasse 11, PLZ 40233
Tel: 0211 54215890
https://turbine11.de/
 
Veranstaltungsorte
Apollo Varieté
Haroldstr. 1, PLZ 40213
Jazz-Schmiede 
Himmelgeister Str. 107e, PLZ 
40225
Savoy Theater (33)
Graf-Adolf-Str. 47
Stahlwerk (u.a. Mandanzz)
Ronsdorfer Str. 134
Zakk (20)
Fichtenstr. 40

ESSEN

Bars, Cafés &, Kneipen.,
GentleM (2)
KettwigerStr. 60
Lindenstübchen (22) 
Lindenallee 81, (gem.)
Divine,Viehoferstr. 39, 
45127 (3)
Zum Pümpchen (5)
Kopstadtplatz 23, PLZ 45127

Cruising
ManMoviethek (13)
Vereinstr.22, PLZ 45127

Dienstleistung
Anwaltskanzlei Titze 
Huyssenallee 83
Frühtreff (5)
Nachtkiosk 03h-14h
Kopstadtplatz 23

Discos & Parties
LOCA 71 (9)
Lindenallee 71, PLZ 45127 
(gemischt)

 
Gruppen
Die Schleife (17)
Fachstelle für HIV und STI
Niederstr. 12, Tel: 319375-
885 www.cse.ruhr
AIDS-Hilfe Essen e.V. (15)
Varnhorststr. 17
www.aidshilfe-essen.de
Tel:  0201- 10 53 7-10
RuhrPride e.V. (15)
c/0 Aids-Hilfe Essen, 
Varnhorststr.17
info@ruhr-csd.de 
F.E.L.S. (15)
Essener Forum für 
sexuelle Vielfalt, c/o AHE, 
Varnhorststr. 17
fels-essen.de
Flip (Frauenliebe im Pott)
Postfach 340155, PLZ 45073
www.flip-ruhr.de
Herzenslust-Team (15)
Varnhorststraße 17 
Koordinierungsstelle 
für gleichgeschl. 
Lebensweisen der Stadt 
Essen, Gildehofstraße 1a

Trans-Beratung
c/o Aidshilfe Essen, 
Varnhorststr. 17
Netzwerk PrADI (15)
offener Treff für schwule, 
lesb. u. bisex.MigrantInnen, 
c/o AIDS-Hilfe Essen e.V.
Varnhorststr. 17
connecTIN* - Treff für TIN* 
Erwachsene
jeden 3. Montag ab 18 Uhr 
@Lebenslust,
Lebenslust 
Gruppenangebote c/o 
VielRespektZentrum
Rottstr. 24 - 26, PLZ 
45127, www.lebenslust-
beratungsstelle.de
QueerFamily - Gruppe für 
Eltern und Bezugspersonen 
von queeren Kindern
@Lebenslust, gruppen@
svls.de
QueerResilience- 
Stammtisch für LSBTIN* 
nach Diskriminierungserfah-
rungen @Lebenslust, 
gruppen@svls.de
Lebenslust LSBTIN* 
Beratung c/o 
VielRespektZentrum
together LSBTIN* 
Jugendtreff/Jugengruppen
Kl. Stoppenberger Str. 13-15, 
Trans*Inter*SchwuBiLe 
(18)
Referat Uni Duisburg-Essen 
(Campus Duisburg) LF 018 
(Campus Essen) T02 S00 
K14, Lotharstr. 65, Duisburg 
Universitätsstr. 2, Essen
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www.tis-ude.de
Süd5 (15)
für Schwule ab 40 Jahren,
c/o Essen-X-Point, 
Varnhorststr. 17
Together Education (16)
Aufklärungsarbeit für 
Schulen und mehr, Kl. 
Stoppenberger Str. 13-15, 
together-virtuell.de
Schwule Väter und 
Ehemänner (15), c/o Essen-
X-Point, Varnhorststr. 17
Queer 60 plus 

Gesprächsgruppe 
im Melanchthon 
Gemeindezentrum 
Melanchthonstrasse 3
Vielrespektzentrum
Rottstraße 24-26
Medien
FRESH Magazin (6)
Kopstadtplatz 23, PLZ 45127
0201 74 71 61 81
www.fresh-magazin.de
kontakt@fresh-magazin.de
anzeigen@fresh-magazin.de
Radio Rosa Rauschen

queeres Radio-Programm
jeden 2. Sa., 21 Uhr auf 
Radio Essen, UKW 102,2

Saunen
Metropol-Sauna (4)
Maxstraße 62, 0201 - 76 504 
804, metropol-sauna.de 
Pluto-Sauna (11)
Viehoferstr. 49, pluto-essen.
tv, 0201 - 24 88 403

Sexshops & Kinos
Man Moviethek (13)
Vereinstr.22
Life Erotica Essen (19)
Salzmarkt 8
                
ZENTREN 
Essen-X-Point (15)
Varnhorststr. 17
Together/Schwul/lesb. 
Jugendzentrum (16)
Kleine Stoppenberger Str. 
13-15
Melanchthon 
Gemeindezentrum 
Melanchthonstrasse 3

GELDERN

Lebenslust, Brühlscher Weg 
4, PLZ 47608, www.lebenslust-
beratungsstelle.de
Queeres Generationencafé, 
jeden 1. Sonntag ab 14 Uhr @
Lebenslust, generationencafe@
svls.de
together Jugendgruppen, 
Brühlscher Weg 4, PLZ 47608, 
Lebenslust LSBTIN* 
Beratung, Brühlscher Weg 4, 
PLZ 47608, www.lebenslust-
beratungsstelle.de
together LSBTIN*Jugendtreff, 
Brühlscher Weg 4, PLZ 47608, 

GELSENKIRCHEN

Gruppen
Schwuler Stammtisch
jeden ersten Samstag ab 
19.30 Uhr, together

Sexshops & -kinos
Höhepunkt Gay-Kino
Wanner Str. 133, PLZ 45888
LGS (3) 
Wiehagen 12-16 PLZ 45879
Life Erotica (4)
Augustastr. 11, PLZ 45879
Farbenfroh – Der LGBTQ 
Treff ab 25 @Lebenslust, 
farbenfroh@svls.de
Lebenslust, Gruppenangebote

Wildenbruchstr. 13, 
Rainbow Station – 
Schwuler Stammtisch @

lebenslust, rainbow-
station@svls.de
together Jugendgruppen/
Jugendtreff, 
Wildenbruchstr. 13, www.
lebenslust-beratungsstelle.de
together
LesBiSchwules 
Jugendzentrum 
Wildenbruchstr. 13

GEVELSBERG

Gruppen
AIDS-lnitiative EN e.V. 
Herr Terjung, Südstr. 59, PLZ 
58285, Tel: 02332- 55 53 92
aMANNda
Schwulengruppe im Kreis EN 
Mühlenstraße 29

Gruppen
Coming Out Gruppe im 
Kulturzentrum, Die Weberei, 
Bogenstr. 1-8 
Getlnn Jugendgruppe 
im Jugendcafe  Wasserturm
Friedrichstr. 17

HAGEN

Dienstleistung
Dr. Axel Kracke, Zahnarzt  
Cunostr. 46a, PLZ 58093

GRUPPEN
AlDS-Hilfe Hagen e.V.
Körnerstr. 82c, PLZ 58095
SC Moving Men
Postfach 1466, PLZ 58014
Queerschlag Hagen 
Körnerstr. 82c, PLZ 58095

HAMM

Gruppen
AIDS-Hilfe Hamm e.V.
Chemnitzer Str. 41, PLZ 
59067, Tel: 02381-55 75
Rosa Engel Hamm 
c/o AIDS-Hilfe, Chemnitzer 
Str. 41,Treffen: Mi, 20h, 
Karlheims Restaurant, 
Bahnhofstr. 3

Dienstleistung
QueerSchnitt
Kamenerstr. 118

HERNE

Gruppen
AIDS-Hilfe Herne e.V. 
Hauptstr. 94, PLZ 44651

Veranstaltungsorte
Mondpalast von Wanne-
Eickel

Wilhelmstr. 26, 02325- 588 
999, www.mondpalast.de

RevuePalast, Am Revierpark 
18, www.revuepalst-ruhr.
com
Personenversicherungsteam 
Central, Theodor Stenmans, 
Bruchstraße 69

KALKAR

SAUNA
Wellness Kalkar, Horster 
Weg 8c, 47546

KLEVE

Lebenslust 
Gruppenangebote
Spoyufer 1-3, PLZ 
47533, www.lebenslust-
beratungsstelle.de
together Jugendgruppen
Spoyufer 1-3, PLZ 47533, 
www.together-virtuell.de
Lebenslust LSBTIN* 
Beratung
Spoyufer 1-3,
together LSBTIN* 
Jugendtreff/Zentrum
Spoyufer 1-3
www.together-virtuell.de

KÖLN

Club Bar Café

Amadeus (22) 
Pipinstr. 3
Barcelon Colonia (2)
Pipinstr. 3
Baustelle 4U (4) 
BOlze Bar
Friesenstraße 43
Cafe Rico (10) 
Mittelstr. 31 
Macky’s Asia Lounge (7) 
Richard-Wagner-Straße 25, 
Canapé (12)
Heumarkt 73 
Caroussell (27)
Alter Markt 4
Casino-Eck (13) 
Kasinostr. 1a 
ComeIn (1)
Unter Käster 5-7 
Era (18) 
Friesenwall 26 
Ex-Corner (19) 
Schaafenstrasse 57-59
EXILE (20)
Schaafenstr. 61a
Hennes Terrasse (15)
Ecke Mauritiuswall/Schaa-
fenstrasse 
Iron (24)
Schaafenstr. 45  
Jules Coffee 
Berrenrather Str. 315

Kattwinkel 
Greesbergstr. 2
Kulisse 
Kalk-Mülheimer-Str. 58
Liebelein em Veedel   
An der Eiche 5
Mittelblond (21) 
Theater & Café 
Schwalbengasse 2
Mumu (3) 
Schaafenstr. 51 
My Lord (32) 
Mühlenbach 57
Nachteule (29) 
Am Rinkenpfuhl
Papa Rudis (34)
Waidmarkt 2
Pitter Cologne (36)
Alter Markt
Pullermanns (15)
Mathiasstraße 22
Rathausglöckchen (35)
Seidmacherinnengässchen 1
Schampanja (37)
Mauritiuswall 43
St. Louis the breakfast C.
Meister Gerhard Str. 30
The 3B-The Bearded Bear 
Bar (16) Mühlenbach 53
Zentralgarderobe (24)
Schaafenstraße 49
Zur Kaiserin (21)
Pipinstraße

CRUISING/SAUNEN

Babylon Sauna (40)
Friesenstr. 23-25
Deck 5 (17)
Matthiasstr. 5
Phoenix Sauna (43)
Richard Wagner Str. 12

Sex-Shop-Kino
Erotic Store (47)
Blaubach 10-12
Kino 13, Im Dau 13
Gay Sex Messe (48)  
Mathiasstr. 13
Sex & Gay Center (46)
Mathiasstraße 23

Dienstleistung
Andaman Thai Massage
Salierring 30
Pose Hairlounge, An Groß 
Sankt Martin 8
Best of Cologne (11)
Schaafenstraße 12 
Birkenapotheke (55)
Hohenstaufenring 59
Buchsalon Ehrenfeld 
Wahlenstraße 1
Bücherladen Buchheim
Buchheimer Straße 25
Cosmic Ware/Fetish-Store 
Engelbertstraße 59
Dome Fetish (66)
Händelstraße 27  
Edel und Weiss (58)
Zeughausstraße 28 
Hochzeit & Eventfotograf 
Heiner Siefken
Herbigstraße 6, PLZ 50825 
Marsil Hotel (28)
Marsilstein 27 
Men´s Care 
Schaafenstraße 7
Paradies-Apotheke 
Severinstraße 162 a
Westgate Apotheke (54)
Habsburgering 2
Teddy Travel (59)  
Mathiasstraße 12-14
the tree (29) 
Schaafenstraße 65

Verbände/Community/
Beratung
Aidshilfe Köln (60)
Pipinstrasse 7 
Aidshilfe NRW (61)
Lindenstraße 20 
Anyway (62)
Kamekestraße 14
Bartmänner Köln e.V
www.facebook.com/
bartmaennerkoeln.
bearscologne
CheckPoint (60)
Pipinstrasse 7
Colonia Bears e.V.
www.facebook.com/Colonia-
Bears.DieKoelnerBaeren
Hirschfeld-Eddy-Stiftung 
Hülchrather Straße 4
KLuST (60)
Mauritiussteinweg 98
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MÜLHEIM

3 2

1

LSVD 
Hülchrather Straße 4
Looks e.V.  
Mühlenbach 42
Rheinfetisch e.V. 
Mathiasstraße 12-14 
Rubicon (65) 
Rubensstraße 8-10
SHALK 
Hülchrather Straße 
Sozialwerk (65) 
für Lesben und Schwule
Rubensstraße 8-10 
Queeres Netzwerk NRW 
(64) 
Lindenstraße 20
SC Janus 
Hohenstaufenring 42

Veranstaltungsorte
Bootshaus 
Auenweg 173
Bürgerhaus Stollwerck 
Dreiköniginnenstraße 23
Café Franck
Eichendorfstr. 13
Diamonds 
Hohenzollernring 90 
Essigfabrik 
Siegburger Straße 110 
Gloria (53) 
Apostelnstr. 11 
Nachtflug
Hohenzollernring 89-93 
(Greenkomm)
Tivoli (52) 
Hohe Straße 14 
Wolkenburg
Mauritiussteinweg 59 
Atelier Theater
Roonstraße 781
Horizont Theater  
Thürmchenswall 25 
Mittelblond Theater (30)
Schwalbengasse 2 
Loom, Hohenzollernring 92
Crystal, Hohenzollernring 
89-93
Wohngemeinschaft, Richard-
Wagnerstr. 39

KREFELD

Bars, Cafés &, Kneipen
Mikado, Nordwall 51

Gruppen/Zentren
„Einfach mal quatschen“ 
Offener Austausch unter 
LSBTIN*s und Freund*innen
jeden Mittwoch ab 18 Uhr 
Frauenfrühstück
jeden 3. Samstag ab 
10.30 Uhr @lebenslust, 
Anmeldung notwendig 
unter frauenfr.kr@svls.de
Lebenslust 
Gruppenangebote
Alte Linner Str. 119, PLZ 
47799, www.lebenslust-

beratungsstelle.de
Place to bi – Stammtisch 
für Bisexuelle
jeden 3. Samstag ab 
19.00 Uhr @lebenslust, 
placestobi@svls.de
together Jugendgruppen
Neue Linner Str. 61

unter
AIDS-Hilfe Krefeld e.V.
Rheinstr. 2-4
AStA Krefeld c/o Melanie 
Leig, Adlerstr. 35

Sexshops & -kinos
Libidos, Stephanstr. 26

Veranstaltungsorte
Discothek Trapez 
St. Anton Strasse 108

LÜDENSCHEID       

Bars, Cafés & Kneipen
Ritter am Markt 
Kölner Straße 15

Gruppen
QueerEve jed. 4. Mi i. M. 
im Graf’s Galerie, Graf-
Engelbert-Platz 7

Sexshops &-kinos
Novum Erotikmarkt
Gahmener Str. 189

MARL

AIDS-Beratung i. Gesund-
heitsamt, Lehmbecker 
Pfad 31
MENDEN

AIDS-Hilfe MK e.V.
Westwall 21-23

MOERS

Gruppen
Lebenslust LSBTIN* 
Beratung c/o AWO, 
Hopfenstr. 10-12, PLZ 47441, 
02841/25296 
SLaM  & friends Schwule,  
Lesben und Freunde aus 
Moers, Mi ab 17 Uhr für alle, 
jed. 1. Fr Spätschoppen ab 
25 Jahre, Rüttgersweg 25
   
MÖNCHENGLADBACH

Bars, Cafés &, Kneipen
King&Queen Karaoke-Bar
Aachener Str. 28

Gruppen
AIDS-Hilfe Mönchenglad-

bach/Rheydt e.V. August- 
Pieper Str. 1, Tel: 02161- 17 
60 23
KG De Leckere Jecke e.V.
Waldhausenerstr. 114
MGay Gruppe für Schwule von 
25-40, c/o AidsHilfe MG/Rh 
e.V.  August-Pieper-Str. 1
Schwulen/Lesbenreferat 
a. d. FH Niederrhein, c/o 
AStA, Webschulstr. 20
CSD Mönchengladbach e.V.
Postfach 10 02 59, PLZ 
41002, www.csd-mg.de
 
MÜLHEIM

Gruppen
Frauenfrühstück – Treff 
für lesbische und bisexuelle 
Frauen, jeden 2. Samstag ab 
11 Uhr mit Anmeldung
Kinkster Stammtisch
jeden 2. Sonntag ab 16 
Uhr @Treff.Queer (Zugang 
Dickswall), kinkster@svls.de
Lebenslust 
Gruppenangebote
im Treff.Queer, Hans-
Böckler-Platz 2
LSBTIN* Brunch
jeden Sonntag ab 10 Uhr 
@Treff.Queer (Zugang 
Eppinghofer Straße), 
gruppen@svls.de
Queer*Fit – Queeres 
Sportangebot für 
Erwachsene
jeden 2. Montag 19-21 Uhr 
Queer Sohbet – Treffpunkt 
für Menschen mit 
Migrationsgeschichten
jeden 4. Mittwoch ab 18 Uhr
Schwule Kumpel Rhein-
Ruhr
jeden 4. Montag ab 19 Uhr 
TIN*Clusive - Treff für TIN* 
Erwachsene
jeden 1. Montag ab 18 Uhr
together Jugendgruppen
im Treff.Queer, Hans-
Böckler-Platz 2,www.
together-virtuell.de
Treff.Queer / Lebenslust 
LSBTIN* Beratung
Hans-Böckler-Platz 2,www.
lebenslust-beratungsstelle.
de
Treff.Queer / together 
LSBTIN* Jugendtreff
Hans-Böckler-Platz 2 (

NRW-Fachberatungsstelle 
„gerne anders!” (3)
 Eppinghofer Str. 1-3

Saunen

Ruhrwellness (1)
Sandstraße 154
02 08-30 24 81 1 
team@ruhrwellness.de
www.ruhrwellness.de

MÜNSTER

Bars, Cafés & Kneipen
Café Classique
Rudolfstraße 1
Café Garbo 
Warendorfer Str. 47
Café Malik, Schlossplatz 44

Gruppen
AIDS-Hilfe Münster e.V.
Schaumburgstr. 11, Tel: 0251 
- 60 96 0-0
androGym queerer 
Sportverein
www.androgym.de

CSD Münster e.V.
Schaumburgstraße 11
www.csd-muenster.de
Homophon schwuler 
Männerchor
www.homophon.de
Queer Refugees
www.grms-support.com
Queerstreifen
www.dielinse.de
Schwulenreferat der Uni 
Münster Schlossplatz 1, 
Raum 108
Selbsthilfegruppe Transident
www.ts-selbsthilfegruppe-
muenster.de
SHAlk 
Selbsthilfegruppe für quuere 
Suchtkranke, jed. 2. Montag 
i. M. in der Aidshilfe MS
T-I-MS
Trans*-Inter*-Münster e. V.
Tel.0251-4888 1400
Hammer Str. 120
Track e.V. LSBTI Jugendtreff,
Schulhof/Dechaneistr. 14

Saunen
Saunabad „Die Insel”
Geringhoffstr. 48

Sexshops & -kinos
Erotixx, Hammer Str.88
Novum, Hammer Str. 345
Magma, Donders-Ring 1

Zentren
KCM Schwulenzentrum MS
Am Hawerkamp 31,
info@kcm-muenster.de, 
www.kcm-muenster.de
0251 665686

OBERHAUSEN                    

Gruppen 

AIDS-Hilfe Oberhausen
Marktstr. 165
Anonyme Alkoholiker (1)
schwul/lesbisches Treffen 
c/o AIDS-Hilfe
Herzenslust Oberhausen (1)
c/o AIDS-Hilfe
No Name
LSBT-Jugendgruppe bis 26 J.-
Lothingerstrasse 20

Sexshops & -kinos
Erlebniskino Oberhausen
Grenzstraße 46
Höhepunkt Gaykino
Nohlstraße 25

Veranstaltungsorte
Ebertbad, Ebertplatz 4
Theater Oberhausen
Ebertstraße 82

 
OLPE

Gruppen 

AIDS-Hilfe Kreis Olpe e.V.
Westfälische Straße 88
UferLOS!
Offener Stammtisch jed.Do 
ab 20.30h, Bergstraße 8
Subversiv-perverse Aktionen
Zentrum Substanz, 
Frankenstraße 25a

PADERBORN           

Gruppen
Aids-Hilfe Paderborn e.V. 
Riemekestraße 12 

RECKLINGHAUSEN

Gruppen
Homosexuelle & Kirche (HuK) 
Gastkirche, Heilige-Geist-
Str. 7
SIEGEN

Gruppen

andersROOM c/o SIS e.V., 
Freudenbergerstr. 67,
www.andersroom.de
Aids-Hilfe Siegen
(Kreis Siegen-Wittgenstein) 
e.V,
Weidenauerstraße 165
40plus! - Schwule ab 40
im andersROOM, jed. 1. u. 3. 
Do i. M. um 19 h
Queer@uni
c/o AStA d. Universität 
Siegen, Adolf-Reichwein-
Straße 2, www.queer-uni-
siegen.de
LesBische Frauen in Siegen 
jed. 4. Do i. Monat ab 20 h 
im andersROOM,
lis@andersroom.de 
Transsexuell Siegerland
Selbsthilfegruppe, jed. 
2. u. 4. So um 17h im 
andersROOM, 
Transgender Siegerland
Selbsthilfegruppe, 
transgender-si.de
Yoho
offener Treff für les-bi-
schwule Jugendliche von 16 
bis 27,  jed. Fr ab 20 h „yoho.
CAFE”. im andersROOM
yoho-siegen.de

Sexshop & Kino
Platzhirsch 
Sieghütter Hauptweg 13-15

 
SOEST                  

BERATUNG
AIDS-Hilfe im Kreis Soest e.V.
Lütgen Grandweg 9a
Tel: 02921/2888
             
SOLINGEN

BERATUNG
AIDS-Hilfe Solingen
Linkgasse. 8-10

TROISDORF

Edgar Kitter, Fachberater
Fachstelle HIV, STI und Test, 
Fachstelle Leben mit HIV,
www.gesundheitsagentur.net

UNNA                     

BERATUNG
AIDS-Hilfe im Kreis Unna e.V.
Gerichtsstr.2a

Tel: 02303- 19411
HIV-Schnelltest, kostenlos 
und anonym, di 17 bis 19h
WESEL

BERATUNG
AIDS-Hilfe Kreis Wesel e.V.
Pastor-Börlitz-Str. 29
Tel: 0281 / 2 99 80

GruPPEN
Generationentreff Wesel 
– Café für LSBTIN* und 
Freunde, jeden 3. Samstag 
ab 14 Uhr @Lebenslust, 
gererationentreff.wesel@
svls.de
Lebenslust 
Gruppenangebote
Kaiserring 4, PLZ 46483, 
www.lebenslust-
beratungsstelle.de
einpflegen together 
Jugendgruppen
Kaiserring 4, PLZ 46483, 
www.together-virtuell.de
Lebenslust
LSBTIN* Beratung
und
together LSBTIN* 
Jugendtreff
Kaiserring 4, PLZ 46483, 
www.together-virtuell.de

Sexshops & -kinos
Sexshop, Brandstr 8
    
WÜLFRATH

Gruppen
Schwul-lesb. Stammtisch
i. d. Gaststätte Zum 
Erholungstal, Flandersbach 15
     
WUPPERTAL

Bars, Cafés & Kneipen
Marlene
Hochstraße 43, PLZ 42105
Wiesenstübchen 
Wiesenstr. 137, PLZ 42105

Gruppen
AIDS-Hilfe Wuppertal e.V. 
Simonstraße 36
Tel: 0202-450003 
Antenne Regenbogen jed. 
3. Fr., 21h, UKW 107,4 
Queer-Referat 
der Uni/ GHS Wuppertal, 
Max-Horkheimer-Str. 15 
Team Frauenzentrum 
Urania e.V. Queeres 
Zentrum, Hochstr. 60,
BJ, schwul/lesbische 
Jugendgruppe, c/o 
Kyffhäuser Str. 86
Inside:OUT- das queere 
Zentrum, Hochstr. 60
inside-out-wuppertal.de
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Schöne Dinge 
nur für Dich 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, ebenso die Barauszahlung der Gewinne. Die Gewinner werden rechtzeitig schriftlich benachrichtigt und erhalten ihre Gewinne per Post. Manche Veranstaltungen arbeiten mit Gästelisten, auf denen die 
Gewinner namentlich vermerkt werden. Dann entfällt eine Zusendung von Tickets. Das Mindestalter für die Teilnahme an der FRESH-Verlosung liegt in der Regel bei 16 Jahren. Abweichend auch bei 18 Jahren (siehe Hinweise). Gewinner 
müssen uns dann ihre Volljährigkeit nachweisen.  

Diesen Monat verlosen wir Preise unter allen, die die folgende Frage richtig beantworten können:  
Auf welchen Plätzen findet der RuhrPride in Essen am 8.8.2026 statt?
 
Die Lösung findet ihr im Heft. E-Mail mit deiner Adresse bis zum 15. August 2026 an verlosung@fresh-magazin.de senden 
(oder per Postkarte an FRESH-Magazin, Kopstadtplatz 23, 45127 Essen).

History of Sound
Musikstudent Lionel verschlägt es 
1917 an die Ostküste der USA, wo 
er am Boston Conservatory David 
kennenlernt. Über ihre gemeinsame, 
tief empfundene Liebe zu traditioneller 
Folk-Musik kommen sich die beiden 
näher, doch dann wird David als Soldat 
eingezogen. Der Film besticht durch die 
visuelle Umsetzung des historischen 
Settings, die melancholische Stimmung 
und die authentischen Darstellungen.

FRESH verlost dazu 3 x 1 BluRay

Julie Voyage 
Ken Reise präsentiert sich zu seinem 
20-jährigen Bühnenjubiläum als Julie 
Voyage in seinem Programm: „In der 
Helmlackiererei“. Pömps und Puder 
sind Utensilien, die Kölsche Zunge das 
Markenzeichen. Ein schriller Abend 
mit derben Witzen, ausgelassenen 
Gesangseinlagen und ehrliche Emotio-
nen. Über alltägliche Dramen um die 
Männersuche, die artgerechte Haltung 
bis hin zur fachlichen Entsorgung!
FRESH verlost  3 x 2 Karten
02.09.2026, 20:15 Uhr, Senftöpfchen Köln
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Schmidtshow
Deutschlands schrillstes Comedy Duo 
Emmi und Willnowsky, Soul-Sänger 
Terrél Woodbury, Deutschlands 
Obernörgler Wolfgang Trepper und 
Artistin Sabrina Kim hat nicht nur ihre 
Dance Pole im Gepäck, sie verbindet 
ihre Performance mit der Kunst des 
Contact Jugglings und kreiert so 
ein ganz neues, magisches Erlebnis. 
Moderiert wird der Abend von 
Theaterlegende Corny Littmann.
FRESH verlost  3 x 2 Karten
Ebertbad Oberhausen, 11.09.26, 20:00 

Anke ehrt Knef
Die Kölner Schauspielerin und Sänge-
rin Anke Jansen bringt zu Ehren des 
100. Geburtstags von Hildegard Knef 
diese auf die Bühne – nicht als Imita-
tion, sondern als kraftvolle, eigenstän-
dige Interpretation. Mit großer Büh-
nenpräsenz, schauspielerischer Tiefe 
und einer unverwechselbaren Stimme 
nähert sie sich der Knef auf ganz 
persönliche Weise. Sie wird begleitet 
von Kontrabass und Klavier.
FRESH verlost dazu 1 x 2 Karten
13..09.26, 17:00 Uhr, Senftöpfchen Köln
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In der queerfreundlichen spanischen Metropole fanden die XII. Gay Games statt
Medaillenjagd in Valencia

nehmende die 3 Kilometer lange 
Strecke bis zur Stadt der Künste 
und der Wissenschaften liefen, 
um ein sichtbares Zeichen für Di-
versität zu setzen. Jener futuris-
tisch anmutende Komplex in der 
Nähe des Hafens von Valencia ist 
mittlerweile zum Wahrzeichen 
der Stadt geworden und begeis-
tert Touristen rund ums Jahr mit 
dem größten Aquarium Europas 
(dem Oceanogràfic) oder einem 
Musikpalast mit vier verschiede-
nen Veranstaltungssälen.

An der Eröffnungsfeier der Gay 
Games im Ciutat de València Sta-
dium nahmen mehr als 13.500 
Menschen teil, darunter auch 
die rund 760 AthletInnen aus 
Deutschland, von denen etliche 
auch Mitglieder des Kölner SC 

fb. Spanien hat mitt-
lerweile auf der ILGA-
Weltkarte, die Länder 

unter dem Gesichtspunkt der 
Menschenrechte für LGBTIQ+ 
unter die Lupe nimmt, den 
ersten Platz eingenommen und 
den langjährigen Spitzenreiter 
Malta überholt. 

In diesem beliebten Urlaubs-
land kann man an den meisten 
Orten selbstverständlich sein, 
wie man ist, ohne auf Ableh-
nung zu stoßen. Davon konnten 
sich auch die mehr als 10.000 
SportlerInnen ein Bild machen, 
die vom 27. Juni bis 4. Juli in 
der malerischen Küstenstadt 
Valencia bei den XII. Gay Games 
auf Medaillenjagd gingen. Nach 
den USA und dem Vereinigten 
Königreich nahmen deutsche 
AthletInnen noch vor den spani-
schen zahlenmäßig den dritten 
Platz ein. In rund 40 Sportarten 
traten die Teilnehmenden dabei 
miteinander in den Wettbewerb, 
von Basketball über Wrestling 
und Beach Volleyball bis hin zu 
Segeln, E-Sports und Cheerlea-
ding.

Einige der Wettkämpfe fanden 
im ehemaligen Flussbett des 
Turia statt (darunter Fußball, 
Leichtathletik und Rugby), das 
Valencia in einer Gesamtlänge 
von 9 Kilometern durchzieht 
und das ganze Jahr hindurch als 
Grünoase zu sportlichen Aktivi-
täten einlädt. Am Morgen des 
Eröffnungstages der Gay Games 
fand dort auch der „Internati-
onal Memorial Rainbow Run“ 
statt, an dem dreihundert Teil-
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Janus sind. Nach dem Einmarsch 
der Teilnehmenden aus rund 
80 Nationen begeisterte das 
abwechslungsreiche Bühnenpro-
gramm, das nach Gesangseinla-
gen der Chöre von Washington 
und Valencia spanische Top-Acts 
wie den sexy Sänger Fruela und 
die mitreißenden Shows von 
Soraya Arnelas und Mónica 
Naranjo („Minage“) zu bieten 
hatte und bis nach Mitternacht 
für Stimmung sorgte.

Bei einem Besuch in Valencia 
sollte man nicht versäumen, 
die exzellente lokale Küche 
zu kosten. Ein Klassiker ist na-
türlich die Paella, die hier mit 
Kaninchen- und Hühnerfleisch 
zubereitet wird, aber auch die 
pizzaähnlichen Cocas und die 
mit den unterschiedlichsten Fül-

lungen zubereiteten Croquetas 
darf man sich nicht entgehen 
lassen. Hinsichtlich der Getränke 
sollte man Horchata de Chufa 
probieren, einen milchig-süßen 
Erdmandel-Drink, der am bes-
ten eiskalt schmeckt. Das trifft 
auch auf Agua de Valencia zu, 
die lokale Cocktail-Spezialität. 
Neben Orangensaft enthält das 
erfrischende Mixgetränk auch 
Sekt, Gin und Wodka. Besonders 
lecker ist die Version, die der 
aus Guyana stammende schwu-
le Marc in seinem „Café de las 
Horas“ serviert, das er vor 30 
Jahren mit viel Handarbeit selbst 
entworfen und üppig ausgestat-
tet hat. Wie in ganz Valencia ist 
die LGBTIQ+-Community hier 
herzlich willkommen.
Info: 
www.gaygamesvalencia2026.com
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Hier könnt ihr eure per-
sönlichen Fragen rund 
um die Themen Liebe, 

Sex und Gesundheit stellen. 
Beantwortet werden sie in der 
FRESH von Dieter Kiesewetter 
und Christopher Tocha. Beide 
arbeiten als Präventionsfach-
kräfte für schwule und bisexuel-
le Männer, Dieter bei der Aids-
hilfe in Essen und Christopher 
bei der Aidshilfe Köln. Schickt 
eure Fragen - egal ob mit Na-
men oder lieber anonym - an:
dieter@fresh-magazin.de oder an 
christopher@fresh-magazin.de

Arbeitskollege auf 
Sexparty getroffen

Thorsten, 51, NRW

Thorsten: Vor einigen Tagen war 
ich während des ColognePride auf 
einer ziemlich heftigen Fetisch-
Party in Köln. Die Veranstaltung 

Deine Fragen rund um Deine Gesundheit beantwortet von Dieter und Christopher

war sehr offen und freizügig 
– es wurden öffentlich Aktio-
nen durchgeführt, die wenig 
der Fantasie überließen. Etwas 
überrascht war ich, als ich dort 
plötzlich einen Arbeitskollegen, 
mit dem ich in verschiedenen 
Arbeitskreisen zusammen-

„Ich hätte da mal ne Frage”
tigen Verständnis, dass ihr beide 
euer Privatleben ausleben dürft. 
Das ist völlig legitim.

Ich bekomme 
keinen mehr hoch

Frank, 54, Bonn

Frank: Hey Christopher, ich bin 
seit ein paar Jahren Single und 
genieße das eigentlich. Dates 
habe ich ab und zu, auch Sex. 
Aber irgendwie merke ich, dass 
ich nicht mehr so „funktioniere” 
wie früher. Die Erektion kommt 
langsamer, manchmal bleibt sie 
ganz aus und die Lust ist generell 
gedämpfter als noch mit Anfang 
40. Ich frage mich, ob das einfach 
das Alter ist oder ob ich damit 
zum Arzt sollte. Mein Kumpel 
schwört auf Testosteron, ein an-
derer auf die blaue Pille. Ich weiß 
gar nicht, wo ich anfangen soll.

Christopher: Hey Frank, danke 
für deine Offenheit bei einem 
Thema, über das viele Männer 
nachdenken, aber wenige offen 
diskutieren. Kurze Antwort: Bei-
des kann stimmen. Mit dem Alter 
verändert sich die Sexualität, das 
heißt Erektionen brauchen länger, 
die Libido schwankt. Das ist nor-
mal und kein Versagen. Aber „ist 
halt das Alter” sollte auch keine 
Ausrede sein, hinter der man 
alles verschwinden lässt.
Erektionsprobleme können zum 
Beispiel ein frühes Signal für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
oder Diabetes sein. Und ein sin-
kender Testosteronspiegel ab 40 
ist real, aber ob er bei dir wirklich 
auffällig niedrig ist, zeigt erst ein 
Bluttest. Hormone einfach auf 
Empfehlung eines Kumpels zu 
nehmen, ist ohne medizinische 
Begleitung keine gute Idee. Glei-
ches gilt für PDE-5-Hemmer wie 
die „blaue Pille”: für viele Männer 
eine echte Erleichterung, aber 
kein Ersatz für eine Ursachenklä-
rung. Meine Empfehlung wäre 
der Gang in eine hausärztliche 
oder urologische Praxis, um das 
Thema direkt anzusprechen. Und 
wenn du vorher anonym reden 
möchtest, gibt es viele geeignete 
Anlaufstellen wie Aidshilfen, an 
die du dich wenden kannst.

arbeite, getroffen habe. Ich 
glaube, wir waren beide nicht 
unbedingt darauf vorbereitet, 
uns ausgerechnet in diesem 
Umfeld zu begegnen. Seitdem 
frage ich mich, wie man mit 
so einer Situation am besten 
umgeht.

Dieter: Lieber Thorsten, du 
nimmst die Situation nicht zu 
ernst. Es ist völlig normal, sich 
in so einer Lage unsicher zu 
fühlen – besonders, wenn es 
um Arbeitskollegen geht. Das 
Wichtigste: Ihr beide habt das 
Recht auf euer Privatleben. 
Der ColognePride und auch 
die Fetisch-Party sind Orte, 
an denen Menschen authen-
tisch sein können – und das 
ist wertvoll und richtig. Dass 
ihr euch dort begegnet seid, 
ändert nichts daran. Meine 
Empfehlung: Bleibt diskret und 
entspannt. Wenn ihr euch beim 
nächsten Arbeitskreis-Treffen 
seht, ein kurzes, unauffälliges 
Lächeln signalisiert gegenseiti-
gen Respekt – ohne ausschwei-
fende Kommentare. Ihr müsst 
das nicht forciert besprechen. 
Falls es in einem Moment unter 
vier Augen zu einem lockeren 
Austausch kommt, kann ein 
einfaches „Hey, lustig, dich dort 
getroffen zu haben!” völlig aus-
reichen. Der unausgesprochene 
Deal ist oft der beste: Ihr wisst 
voneinander und geht respekt-
voll miteinander um. Das ist 
professionell und menschlich 
zugleich. Tut so, als wäre nichts 
gewesen – mit dem gegensei-

                   Dieter                             Christopher
                dieter@fresh-magazin.de                christopher@fresh-magazin.de

 Queer-LeXikon             Nr. 6  

  cs. DIVERS ist ein juristischer Personenstand, den es in Deutschland  	
  seit 2018 und in Österreich seit 2019 gibt. Er wurde geschaffen, um 

intergeschlechtlichen Personen einen Geschlechtseintrag, der nicht männlich 
oder weiblich ist, zu ermöglichen. Der Personenstand wird allerdings auch 
von endogeschlechtlichen trans und nichtbinären Personen genutzt. Divers 
ist in den allermeisten Fällen keine geschlechtliche Selbstbezeichnung 
für intergeschlechtliche / nichtbinäre Personen und sollte nicht als 
Fremdbezeichnung verwendet werden. Divers ist auch keine Anrede wie 
‚Frau‘ oder ‚Herr‘. Ein DRAG KING performt (übertriebene) Maskulinität 
im Kontext einer Show oder einer Performance. Drag Kings sind meistens 
Menschen, die bei der Geburt weiblich zugewiesen wurden. Da es sich bei Drag 
um eine Performance handelt, die unabhängig vom Geschlecht der Person 
ist, sollten Drag Kings nicht mit trans Männern gleichgesetzt werden. Eine 
DRAG QUEEN performt (übertriebene) Weiblichkeit im Kontext einer Show 
oder einer Aufführung. Drag Queens sind dabei häufig, aber nicht immer, 
Menschen, die bei der Geburt männlich zugewiesen wurden. Da es sich bei 
Drag um eine Performance handelt, die unabhängig vom Geschlecht der 
Person ist, sollten Drag Queens nicht mit trans Frauen gleichgesetzt werden. 
Die DRITTE OPTION ist eine Organisation, die sich für die Schaffung eines 
dritten juristischen Geschlechtseintrags einsetzt. Sie kritisiert den Eintrag 
„divers“, den es seit 2019 in Deutschland gibt. Der Name bezieht sich auf einen 
Schirmbegriff für viele Geschlechter, 
nicht darauf, dass es ein einzelnes drittes 
Geschlecht gibt. Es gibt nicht das eine 
DRITTE GESCHLECHT, aber manche 
Menschen verwenden diese Bezeichnung 
für ihre Geschlechtsidentität, die 
zwischen männlich und weiblich liegt. 
Umgangssprachlich wird der Begriff 
„drittes Geschlecht” häufig auch (teilweise 
abwertend) für intergeschlechtliche 
Menschen und den Personenstand 
„divers” genutzt. Das ist problematisch, 
weil der Begriff die körperliche Vielfalt 
von inter* Personen zu stark vereinfacht. 
Quelle: (CC BY-SA 4.0): queer-lexikon.net 

Was bedeutet eigentlich Di-Dr?
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Folge 100: Von wegen ungesund: Spaß durch Selbstbefriedigung

Aus dem Dschungel 
des queeren Alltags

sc. Es existiert eine 
facettenreiche Welt 
da draußen, die es zu 

entdecken gilt. Egal, ob du frisch 
im Coming Out steckst oder ein 
alter Szenehase bist. Komm mit 
auf die Abenteuer-Reise durch 
den queeren Dschungel des 
Alltags, um das für den einen 
vielleicht schon bekannte, aber 
für den anderen eher exotisch 
klingende aus dem Dickicht ins 
Licht zu holen.

Sexuelle Lust ist etwas 
Natürliches. Sie tritt auch auf, 
wenn gerade kein Sexualpartner 
verfügbar ist. In diesen Fällen 
kann man(n) auch selbst für 
Befriedigung der Lust und einen 
Orgasmus sorgen. Und das 
kommt gar nicht so selten vor. 
Etwa 90% der Männer legen 
regelmäßig Hand bei sich an. 

Als Wichsen, Selbstbefrie-
digung oder Masturbation 
wird die manuelle Stimulation 
der Geschlechtsorgane mit der 
Hand oder mit verschiedenen 
Hilfsmitteln verstanden. Sie 
führt nicht nur zum Orgasmus, 
sondern kann auch dazu 
dienen, seinen eigenen Körper 
selbst zu entdecken, ihn 
dabei besser kennenzulernen 
und festzustellen, wie er auf 
gewisse Reize und Berührungen 
reagiert. Oft wird erst bei der 
Selbstbefriedigung eine sexuelle 
Stimulation erreicht, die sonst 
beim Geschlechtsverkehr mit 
dem Partner nicht zustande 
kommt. Schließlich entscheidet 
man selbst, was gut tut und kann 
unangenehme Berührungen 
vermeiden.

Bei der Masturbation kommen 
meist die Hände zum Einsatz. Mit 
ihnen können nicht nur der Penis 
gerieben, sondern auch der Anus 
oder andere erogene Stellen, wie 
etwa die Brustwarzen, stimuliert 
werden. Gelegentlich werden 
auch Hilfsmittel wie Dildos der 
Vibratoren benutzt. Hier gibt es 
inzwischen ein breites Angebot 

nicht schädlich, sondern sogar 
gesundheitsförderlich ist. Wer 
regelmäßig masturbiert, baut 
Stress ab und sorgt für wichtige 
Entspannung. Selbstbefriedigung 
muss auch nicht im Gegensatz 

im Fachhandel für Sextoys oder 
im Internet. 

Schwule Männer verwenden so 
auch sogenannte Masturtoren. 
Diese werden über den Penis 
gestülpt und simulieren das 
rektale Penetrieren eines 
anderen Mannes. Besonders 
beliebt sind hier Fleshlights. Der 
Name spielt auf den ähnlichen 
Klang des englischen Wortes 
Flashlight (Taschenlampe) an, 
denen diese Spielzeuge auch 
äußerlich ähneln. Egal ob mit 
oder ohne Hilfsmittel, ein großer 
Teil des sexuellen Reizes findet 
bei der Selbstbefriedigung 
im Kopf statt. Und daher 
ist das Kopfkino auch das 
Entscheidende. Und auch beim 
Wichsen gilt, die Gedanken 
sind frei. Ob man nun dabei 
an den eigenen Partner, den 
Klassenkameraden oder den 
Lieblingsschauspieler denkt, 
wird niemand erfahren und 
bleibt immer ein kleines 
Geheimnis. Neben realen 
Personen beflügeln auch Pornos 
die sexuelle Fantasie. Hier geht 
es nicht nur um heiße Typen, 
sondern auch um Situationen, 
die man im Gedanken miterlebt.
Solo-Sex trainiert so nicht 
nur Prostata oder Muskeln, 
sondern auch dein Gehirn. 
Dies ist nur ein Grund, warum 
Masturbation, anders als 
viele Vorurteile es behaupten, 

zum Sex mit anderen Personen 
stehen. So kann das Wichsen 
auch in das Liebesspiel mit dem 
Partner eingebaut werden. 

Bleibt die Frage, wie oft 
man Hand an sich anlegen 
sollte? Auf diese Frage gibt es 
schlussendlich keine allgemeine 
Antwort. Das muss jeder selbst 
wissen. Eine Studie aus dem 
Jahr 2018 mit über 13.000 
Teilnehmern zeigt jedoch, dass 
schwule Männer anscheinend 
mehr Spaß am Wichsen haben 
als Heteros: So gaben nur 33% 
der Heterosexuellen an,
sich mindestens einmal pro 
Woche zu befriedigen, wogegen 
der Anteil unter Schwulen bei 
58% lag. Schwule sind hier also 
wahre Do-it-yourself-Profis.

Sexuelle Lust ist etwas Natürliches. Masturbation bei Männern kann sehr vielseitig sein (Bild: Amorelie)
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CSD Demo  
13 Uhr 
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